PERSPECTIVA, 

lenmienauffisfür^ 

befcjm'cfcen/mft  Rempeln  croffertec 

twb  an  tag  gegeben  ft»<rt>/c(n  ncttw  befonDer  (m&ti 

f>oc^j$crcd>retr t>nö fcbt fctc^ter tt^e^ /rote  allere  fctns/esfepett  (Sotpora/ 
©efcaro  / ofcct  roag  mo^ri'cf)  auet&aicfw  fcnt>  tn  gnmb  iufegen  tff  / »emtefr 
p&emperhtcff /fermer tu  Die  ^crfpaftf^brrtcfefwerDm  mag/  cjw 
emf<$e  »cr0ebCtc()c  ((nie/  vif*  tmt>  puncrcit  :c.  PergUidjm 
roe$  bip^cro  nod)  ntefa  fcefrmnf  $erocfen/ 

Sfrurcf) 

Raufen  SLeiicfet  bürget  3«  Hutiibetg/alleti  Itebba* 

bem  guter  at/ju  errett  vnb  gefeiert  pwbltam 

©ebrntft  iu  Börnberg/  bnreb  'patiltmi  ftanffmann. 

M.  D.  X C.  V. 


©cm  ©urcMeucMgfatt  §ot^ 

ge^omm  l£ur fkn  önt>  §em  i gcrm  f£rtbett$e« 

s^gaaa«sg§s,gf» 

<$«gm  mnttm-n  (möotem  kapern/ 

®cmerogneixg(?engeiw. 

Ütcbleucbttgffer  (»och 

gcßomcr  ^«rförfl  / ©nebtgfter 
Spa:/  Ob  mol  frag  reiche  vermögen 
per  angefc^affnen  nafttr  bnfer  cd 
ften  (Elternm  allem  guten/  bureß  beti 

batmot^auß  fon6emgnat»en  (Botte#/  btfer  gefebmeeß* 
Unmut  nocßfo  wlliecfcw  wwerfmtmß/  auTteww 
fomnmambcn/mtmckn/  tMSancßtoKn 

Mtn&abm/  »draller  6mg  mimul  tmiXoMfe 
fdjlofftn  |em  eermemet/ für  t>tcl>6cl>|ie  fehuM  «efial, 
tm woiten/  wann ein Stenfeß  naeß  feinem  tobest, 
Waä()inlctimcwdKß/M6ci)fem  ine  naeßfemmerit* 
tnt  heften  $u  gebenden  betten. 

<^nt>  btfer  t>:facß  halben  ftnb  Ort  lob  bnbgebecßtntß 
mtrbtge  fachen  bnbexempel/  oonben  Sillen  an  mW  ge’ 
langet/  al#  ba  fepen/  bon  etltcßenfcotfrefflteße  t»nb  Bert* 
liehe  groffe  traten  / »onanbem/lbbltcbet»nnbeb2Ucbe 
S?°hf  tugenbt/onb  bon  tnlenanbern  fc&öm/ütmmcte/ 
liebliche  bnbnußltcße  fünfte.  ' 4 

QßelcOc^  nun  alle#  Cob  ba#  mol  bet>  ben  Reiben 

Sl  li  ocd 


^ergenglicb  gehalten/  jeboef)  ebJltcb  t>nb  gut  gepnefen 
Mb  mtt allem  fkt$  gefügt  tootben)  gtotumben  btl* 
lieber  bei)  ben£|nften/  baalle  gute  gaben  Mb  tugent 
whlöott  berf  ommen/erf  ennet/Mb  m rechter  oolfom* 
menbetf  £u  feinem  einigen  lob  beftenbtg  geglaubet/tnb 
feltigen  lobnmirbiggeacbfet/wgerbömetioerben  fol. 

3*on  wegen  erster  mfacben  / M auch  niebt  m 
fertig  er  menen/  Mb  mit  allen  cbm  tx>it»ar  ju  gebeert# 
mjifürenmöllen/  benembftgen  fleif;/burc|Moelcben 
metlanb  ber  £)urcbleuebtig  bn  £ocbgebome  Sürftbnb 
3>obarine£  pfalhgraue  be|>9\()cm/^erßog 
tu  Q5ei)ern/Mb  ©raue  $u  6ponbeim/:c.bocblöblicbet 
Mnb  kbii{tit(§a  gebecbtmß/  €.  £.  $.  (B.  j£en  Gatter 
neben  bernebtung  $urftltcber  ftcgimcnto  facben/bn 
len  fernen/  nuiltc|en  bnbloblicben  fünften  bepgemo* 
net/  in  melcbenfünften  Me  natur  feiner  f . &.  bo:  allen 
ber  Jett  bobenperfone/auch  btlen  anberncbie  boeb  bon 
Ittgcnf  auff  mifgeöbt  bnb  berfommen/Mn  boj£ugber> 
gönnet  Pub  ^ugetbeilef  bat. 

•Snb  alfo  §aben feine  $,©.$u  gutem  boitrefflicbcn 
Mb  ebmretcbem  cjcempcl/ein  benlicb  bunt»  febön  Zm 
nir  95uch/<mter  {rer  $.©.  namen  publice  außgehen 
laffen/btebarmnen  betörte  benbel  mit  notmenbtgcr 
Slrcumftantta  befebueben/bnb  alle  ^igurn/ln  fonber* 
liebem  ber  ftanb  bnb  nacbgebencfen/miteignenbenben 
felb£  barem  genflen. 

^nb  neben  bem/allen  f önftlern  ju  lieb  bnnb  gefal# 
len/nocbein  ©uebbonberperfpeettef  publleirf  bnnb 
an  tag gegeben/alle ^igurn aupbem grunb/ bnnb ber* 
mögen  ber felben fnnft  gleicher  mc$  mit  eignen  benben 
barein  bezeichnet. 


OSon  n>elcl>er  f nnft/  ate  mir  (Bott  ber  auch  ein  fkü 
tie£  Riffen  bergönnet/fabe  tcf>  bie  0.  $.  ©,  $n§octÄ 
liefern  bnb  feligem  ttubergebecftmj?  bnter 
namen  an  tag  geben/  bnbbte  €.  fit*  % ©.  efien  bnb 
(Beliebigem  wolgefallen  / m aller  bnfertjjentgfe«  bebt* 

etrnbnbjufe^eiaenmbUett/berbmer^emgrten/fr&ft# 

liefen  ^nuerfteft/  merben  beffen  fern  bngene* 

bigee»  mißfallen  tragen/  0onbern jr  folltcß  mem  m* 
tertfemgift  molmetnenbmercf  bnbbebictmbeffelben/ 
genebtgtft  belteben  bnb  gefallen  laflen.  $erfelben€.  £♦ 
&&.$u  bntertfemgen  btenften  mtef  fiemtt  feuelfem 
bc/©ef  ett  $u?ftirmf  erg  ben  n-  27unem0n^/3tnno:e, 

U 71. 

e & % &. 

^nterffkmger 

.£an£  Sen  cf  er  Bürger 
$tt  Tfürmberg- 


21  (ff  Wonc^c 


Vwfa  $tim  J&fer* 

©off&emalfmec^tgett/  ton 

'welchem  allem  alle  gute  gaben  vnnb  ttiti\l  berfommen/ 
vnb  freft  vtfptung  baben  / vnnb  $u  btenfi  liebem  w olgefallen 
allen  Itcbhabernbtfer  eblen  vnb  Itcbltcbcnfrmj?  pevfpecttua/ 
0äbi<bcvft  enmals  ben  25. «Octobcr  bes  67*  jf<*rs/  **n  tletns 
Jractetlein  von  bifer  tun  jf  publtcirt  vnb  an  tag  gegeben/ 
vnb  aber  ba$umal/vmb  bes  geringen  anfebens  willen  beflclben  bas funba* 
ment  vnb  ben  weg  wie  alle  btfe  bing  $u  macben/btnber balteft/vnb  bas  auf 
gelegnere  $ett  vnb  etwas  febeinper  licbersfparn  wollen/  welltcbes  ich  bann 
noch  auff  bf fen  tag  wol  geft nne t were  / ©internal  ich  aber  ftbe  vnb  (j>öre/ 
bas  mir  bie  gelegenbett  etwas  anfebelicbers  vnb  möbfametsinswerct  $11 


vtt 


bembgsftc  felbs  ttuxdbcn  Tonnen/  batitimit  frembben  vetbotgnen  fön? 
firn/  vnb  betn  bas  von  anbern  gemaebt/gefe  tttget  werben  mögen/  ©0  bi« 
leb  entlieh  aujf  anregen  vtler  f örnemer  vnb  f um  (lltebenben  perfonen  / vnb 
befonber  bes  boebberbömbten  vnnb  bocbgelerten  bertn  P.  Ramus  JU? 
ntgHcber  $Oaic  jlet  $11  Jrancf  reteb  Ordmarq  Profeiroris  in  ber  weitberömbteit 
X>mucr(ttet  $u  part^/ber  mtcb  felbs  eigner  perfon  (vnnb  neben  (me  4£t? 
Srtebertcb  Ketfener  tfOatematifcber  f un(f  liebbaber  vnb  fotberer)  $u  bauj* 
erfuebt  / vnnb  barumbgebeten  b^t/babin  betregt  wotben  / $u  bewilligen/ 


r r ^ F w M-/ 

wasanfeblidxro^nnmbfamereinewercfjurübeenmitjtttbeiln/rnbba* 
tnitbenanbern  fo  bobere  v>  erfinnbe  fein/bann  tdv  vnbbocb  iretunjf  per* 
böigen  halten  / mit  Iren  gaben/  foftepontöott  empfangen/  auch  ans 
tfeebt  JU  tommen  / r ifacb  geben  wollen  / bieweiljcfeinmenfcb  im  felbs  al* 
lein/fonbern  fiel  meb»  bem  anbernju  bienfi  leben  foll. 

XJnbwiewolbieeble  perfpectina  bermaffen  ein  bobe/ fcbone/fuptile/ 
(jebod?  weitleuffrige)  tunffiff/  wie  bann  bas  ben  pbificis  Pnbnaturfän* 
btgern  bes  gleichen  bes  ge  ftir  ns  er  farnen  wolbef  anbt/ welche  (teb  ber  (eiben 
ancb  btf  $u  ben  btmlifben  Cötpern  jugebinueben  wi(fen  / was  aber  id> 
freunbliifoer  lieber  lefer  / mit  bem  woitlcin  perfpectif  / wil gemeiner  »nnb 
»SjJtanben  baben/bas  werben  bir  bie  naebfolgenben  $igurn/  bifee  deinen 
wercfleins/pnbberfelben  befebsetbungbietinnen  eigentlich  an  jeigenpnb 
jn  ertennen  geben. 

2)ann  ob  gleitto  vH  vnb  maneberley  febonehmff  (auf  bem  augenmaß 
genommen)  allenthalben  v oebanben/  fo  feien  öoeb  biefelben  mebtertbeils 


lece)  burebeingewilfe  biffants/  bobe  bes  augs/  vnb  otöeneUchc  rertö? 

rtrlltt  rF  j H btt  I4 rf  «44  14  d*  V * m - - J.  ^ 


cf  ung/  ein  iebe«  fßrgenommena  bing/auf  recb’temgrunb  ber  ©eometria/ 
auff  ein  ebne  flec&en  ger«|fen/t>nb  one  mangel  alfo  fnrgebilbet  werben/bas 
cs  Dem  gqa)icbc  nit  anDers/aucb  Weber  mebt  noch  mtnDer  erfebetnen  vnnb 
gegben  wörbe/  als  ob  es  Cotperlicb  in folcber  bobe  vnb  ferne/  mitlena/ 


wie  in  Xvithmetica  ein  recht  facit/eine$  Tempels/ auch  trübt  gewifler  gefunbeif 
wer  ben  mag* 

Pnbobwol  von  alten  vnb  newen  bt|cr^»nf!  erfahrocn/vil  Bücher  vitnb 
phrifften  an  tag  gegeben  worben/fbpyen  hoch  bieplben  mehrertheilsp>mu* 
^efeltg  vnbmitleufjtig/mit  vilen  nberfläßigen/  vergeblichen  linien/puncten/ 
Ziffern  vnb  buchpaben  / bermafpn  uber^aufft  / bas  es  beit  anfahenben  BchiM 
lern / an  patt  ber  phonen  liebligJeit / (bin berurter  Kunp pecft/mehrmals fr** 
thumb/vertruf  vnb  vnlup  bringet/ja  bas  auch  mannet»  bieKunpgar  bavoit 
^rlaibet  wirbt* 

X>nb  biewefl  mir  bann  auff  bas  pubbarn  meines  erpen  VPercHeins  viler 
vrtheil  mb  was  fie  bavon  gehalten  / $«  gehör  kommen  / beren  bann  eins  tbeils 
lieber  bes  Kerns  geniefpn  / bann  vergeblich  mir  bie  Bchaln  bephawen  wollen/ 
dagegen  aber  viler  gemuterp  peiff  an  ben  bifhero  gemeinen  prajten/vnb  ber* 
|elben  iDemonpration  gehafftet  / alfb  baß  fie  nicht  für  möglich  gehalten/ joichc 
wegerfunben  fern/  wie  bann  berinni>alt  befplben  meines  erpen  ibercfleinsver* 
mag  / vnbbefbnber  in  bem  / ba  ich  gemelbet/basich  in  öbung  bipr  Kunp/auf 
Verleihung  (Göttlicher  gnab  / |o  ein  be^enben  / lenkten/  feboch  recht  vnb  gewip 
|en  weg/vortheil  vnb  Compenbinm  barmnen  gefunben  vnb  erfahren  habe+i£rp* 
lieh / bas  nicht  von  noten/bas  bie  bing  / fb  man  perfpectrviph  haben  wil  / $uvo: 
corpcrh'ch  (ein  möfpn*  5um  anbern/  bas  mehrmals  auf  einem grunb  ohne  maß 
vilvnb  mancherlei  gan^vnterphieblicfeebing  in  bie  perjpectif  gebracht  wer* 
hen  mögen*  %um  bntten  / bas  auf  recbtbereitter  (Gcometria  C wie  ich  beybent 
grunb  l;emad)  verpanben  haben  wil)  alle  vnb  ein  jebes  Coipus/  auch  ohne 

einigen  gebrauch  bes  Jircf  eis  anffgejogen  vnb  in  bie  per(pectif gebraucht  wer* 
ben  mag*  jum  vierbten  / bas  alle  vergebliche  linien/  r iß  vnb  puncten  vermittelt 
bleiben  vnb  erfpart  werben  mögen  / vnb  gar  fein  anbere  bnie  noch  punct  gefegt 
noch  gezogen  werben  barff/bann  allein  bie  fertigen/  fo  ben  furgegebenen  Corpertt 
anhängig  / vnb  $u  frer  formirung  von  noten  finb  rc+  gu  bem  werben  ftch  noch 
$wey  pöcf  le  im  gebraut  vnb  werej  hernach  bepnben  / Hemlicb/$um  ßnfften/ 
bas  ber  principal  punct/barauf  bie  Corpora  auffgejogen  werben/offt  verrueftf 
vnb  bas  ber  $u  etnem  Corpus  jween/  brey  ober  mehr  C ohne  falph  beflelben  ) ge* 
braucht  werben  J&tbten*  SDaspcbpe  aber /welches  ich  allein  phimpffs  weif  p* 
^evnbmelbe/bieweil  basniergenb  5»  bienplich  ober  vonwfan/vnbwoiver* 
mitten  bleiben  Jan  / Hemlich/bas  gleichwol  alle  puncten  eines  CoipmCba  ry^it 
woltc>tach  angerichten  ^nprumenten/  auch  blinblich  gep£t  werben  tonbtenr 
welche  (echs  pücFle  bu  aber  villeicht  nicht  ehe  glauben/  bann  erfahren  roochtep* 

Dnbbamtt  ich  aber  nicht  bafiSr  gehalten  / als  ob  ich  mich  (blcher  bing  bp 
rhumbte / benen  ich  im  wercJ  Jein  genügen  thun/noch  mit  ber that erzeugen 
fonbte/fo  habe  ich  mich  bepo  ehe  $u  (olcherpublication  bewegen  laflen/auff 
baf  ich  mit  ber  that  vnb  bem  augenpheinerweipte  vnb  barthete/bas  jenige/bas 
bem  förgeben  ber  wort  biß hero  nicht  hat  vertrawet  werben  wollen/vnb  berhah 
beninbiptnWercflein  (blchcn  meinen  weg/imt  bipr  2?amp  burch  etliche  bey* 
gep^tc  ^igurn  von  tT°i+ bif  Vt°  1 o+vnb  berplben  Tempel  jubephreiben  vnb 
eropenen  / fnrgenommen  / vnb  habe  bir  lieber  ilepr  in  bem  / meines  verphens 
( |b  vil  möglich  ) mit  bepem  fleiß  ben  weg  ba$u  bereitet  vnb  alfb  gebahnet/bas 
feillicfe  Jein  wort  noch  hierinmnCin  fieifigem  hebend* en  ober  anphawen) 


fmg  vnb  4nbers  tbann  b4b»t  tue  gcmeutct/Verfimtben  werben  folte/4lfb/b4 s btt 
von  wott  jn  wott  / gleich  ber  Jcbnnr  n4cbgeben/  vnb  nicht  felgen  wirfi  jfeboch 
wol(ln  gntiger  ilejer  nicht  fnr  übel  nemen/ob  nicht  4lle  wott  in  jrem  eigentlichen 
vnb  fcharpfftlert  verflanb/ober  wiebie  von  gelebttcn  vnb  4nbern  gebraucht/ 
hterinnen  gefegt  wotben  / @>onbern  bich  benagen  l aßen/  wann  bu  bie  meimmg 
berfelben  / vnb  was  fit  wollen  / bavaufi  verneinen  Vanft  / bmm  alle  bi|e  bing/mit 
jren  eigenen  vnb  3ugcl)ortgen  wotten  vnb  namm  31t  geben  / ge^ott  meb:  bmtrt 
&4yene  wiflen  $n  / wil  mich  and)  bcr|)4lben  311  beiiter  guttgbett  getrogen/ 
bn  werbe)!  folche  vnvoll£ommene  woitOn  reicherm  verffanb) 
tne^t  3n  verbeflern  / b4nn  311  ver4chten/geneigt 
vnb  be^olffen  (ein  tc+ 


mm  fctfc$t/$c§fcai  m X II 1 1-  ttad> 

Dmt  t rfie n parag.  Juni  ente  Ucr  tefe&tjitung  eter  Die  Vs-  j.  in  mU 

ihm  Sh  3.  Dtfc  fwrtrm  Nfefem^cne  praßen  Oer  perfpmief  x>o\ $0301/  tmO  nekn 
,.  anOem  PP$e§c«tM  Ozepcn  Rempeln/  at*$  mii  Otfert  faitw  gtgurm 
lauferpnOPPlfpmnKrt  erlern  wirO, 


©fnriftnc  £>a^  (Exemplar  getoucft/PtwO  fc$ 
wmertfft/l>asli«^mljun0J»^^i0ur  5J0*?.  (an 
teeldtertanntaS  rncifte  gerinn  gelegen  3 Det)  etlichen/ 
Die  folget  Ditid  Juuot  enterbt  ge»efm/ju  eolfomme» 
nmt  DceftanD/nif  genug  fein  »ollen/  ©nDDaö  Cie  Ding/ 
<t»el<#e  tonten  Juuot  engeüttm)  allein  auf?  (rer  CefdjteiCung/on 
alles  jeigen/eerfianten  ent  ergriffen  werten  fallen/  niept  juuil  ent 
offc  fürgelegt  ent  erfferet  werten  wagen  / onD  tamit  auct)  niemand 
Curc&  mif^uerfiant  gefrret  / ent  Cen  nufe  tifer  fünf?  geraden  müfie/ 
fo  bitiiep  Dertirfacpt  wotten/Cie<2:rmtplaria  in  Ju^alfen/luf  tas  ic& 
tifetette$igurmmit  irertefd/teiCung/erfiim  7*-3«r/tA&wN> 
fannen  Gingen. 

“Dann  »eil  ein  iete  f unff/welclje  auf*  (rer  Cefcf/teiCung  nit  genug» 
fam  eerff  anten  noeff  Crgriffm/eit  alfo  Ju  irem  Dienff  gezogen  werten 
mag/Cet)  naljent  / als  enerüffnet  ennt  nodj  eerCotgen  Juadjten  fein 
»ill/ent  ater  tife  f unfi  Cefonter  Dienfilicp  fein  f an/allen  SB  ertfleu» 
ten/Ote  fidt  tes  meffettä  ent  Cer  ©contetria  geCtaucten/ent  fürnem» 
(tep  Cen  SSawmeiff  ern/welclje  eon  #ol£  oter  0tein  JuCawen  ftir^a- 
ten/tas  fie  Cie  grünte  eeriüngen/entcwie  Cie  getew/innen  oter  auf» 
jen/eon  cotnen/Dinten/oter  nact  Cer  feiten/geff  alt  fein  fallen ) Juuor 
itülfeirten  mu(iern  'perfpectiuifcC  taraufffür  äugen  fiellen/cnC  Cen» 
feiten  nact  mit  Cent  groffen  wercf  cerfarm  f annen/'ÖnC  alfo  ntagen 
auefj  / Ju  Cef  leiCung  Cer  ©etc»/  es  fet)  mit  gemejjl  / oCer  fernem  ge» 
tefel/tiefetten  Juuot  naeC  irer  ptopottseeriünget/en  'Perfpeetiuifdj 
inn  fleinen  muflern  fürgeriffen  werten/2(ter  fölepe  ennt  eil  anCere 
nufjOarfett  / f annen  CurcC  mif*uerflant  (ent  weter  Cer  Figuren  oter 
Cer  Cefc&teitung ) feines  wegS  erreichet  noet  erlanget  werten. 

<ÖnC  tieweit  cann  Cie  ganf?e  gerinn  CefcCtieCenc'Prarm/för» 
nemlitpin  SZ0-?.  auff  Ctfen  CeiCen  ftücflein  pafftet/  €r(ilicC»<eCie 
grünte  .R.  Cer  eierung  .a.  Curd)  Cie  Ceite  Jircfel  .G.H.  enttie  0ai» 
ten.D.auff  Cie  eierung  ,1.  in  Cm  grünt  .5.  etergetragen  müffen  fein. 
*SnC  jumantern/wie  auf?  Cm  puntten  Ces  gruntes  .5.  Cie  perfpec» 

tiuifcpc 


£anfm£encf«'& 


i*E  bir  in«  bifen  iroeien  Figuren  .Y,  tmb  .Z.  alfo  flar  tnitiD  gräflich 
bartEun  tmb  acigcti  mailen/ 1 >as  Du  ber  »cm  a b c.  nacE/on  allen  in* 
t§umb  gewiß  merben/tmb  nidjt  ftfykn  fanft  / c8nD  ob  idj  mol  in  btfrn 
Deiben  Figuren/ sil3irrfel/©aiten/3nßrument  .B.  C.  tmb  ©tefft 
angeieigetEab/fowöfßubocEbep  .Y.  nur  $ wen  ^irrfel  ,G.  H.tmnb 
cm  ©alten.  T3nb  bet)  .Z.  mir  ein  3;nßrumenf  .B.  ein  £inial  .C.  tmb 
einen  ©tefft  serßeEen. 

‘ßnb  erßlieE  bei)  ber  $igur  .Y.  wie  Hie  puneten  bes  grunbeS  .R. 
eon  ber  sierung  .a,  auff  Die  eierung  X ober  getragen  toerben/Eab  icJj 
emie  BciDe  ^irtfel  onb  bie  ©aiten  ie  eins  nach  bem  anbern  mit  meffet» 
tmbrurfen  gebtaucEtwerben  fallen)  alfoaueE  mit  a.b.c.  nacEeinan* 
ber  oerJeicEnet.  /a.ift  bas  erß e meffen  mit  bem  ^ircfef  .G.  ton  bet 
ftnie.m.  ber oierung  .a.  biß  inn  ben  punet  y am grunb  .R.  bes £ubi. 
/b.ift  bas  anber  meffen/  alfo  onuerrutft  bes  ^irrfels/oom  punet  .4. 
ber  oierung  .t.  in  bie  linie  .m.  /e.rutf  t bie  ©aiten  biß  an  ben  pirrfel. 
/b.mifft  bas  butte  mal  eon  ber  linie  nt.  biß  an  bie  linie  .n.  ba  bie 
©aiten  bureEfcEneibt/onb  legt  ben  ^irrfcl  onuerrutft  bepfetE  niber. 
/e.mifft  mit  .H.  oon  ber  linie  .t.  biß  in  punet  .j.  am  .R.  /f.mifft  alfo 
bnuerrurft  oon  bem  punet  .4.  ber  oierung  .1.  in  bie  linie.m.  /g.rurft 
bie  ©aiten  biß  an  ben  girrfel.  /(j.  fepe  mit  bem  Eingelegten  ?irtf  et/ 
ben  geltenben  pnneten  j.  an  ber  ©aiten  niber  ( bann  als  gemelt)  wie 
mit  einem  punet  getfjon/  alfo  auch  mit  allen  getfjon  fein  will. 

SBattn  bu  aber  bie  linie  .t.  mit  iren  puneten  niberlcgeß/toie  bie  It* 
nie  .m.  als  bu  bet)  .V.  aufe^en  Eaß/enb  fepeß  bie  puneten  bifer  beibeti 
Imien  .t.  onb  .m.  mit  onterfeEieblicEen  Jeicpen/in  bie  linie  .m.  ber  oie* 
rung  I.  fo  barffßu  feines  ^irrfelmeffenS  meEt/bamt  nurbaSmit 
bem  ^irrfet  .b.  G.  tmb  fepeft  alsbalb  ben  geltenben  puneten  nacE^r 
©aiten  .g.  niber. 

^um  anbern/Eab  icE  eben  ber  gleichen  aucE/bep  ber  ^igur.Z,  mit 
bem  au/TjieEensnberEebenbespunctett.j.amgrunb.55.  beS^ubi/ 
wie  auff  ber  tafel  At>ie  £tnial.C.B.onb  ber  ©tefft/  ie  eins  naep  bem 
anbern  gebtaucEf  (wie  offt  ber  ©tefft  gefegt  .C.  onb  .B.  gerurf  t wer* 
ben  föll/biß  ber  punet . j.  ( ober  ein  anber ) Sunt  £otpuS  erEoben/onb 
in  feinen  winrfel  feilt)  and)  mit  .a .b.e.  narfeinanber  oerjeicfmct. 

/a.©ept  ben  ßefft  gerab  auffredjt  in  ben  punct.j.bes  grunbcs.5. 
/b.rurft  bas  £inial  .C.  biß  an  ben  ©tefft.  /c.feßt  ben  ©tefft  in  bte 
linie  .m-  ans  l'inial  .C.  /b.rurft  bas  ^nßrument  .B.  an  ben  ©tefft. 
/e.fcpt  ben  ©tefft  auffs  Papir/an  bfe  €rb(inie  .a.  ( ober  an  ein  an« 

%%  if  bem 


Pern  putiff)  am  £iniaf  .B.  entfett  alfPa mit  ftiff.  tf.mtSi  Pas  3«" 
(frument.B.iurucf/recptaufFPenpnnet  .j.  am  grünt* .5.  /g,rutft 
Pas  ßinial-.c.  an  Pen  fitfttimmn  Pas  £inial  .c.g.  pas  fimaf.f.B. 
Pnr#fe|neiPf/w  Pifen mimf  ef  fetyt  .().  PcugeftenPcnpnncten  j.  ium 
CnPns  niPer.  . 

QM$t  <Wff  ttlti&WO)L 

j.  SaS  icp  Pep  Pem  fofottein  ©eometria  tpiffperffanPen  paPen/ 

fmPe|iu  amV.Plat/pom  am  erflen  PnP  anPern  Parag.pnP  am  V 1 1. 
Pfat/pom  am  Pierten  parag.  pnP  pinten  amerflen  Parag.  pnP  pom 
amX.Pfatpnten.  « 

%.  ©enpmPpnPaPfcpnifim  VI.  Pfat/ pinten  im  anPern  Para, 

pnten  Perfte pe  affo/roenn  Pn  cm  £oipns  (es  feg  mir  cs  tpöff /ablang/ 
runP/geraP/f  rumP/oPer  ccf et)  in  einer  roanP  (f elfe(l  / pnnP  fttyfi  ein 
liecptgeraPPagegen/Pocptpeit  Panon/fotPirP  Pas£otpuS  feinem 
pmPpnnPaPfcpnitt/gfeicp  ein  Ratten  an  Pietpanpfpcrffen/tt.  pnP 
Pifer  Ratten  gleicht  anep  etlieper  ma|?  Pen  grönPen  .P. 

%,  2Bas  Per  anffiug  (ep  / PaPurcp  Pie  £otpoia  erboten  PnP  auff- 
geiogentperPen/fmPeffuamXl.  Plat/pinten  im  Putten  Parag.  pnP 
am  X V.pfat/pom  am  pierPten  Parag.pnP  in  3^4.  ?.pnP  anPern 
Figuren  / Pa  Pie  pnneten  aller  iSojpotaauffjüg/nePen  Pen  tötperti 
nacpeinanPer  aufffparp  mit  a.  P.  c.  oPer  j.  z.  j.  perieiepnet  finP. 

4.  5BaS  ein  ganzes  / ein  Purcpfieptig  / pnnP  ein  PurcpgePioepen/ 

oPer  Purepgefcpnitten  iSotpuS  ftp.  &n  ganzes  £ojpnspafhiimi 
9J0,  j.  mit  $.  ©riangfen/pnPin  3i°-e.  an  Per  $ugel  mit  Pem  ring. 
?•  ©nPnr^fic^tig^oipnS/alsmans.ffriftall  fper/ftafiuim» 
3^,7.  am  Äegef. 

c.  &n  Purcpfnocpen  oPer  Purepgefcpnitten  £o:pus  pafiu  im 
3?°-7.  nePen  Pem  ©epneefen  fiepen. 

7.  ©er  einfcpnittimXXIIII,  Dfat  pom  i(f/fpann  auffPaS  pia< 
nnm  Pes  ßotpus  pmO  pnP  pmO  perieiepnet  mirP/iPie  Pteit  Pie  ©tePe 
fein  (offen. 

s.  ©er  Purcpfcpnitt  ift/mann  Pie  ©tePe  mit  Pen  Innern  finien 
pofiogett  pnP  fieptig  geniacpet  (inP/ftnePas  Purepgefcpnitten 
pnSin  3i°-  7.  gar  mit  fofepen  (leben  fomiirt  i(t. 

9.  ^5finPr<(?  oPer  SjMinPlinien  finPmit  citef  pänetfein  getpan. 

jo.  Oitfinien  pnPOttri|f/finP/<n  melcpen  Pie  pergerung  Per  grön- 
Pe/oPerjpercf /infamen  treffen. 

$ukfc§jaßm 


pctfpecticf  hänfen  £dtcfa&  i 

ÜfefcbKtöwaberwib 

fernen  fcengnmt>t  önfc  ba$  futräa* 

mwt  Derßunfiperfpectiua  nach  Diefemmei* 
ttfm  hernach  angejeigten  fpege/tpöllen  crftlicb 
nonnöten  fein  etliche  ‘SBercfjeug  nnD  ^nflrn* 
ment/melcbe  ich  alte  in  Der  erften  gigur^'j. 
“fflrgeriffen  hab/^nD  miemol  ich  Dir  gänftiger 
lieber  fefer  allebiefe^nftrument  nnD  SEBercfjeug  einfeDeS  mit  einer 
eignen  leng/  Dicfe/  nnD  breite  betreibe  / wie  ich  mich  Dann  auch  in  tu 
lieben  polgenDen  Figuren  eines  gefnifen  rnafes  com  ^ol  pnD  @tatt* 
fc^ucf>  5u  TMrmbcrg  gebrauchen  mir/melcben  halben  febuhe  ich  Dir 
mit  feinen  feebs  ^olen  in  Difer  erften  $igur  fflrgcrfffen/pnnDDocb  Die 
^nftrumenf  cnD  tnerefsengnit  alle  mit  eölligerleng  PnD  breite  Des* 
felben/fonDern  nach  einem  oeriungten  $ol  Dabet)  peräetebnet  hab  / fo 
foltu  aber  Doch  mit  niebten  pernteinen  noch  geDencfen  / Das  alle  Dife 
Ding/eben  an  folcbe  benentlicbe  map  gebunDen  fein  / ©ann  t»as  Die 
^nflrumentDnD  »erzeug  belangt/ mögen  Die  gröfler  pnD  Heiner/ 
nacberjjeifcbnng  Der  Ding  / fo  man  machen  tnill  / gebraucht  tnerDen/ 
Desgleichen  fbas  auch  Die  gröffe  Der  grönD/Die  (jöhe  Des  äugs/  pnnD 
Die  ferne  Der  ©ifiants  belangt/Darinnenmagein  ieDer/nacb  feinem 
perflanD/mehten/minDern/  nemen  oDer  geben  / ©as  ich  aber  etliche 
Ding  mit  einem  geroifen  maf?  befebreibe/gefebiebt  allein  Darumb/DaS 
icb  Den/fo  iur  lernung  Difer  fnnfl  greiffen  mill/ gleich  als  bet)  Der 
banD/mit  gemtfen  regeln  leite  PnD  före/bifj  er  ein  Corpus  in  Die  “Per* 
fpectif  gebracht  / »nnD  Den  roeg  Des  funDament  s ergriffen  snnb  per* 
ftanDen  bat/als  Dann  fallen  alle  Dife  förgefebribene rnaf? / pnnD mi* 
gen  nach  eines  ieDen  gefallen/  alfo  gebraucht  ober  perenDert  »erben/ 
‘ÖntiDtnann  Du  anfangs  Die  herinnen  perjetebnefen  ^nftrnment/ 
pierung/grönD/linten/pnD  pnnet en  (gleich  als  ein  a b c.)  lernefi  fen* 
nen/PnD  recht  perftchcn/fo  wirb  Dir  Die  “Prajren  one  eint  gen  frtfhumb 
gar  fcbleunig  non  (laten  geben/melcbe  ich  Dir  furi?/  pnD  allein/  Durch 
Die  erften  Dret)  $ignren/mit  Dreperlep  €jrempel/ganb  Polfommen  be* 
fchricbenbabe. 


§n(mimewm  ^tfer 

^unft  gehörig. 
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Jj3iwfm  Smefcrtf. 
muffu  babm  cm  Cafdöott  Imbcm 

holi?/i.fcbuhelang/j.  fcbuheonDS.  Bol  bieit/onD  1 Bol 
D:  ä (welcbeDu  / wann  Du«  biaucben  wilf/  an»  alle  r be* 
(fuembflen/al«  ein  0chJeibbültlein/ein  wenig  geleinet/ 
für  Dich  legen  folt)  DaBu  muftu  haben  da  feilten  Der  ?afel  leng/  i Bol 
Dtcf/enD  Bol  breiter  Dann  Die  ^afelDicfiff/ «nnD  Dife  leiffen  hefte 
ober  leime  ontcn  gegen  Dir/an  Die  fange  feiten/folcber  ?afel/alfo  Da« 
Da«  f.  vom  Bol/De«  Die  leiften  Leiter  Dann  Die  ?afel  Dicf  ifl/oben  ober* 
|f?ec6e/t)nD  Di)5  wirDBu  Bwercb/onnD  perpenDicularfiniett/efnrecbte 
onD  gewife  regel  fein/onD  if I Dife  ^ afef  / fampt  Der  triff  en/inn  Der  er* 
ff  en  §igur  Jl°' ).  mit  A.  ftgnirt.  €«  foll  Dich  aber  gar  nicht  frien/ob 
gleich  mein  Ding  auf  Derfelben  Der  Beiebnet  ftnD  / oon  welchen  Der  be* 
riebt  hernach  oofgen  wirD/wölte  aber  femanD/weniger  fo(fen«  fyalb/ 
nur  ein  gemein  £inial  / mit  jweien  naDelfpifjen  / aujf  ein  2ifcb  ober 
anDer«  eben«  35ret  Refften/  Da«  were  auch  genug  Ijierju. 

SCuff  Dife  ?afel  «nnD  an  Die  oberffecbenDe  leifteti/  gehört  nun  da 
3;n|frumcnt  oon  SHefing  gemacbf/wie  Da«  in  Jt0'  j.  mit  ß.  a.  duD  ?. 
bejeicbnet  ifi/Docb  muftn«  ©erflehen  nnD  alfo  anfehen/Da«  B.  a.  pnD 
^gerecht  für  Dich  fommen/DieDicfeiff /wie  einflarcf  ßartenpapir/ 
Die  feng  De«  bieitern  tbeif«  / fo  an  Die  leiffen  gcfyöit/fet) jl.  fcbuhc/De 
bteite  j.jof/on  gefeb:  mitten  Darein/DnD  Darauf/muffgani?  wintfel* 
recht  gefüget/  ©nD  mit  Jin  gelötet  werben  / ein  £inial  ©on  glricber  Df* 
tfc/ j r.  fcbubelang/rnDT.  Bol  bieit/onDDiffaufgelötßinial/ macht 
Difem  ^nftrument/gegen  Der  rechten  «nnD  lincfen  jjanD / Btoen  gleich 
gerechte  wincfcl/betfDemwincfel  gegen  Der  rechten  IkwD  (fejjet  fein 
BeichenB.  ©nnDBwen  Bol  ©om  wintfel  B.  gegen  Der  fintfenhanD/löte 
ein  griflein/Dabet)  man  e«  haften/  «nnD  an  Der  feiffen  gegen  Der  rech* 
tcnDnD  [incfcnhanD/hitt  ©m»b  hcr  rutfen  fan/Dann  Da«  ©ndfflfe 
jwerchtheil/ welch«  Bol«  breit  ift /Dienet  }u  nicht«  anDer«  / Dann  Dg« 
e«nurgcraDanDerfeiflcn  gefüret  werDen  möge/onnD  Dfff  3nfiru* 
ment  /wie  Da«  hie  gan(?bef#iiben©nnDfürgerifeniff  /wifltchDa« 
3'nff rument  B.  nennen/aber  Da«  auf  recht  fehmafe  theif  Drfelben  af* 
fein /nenne  ich  Da«  Sinial  B.  Die  pnneten  aber  /welche  Dn  ©olgenD« 
auf  Difj  ßiniaf  Büfetten  gelernet  wirff  / an  Die  feiten  Da  flehet/ 
Die  werDen  auch  fren  bcfonDern  namen  mit  ftcbbüngen/onnDiff  Der 
buntch  Dife«  Jnff  runient«/nicbt  allein  Bur  ‘Perfpeetif/  fonDern  auch 
Bit  allerlei)  grünDen  Dergebew/Der  Körpern/ Bu aufrechten/ figen* 
Den  / »nnD  geleinten  Dingen  / ©berauff  bequem  «nnD  fehl  Dicnfflicb/ 
wa«  ich  aber  Durchaus  Difem  B.  für  Dienft  Bufchteiben  werD  / fo  will 


ichbochinalfc  »ege  nicht  andere  oerftanben  noch  gemri'net  (jähen/ 
bann  Dag  eg  fftefg  an  Der  leiften  Der  2afel  hehalten/DimD  Daran  |ni 
Dnbfjer  gerutf  et  »erben  foll  / ©«nn  Dietbefl  Ju  allerlei)  Dingen  Difer 
ganpenfunff  / nur  atUin  Dre^erfei)  art  Der  geraDenJinten  gebraucht 
»erben  möge  n/alg  nemliclj  ein  'PerpenD/eular/ ein  Sagrechte  / onb 
rin  ©eieinte  ( DnnD  one  Die  geleinte  / welche  Den  »egen  Dmh»enbeng 
auch  (joch  onnD  niDer  neigend /allerlei  Dnentliche  oerenDerungmtt 
fiel;  bringt ) mag  Dif  .B.  Die  anDern  heiDe  Darnach  iujiehen/auffg  af« 


bähet)  oerflehe  ein  folchelinia/ »eiche  gleich  einem  faDrn/im  3$fep« 
fcheit  geraD  gegen  Der  erben  enferftchhengct/ DnnDmag  bife  linie  hie« 
tihnen  nit  anberg/  Dann  nach  Dem  Sinial  .B.  een  oben  Der  ?afel  ah« 
»erfg  gegen  Der  leiflen  gezogen  »erben/»te  in  onb Die  linie 
g onb  t.  enD  Dergleichen/ieDech rnöffen  DifeonD  alte  $iguren/»ie  Die 
hernach  hefchtiehen/fiJr  fleh  genommenonnb  hefchamet  »erben/  »te 
bag  Die  Ti0'  onDhepgeflhfe  Ziffern  onbbuch  (iahen  erfoibernonbmit« 
bringen/ onnD»ann  Dn  einen  puntt  auff  folefjeg  £fniaf  fehefi/hoch 
ober  niDer /onbfliehft  Den  gegen  Der  rechten  DnnD  linefen  IjanD  anffg 
“Papir  ah/  fo  naf)rnb  ober  »eit  Don  einanDer  / als  Du  tDilt  / fo  IjafiDu 
Ifoifdjen  bifen  zweien  puncten/ein  rechte  DnnD  ge»ife  dtberdh  ober 
f reul?linie/babei)  Derff  ehe  ein  folche  linie/»elche  mit  heiDen  oiteninn 
gleicher  h^hf/iDie  ein  rechter Baghalcfen/ oh  Der  £rDen  figt  oDer 
fch»ebt/onnbfanbifelinienicht»olanberg  anzeigt  »erben /Dann 
»ie  in  felgenben  Figuren  Die  Z»erchlinie  m.  Der  £ottJont  DnnD  Der« 
glcichen/wiemol  fte  Perfpectiuifth/»ie  ein  onriju  Der  'Sh1  hinonnb 
her  gemenDet  allerlei)  Derenberung  mit  h)inget/»ie  Dn  Der  inn  71°' jo. 
heo  Dem  mitlern  grnnD  Des  geflößten  fegclg/Diere  Zufejjen  hafi/onb 
»mm  Du  fof  eher  »agrechten  jmerdjlinicn  / gleich  Dem  fyonhont  / Dil 
bebarfffi/fohefffeein  l'iniaf  auff  Die  ?afel  / gegen  Der  linefen  fjanD/ 
»incfelredjt  Don  Der  leiflen  geraD  Dherfich  / Daran  man  Das  .B.mit 
feinem  hielten  theil  / auff  DnnD  ah  rnefen  fan/fo  mögen  bann  folche 
3»erchlinie  nach  Dem  fchmalen  theil  Deffelhen  / Don  Der  linefen  gegen 
ber  rechten  in  gleicher  »eite  Don  Der  leifirn  /fertig  onb  gc»if  gezogen 
»erDen  / Dnb  auffer  Difer  Zweier  finien  mag  feine  geriffen  »erDen/bie 
nit  hoch  ober  niDer  leinet  / Deren  gfeichnuf?  eins  tgieilö  ftafruta  71°'  z 
hep  Den  linie«  .c.  D.  f.  g.  n.re.'Snb  »ölte  auchfemanb  Den  onfoften  Di« 
feg  3nffrnm«it  oon^effing  Zumachen/erfparrn/Der  möchte  Don 
eim fiarcf en ^artenpapir  eitig auüfchneibrn / »ie Dag  in  7l°'%.  mit 

Z.  bezeichnet 


Sjänfm  Sttßttö.  III 

b.  bezeichnet  if/bnb  aber  bas  aufwarf  / ob  ber  Äffern  y.  fo  hoch  laf* 
fen/als  crS  bebürft/bnb  an  befen  (lat  gebrauchen. 

ferner  muf  u habe  n ein  £inial{  bas  mag  wol  bon  ljolh  (ein ) on* 
gcfefjta.fchuhelang/f.  Jot  bteit/fo  bicfaisjwet)  Äartenbfat/barun* 
terntuf  am  obern  oit  an  fleines  fpenlein/bou  befer  biefe  geleimet 
werben/bas  muf  ein  fleinS  löchlein  Ijaben/baburch  e in  Tlabel  geben 
mag/bnb  muf  foldj  löchlein  gerab  auf  bieeufferfe  linie  bes  £iniafs 
gerichtet  fein/wie  bn  bas  in  Ti01  j.  mit  .C.  bezeichnet  ftljef . 

ferner  muf  u haben  calletn  Zubereitung  ber  grünbe)  zwen  Zircfcl 
bie  zeichne  mif.G.bnb  .H.  bie  willig  in  ber  fjanb  finb/boch  nicht  allzu* 
geng/auf  bas  fie  fich  im  niberlegen  ober  aufbeben  nicht  berruefen/ 
bie  mögen  grof  ober  ffein  fein/nach  bem  biegrünberheifchen/bnb  bie 
bierung  a.  groß  ober  ffein  if  / bnb  bann  ein  eifen  lieft  zum  punet irn 
bnb  reifenallerlet)  finien. 

??och  muf  u haben  ein  gar  ffeine  faiten/an  flat  einer  beweglichen 
finien.ongefeht  ein  fthu(je  fang  (fenger  ober  fürder)  nach  bem  bu  bas 
2fug  bnnb  ben  ^)o«'Zont  hoch  ober  niberob  bem  €f  rieh  erheben  will/ 
bie  muf  haben  am  obern  oit  ein  ffeins  fchfingfein/babureh  mans  mit 
eint  negefein  auf  bie  ?afel  heften  fan/bnten  aber  muf  fte  eingröffe* 
re  fchfingen  haben  / bas  mans  an  ben  Daumen  ber  tinefen  hanb 
thun/bnb  zu  irem  nulz/wie  böigen  wirb/  gebtauehen  mag/  wie  folche 
tn^o’  j.  mit.  D.ftgnirtif. 

Di  f ftnb  nun  bie  nottiirftigen  3«f  rument  bnb  ^Bercfjeug  / fo 
man  Zur  ‘Perfpectief/bnnb  allerlei)  grönben  bifes  wegs  zugebtau* 
chen/bot  ber  (jatibhabenmuf/<8nnb  biewcilbannfaf  ein  (eher  bie 
Zircf  cl  Zuuoj  hat/fo  |af  u hiebet)  abZunemen  / wann  einer  bie  bbiigen 
3nf rument  bnb  wercf  Zeug/wie  bie  nach  bem  geringfi en  fof  en  hier* 
inn  befefuieben  bnnb  anZeigt  ftnb  /gcbiaucfjenwölte/bas  er  biejtffe 
mit  .4.  ober  s . freuhern  erzeugen  möchte. 

tfoch  will  ich  beren  zwei)  befchteiben/wefche  förnemlichmeht 
Zur  fert igfeit  bnnb  bem  f eif  / bann  Zur  not  bienftlich  ftnb.  Jch  mach 
mir  bon  ^artenpapir  allerlei)  gerechte  burchgefchnitene  bierung/ 
grof  bnb  flein/naehbem  ich  grof  ober  f feine  bingmachen  will  / alfo 
bas  fte  bmb  bnnb  bmb  bie  grofen  .j.  Zt>l/bte  fleinern  .1  Zol breit  ftnb/ 
bnnb  inwenbig  fo  wol  als  auf wenbig  recht  biereefet  aufgefebnit* 
ten/bas  bie  inwenbige  weiten  ongefeht  fet).4.ö.$.zol(nteht  ober  min* 
ber ) bnnb  nach  bem  man  Zu  bifer  fünf  ( nach  bifem  weg ) bil  redhf ge* 
liierter  ebner  piattuS  ober^piehe  haben  muf /fo  if  fejjt  beguem/waf 
bie  bon  SHefing  gemacht  ftnb  / bann  bamit  fan  man  one  mühe  $ir* 

35  iii  efelober 
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cfcl  ober  £<niaf/gar  leichtlidj  in  einem  Dmbrif?  (fonberfich  inwenbig) 
allerlei)  geregte  üierung  aiel)en/D nb  reife  Dann  auff  bife  oiming  / fte 
fei)  üon  'Papir  ober  SHeffing  /omb  Das  aupgefcbnittenegeuiertclocb 
inwenbigoier  firnen  omb  onb  omb /welche  ich  |ie  mit  blinbrifjen  an* 
geaeigetfab/onnDbifelinienmAflaietwa^  fiarcf  geriffen  fcin/auff 
Das  man  mit  Dem  Jircfel  Darinn  jjiafften/onnD  Darauf  Die  gr  AnDe  ab* 
mefjfen  fari  / füie  Du  Dife  Dierunginn  9J°j.  mit  E,  beaeichnetau  fe£en 
h«P- 

9?uit  fff  noch  eins  in  IZrj.  ton  rechter  (eng  onb  bteite/mit  F.  ftg* 
nirt /basi|iganf?Don  DAnnem  SJfefFing/(jat  an  befben  otten  aweij 
Keine  rihlein/basmirein  Saiten  DaDurd)  gefjn  mag  / meiere  onge* 
fejjt  <5. 8.  ober  jo.  fchuhelangip/hatDnteneinblepengewichtlein/ 
onb  am  anDern  ott  ein  fchlingen/bas  manS  an  Den  linrfen  ‘Daumen 
tfjnm  mag/onb  Difer  follen  Don  red^t  awep  fein/berengebtauch  ich  (jer* 
nach  bef^ieiben  tettf. 

‘Önb  Dieweil  ich  lepunb  ^nftrunmit  onnb^Bercf  aeug  nach  not« 
turfft  befeptieben/ onb  fAr  äugen  geleget  Ijab/fo  will  ich  nun  auch  et* 
was  anjei  gen  onb  berichten  oon  Den  €ff richrn/onnbgr Anben  / fo  au 
Difer  funff  gelten /DnnD  oonnöten  ftnb  / Der  ftnb  fAnfferlep/welcpe 
Doch  nicht  me|t  Dann  aweierlep befonbere  onterfchfebhaben  / Die  er* 
ften  amen  ftnD  allein  als  an  flat  Der  erben/ober  eines  planes  / Dienff* 
lich/nat  Arliche/oDer  ‘perfpeeAuifehe  cotpoia/barauff  auffellen/Die 
Dtet)  aber  werben/ein  jeDer  nach  feiner  map  (wie Dolgen  wirb)  Dergli* 
eben  Dengebewen  onnD  anDern  Körpern/  fo  man  inn  Die  'Perfpeetief 
bjingenwitl. 

‘SnDDon  Denerffen  awepen/  wie  onb  au|5  was  orfaepen  Der  erffe 
alleinburchbie'Perfpeetief  onnbbas  ©eftept  inn  ein  anDere  gepalt 
D^joanbeltwirD/willichfArhlich  Dnb  eigentlich  Durch  Die  oofgenDe 
§ignr  anaeigenDnD  berieten. 


Von  fwäcuitg  fint» 

Der  gr  AnDe. 
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^fi(ic§  fintef?«  tye  in  £T».  bcr  andern 

gur/eingereebte  oierung  ober  pfonuS  mit.a.  figmrt/ 
Deren  Pier  etfbejeicbnet  ftnb  mit  ?.  4.  ?.c.  toefebeeie* 
runganbersnitoerfianben  werben  foff /Dann  an  fiat 
eines  örrDcngrunDS/ober  eines  ßrfiriebs/barauff  man 
afferfep  gebew/geuiert/ecfetoDer  runb/raumfieb  fteffen  fan/ober  an 
fiat  eines  tifebes/ober  eines  anbern  ebnen  planes/ Darauf  man  et« 
was  jubefebawen  fe£en  / fiörfcen  / fegen  ober  feinen  mag  / on'nb  Dife 
oierung  foff  affweg  fo  grofifein  / Das  Die  grßnDe  eines  ober  rnebt  Der 
£ojpo2afoman  machen  wit/perrueftober  onuerrueft/ faten  r|aum 
Darauff  haben  mßgen/onb  nit  obertreffen. 

©en  onterfebieb  aber  Der  ßrrbengriinbe  onb  Der  £otpota  grün« 
be/wiff  icb  Dir  mit  bifem  eptmpef  erfferen/  2fffo/nim  Dir  für/  bas  eitt 
?ifeb  Der  Crbengrnnb/  a.  ober  ein  €firicb  fep/onnb  reife  Darauff  ein 
gircfelrif}  / ober  ein  guabrat  / fo  befebfeufi  inn  fieb  Der  $ircfelri)}  ein 
anbern  befonbern  grunb  einer  Kugel  / ober  eines  anbern  runben 
gotpuS/onb  bas  guabrat  befebfeufi  in  ftcb  Den  grunb  eines  iSubuS/ 
obereines  anbern geuirten Corpus /affoaneb  bergteieben  oon  an« 
bern  fuperfteienbnnbgrflnben  Der  £otpern  auff  Dem  ßrfiricb  iuuer« 
fieben/mefebehernatb  X genennet  werben. 

^nbbife  oierung  nenneiebnaebirem  Jeieben  a.  biebtefte  berfef« 
ben  i fl.?  Jof/gerab  mittenbarftber  .?j.  jof/fehe  ein  puneten  .b.  afs 

Die  fjöl je  Des  angs  ober  Des  Jpotiionts/in  bifen  puneten  Jeuhe  oon  ben 
puneten onb  .4.  awo  finie/bie  jeiebne  mit  .e.  onb  .b.  onb  tti  gfeicber 
böbct,espuncten.b.}eubebiefinie  £oHiont/Dareinfrheoom.b.grgen 
Der  finef  en  fjanb  .71.  jol  ein  puneten  .e.  afs  Die  bifiants  Jfoifcben  Dem 
puneten off  00m  puneten  .b.  gegem  .e.  ongefeht  .5-^.  Jof  w eit/fe(?e  in 
Wotinte  ^0 Jijont  ein  puneten  .i.  ben  toiff  ieb  hie  rinnen  ben  printipal 
puneten  nenncn/Diewctf  berfefbealfein  Daju  bienen  foff/  affe  ijotpo« 
ra  ober  ©eben?  Darauf}  juerheben  onbauffjujieben  / foiebu  bernacb 
pernemen  wirft/  afs  bann  Seuheoom  .e.  jwo  finieJu.T.  onb.4.  ben 
Zweien  ecFen  Der  oierung  .a.  Die  Jeicbne  mit  .f.  onb  ,g.  bann  Jeubeaufi 
Dem  puneten.?.  ein  gerabe  finie  oberfieb  mu  ben  puneten  .8.  Die  fet)  _b. 
oub  foo  nu  bife  finie .%  oon  Der  finie  .g.  bep  Dem  punct  .c.  Durebfebni« 
ten  foirb/in  berfelben  böhefebneibeben  <£fi  rieb  mit  einer  swerebfinie 
.t.  jmifeben  Den  jmeienfinfen.c.on.b.  ab/fo  bafiubieoierung.a.nacb 
bifer  höbe  bes  2fugs/onb  ferne  Der  ©ifiants/jwifeben  ben  puneten 
j.i.?.4.recbt  in  Der  ‘perfpeetief/pnD  bifeoierung  nenne  icb.f.onb  beft 
fub  mit  Difen  aweien  Oierungen  .a.onb  .f.  gfeicbalswannbueinen 


* 

$cmfcn2mcfcx&  y 

tttitfcr  gerat)  oon  oben  f)erab  anfefieli/fo  witrbe  er 
bir/nacfj  art  ber  bierung  ,a.  an  bers  nicht  Dann  recht  bierecfet  erfcßci* 
nen/wann i bu  aber  jo.  ober  ja.  fehlte  Der  ©ifiants  Dauon  gehefr/ob 
es  nun  s»of  eben  berfetbige  geuirte  ?ifch  tfl/fo  wirb  er  Dir  Doch  förßcß 
tynauß i furhonnDjugefpigt  ober  oeriöngt/ nach  art  Der  bfernng  l 
anjufefien  fein  / ‘SnD  Die  otttinie  Difer  bierungi.  fep.n.  aebocß  mag 
eoin.j.  ju  .2.  auch  einejn  gf  eicßem  biauch  gezogen  werben)  bieteng* 
fie  finie  aber  / fo  non  etlichen  33afe  genennef  wirb  c welche  fich  allein 
an  bifem  grunb/mit  Der  oierung  .a.  oergleichOfep  .m.  onbob  wol  bife 
time  .m.attfregDnier  Dem^onjont  oerfianben  wirb/fo  mag  fie  hoch 

nn  biauch  Der  Perfpectief  bifi  $u  nt  -£)o  ii  jont  / hunbauchbariibercr* 
poben  werben. 

«Önb  fjferau^  fjafru  nun  grnnb  onb  orfach/wie  Die  ©eomeirifeße 
biernng  .a.  ton  wegen  Der  tjahe  Des  2tugs/onnb  ferne  Der  ‘Siftants/ 
ie^t  ais  ein  Perfpeetiuifeße  ©eometria  ober  ßrfirich  pachten /bief* 
ter  noeß  fenger  mcßt/bann  bie  bierung .(.  erscheinen  mag/onb  Das  Di* 
fe  beibe  bierung  a.  bnb  .1.  im  grnnb  einertep  bnb  gleich  finb/bnb  mä* 
fen aucß  berfmiben  einerlei)  bnb  gleiches  inhalfen / ob  fie  wol  inn  ae* 
ftate  onb  namen  Dnterfcbic-blich  fihb.  1 a 

<£s  mögen  aber  aucbfolcbe  bierung  .f.  ferfigfeifhalber/Jualler* 
tep  Dmgen/one  atte  bergebliche  tinien  bnb  folcße  omblf  enbe/erwehfet/ 
tmb  nur  bloß  mit  hier  tinien  grofj  ober  Hein  befchnifen  werben  / Sie 
ich  birfolcherium  Tempel  l;ie  in  ^a.nachjweierfepgrafre/irer 
Jugcßaugen  bierung  .a.  achte  anffeinanbertiegenb  / färgerifTen  hab  / 
wetcße  ich  mir  hoch  allezeit /nach  erßeifcbung  Der  Ding/ grö (Ter  /Hei* 
ner/tenger  bnb  breiter  erweßte  / bnb  es  fan  Doch  gteichwol  altweg  ei* 
neriebenfofcßen  bierung  .1.  wie  Die  er  wertet  werben  mag/  ^rfilicb 
nacß  Dem  Jufamcn  tauffen  ber  beiber  tinien  .e.  bnD.D.  impunctei** 
bieljahebesSfugSbnb  Der  £otijont/$nb$umanbern/nachberli* 
nie  .m.  ir  Juge^oiige  bierung  .a.  <8nb  jum  Diitten/Dnrcß  Den  abfchnit 
ber  Knie  .f.  Die  0tfrants/  atfes  nach  botbefchtiebner  reget/  recht  bnb 
gewifi  gefnnben  werben. 

©u  fott  aber  in  erwejjtung  Der  bierung  .f.  bahinbebachtfein/ob 
Das  £oipus/bas  Dn  machen  witf  / ein  groffen  bnb  fcheinlichen  / ober 
ein  Hemcn  fnptiten  fchnitt  Ijat/Darnach  foftu  ein  bierung  .f.  einer  fot* 
epen  Sifiants  erwe^ten  / es  fep  jwen  ober  Diepfcßu^e/  etwas  meftt 
ober  minber/wie  Dann  ein  iebes  foteßes  Ding/wans  ^a.'pcrficß  were/ 

naljeober  fern  / am  beguemtict/ften  äubefcfjawen  förgefiettet  werben 
mocpt. 

^ «nb 


'Snib 
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DiiwolbaS  etwas  in  t >ie  'Perfpectiuifcfee  grünb  jubtfrtge «/ 
j immg  .a.  t»nt>  X fampt  etlitfeen  puncten  iuuöber#  »o» 
uöccn  fito  'ft  wirft«  Doch  int  btaucfe  bifer  Ding  erfaren  / bas  bit  beibe 
imtcn.twi.  t tib.t.  ber  eierung  .a.enbbann.m.  enb  .n.  bcr  eierung  X 
fampt  bictinijtttoen  puntten  b.  enb  .i.  im  ^)ozt5ottt  genug baju  finb/ 
enb  bas  oflllltebcrige  timen  enb  puncten  erfpart  »e  rbe  n mögen. 

'ßniDipckp  »Slflu  mit  fei#  »arnemen  enb  merefen  ben  beriefet/ 
»ieitfe  fi)i|ptbet)  ben  €rbgrünben/eon  »egen  berfelben  enterftfeieb 
ifeun/eituiit»niit  etwas  emfeffenben/burtfe  ein  Cjrempel  erfteren  bnnb 
^ttjeigem  »will  / 2?emticfe  atfo/^efe  »oft  gern  ein  ©ebe»  zoo.  fefeufee 
lang/  joco.,  fefeii^c  bieif /t>nb  ko.  fefeufee  feocfe/mif  feiner  Jngefeöt/ als 
<F#ricfe//@wlen/©e»elb/35ögen/‘IDärtt/§en(iertt/tc.Pnbanberm/ 
»le  bas  (tmtien  enb  au#»enbig gefaltet  fein  foll/nacfe  feinerpropoiij 
eeriungit/^ciperlicfeineinemfleinenmufer/a.f^ufeelang/j.fcfe«« 
fecbtcit/wniöi)  .)*.  fefeufee  feoefe  / eon  feoll?  gemaefet/  auff  einem  tifefe 
jubefefeawneot  mir  fjabeti. 

@o>  fain  nun  ein  fofcfecs  rnufier/  ober  »aScSfonfi  ifKbocfe  niefet 
baS  es  Cfrotpcrlicfe  fein  möffe/fonbern  nur  mit  feöfee  / (eng  enb  breite/ 
(mftnti  förgmommen)  auff  einer  eierung  .a.  »eltfee  üreprr  fefeufee 
feteit  (ober  imefet  »ans  eerrueft  fein  folt)  auff  i»eierlepganfe  enter- 
fcfeicblicfecfonnennbgefaltgeritfetet/ennb  au#  reefetemgrunb  bet 
©eontefttia/mDie  Perfpettief  fürgeriffenwerben. 

<$ut>  ftftliefe  alfo/  »ann  }u  foltfeem  fürgenommen  ©ebefe/naefe 
feinermaifj/auf  ein  Jimlicfee  ©iflants  / ein  pö#lein/  bas  fttfe  feiner 
piopoits  ifealbcr  Jum  ©ebe»  eergleicfet/geff  eilet  »irb/  ennb  »ie  mm 
ein  em  lebenden  50?enfcfeen  / ittn  gleicfemeffiger  ©ifiants  / ein  folcfe 
reefet  natWicfe  ©ebe»/£cmpel  ober  0aal/  zoo.  ftfeufee  lang/te.»ie 

Selt/tmmen  ober  au#wenbig  in  feinem  Slug  erftfeeinen  würbe/  eben 
emnti  gidefeer  geflalt  Fan  auefe  bifes  ©ebe»  ober  eerfungtemu- 
#cr  'Perffptctiuifcfe  retfet  auff  beS  pö#leins  2lug  geritfetet  »erben/ 
ennb  Difcr  art  / ftnb  eon  eilen  trefflitfeen  ennb  erfarnen  leuten  bifer 
Fünf /gar  fcfeöne  enb  fcierlicfee  ©ebe»  ’Perfpcctiualitcr  an  tag  gege- 
ben »oiDiem/rub  »ann  bie  eertieffung  folcfcer  gebe»  reifet  erfent  »er- 
ben fcl/fo  Fan  cs  mit  einem  2lug/baS  auff  fein  iDifrants  gar  nafeenb 
feinen  g ehalten  »irb/am  aller  beften  gefcfeefeett/©as  i#  nun  eine  enb 
bie  erftit  gc:fi alt  enb  fotm  Der©cbc». 

^taiwianDern  / fo  fan  bcr  grunb  bifes  @ebe»es  mit  ber  eierung 
.a.  auff  idmfoltfee'DiftantS/ als  5»en  ober  biet)  fefeufee  fern  (»iebu 
oben  feittHrwcfelungbereierung  X pcrnomroen)  geritfetet  »erben/ 

»ie 
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wfe  Dann  Das  aller  beguemllcbfi  mit  einem  lebenblgen  Slug  trfc^cn 
enD  begriffen  werben  mag/'SnD  Dieweil  Dann  Die  jjlnsu  geff  eiten  pöfr 
(ein  nichts  fet)en  / enb  aber  alle  fotebe  Ding  nach  Dem  lebendigen  Slug 
geurteilt  werben  / 0o  nim  ich  helfen  orfacb  alle  Ding  mit  meiner 
iperfpeet  ief  nach  Jlmllcber  ©iftantsauffbas  lebenbige  Slug  äurlcb* 
ten /wie  Dn  Dann  bet)  Den  Ijernacb  gefegten  Figuren  / ©ebewleln/ 
©cbnecfen/onDanbern  Supern  Inn  Dlfem  fehlem  Jufeljenhaft/ 
ennD  auf?  folgern  eruolget  Dann  Der  anDer  foim  »nnD  gefialt  Der 
©ebew.  , 

<8nD  wlewol  Das  nun  Die  ©ebew  enb  allerlei)  £oipota/  son  m* 
gen  Dlfer  jwele  riet)  onterfcbiebllcben  ‘Diftants/gar  engleicbe  gefT  alt 
gewinnen  / fo  iß  Doch  ein  (ebes  für  ftch  felbs/feiner  melnung  enb  rer# 
jianbs  Ijalber/ganfc  gerecht  enD  one  mangel/  ennD  mögen  beide  mei» 
nung/welcbe  einem  leDen  am  beffen  gefeit/  nach  Der  gerinne  befebtie* 
Denen  prar en/auff  Das  aller  beguemllcbfT  gebtauebet/  ennD  Die  eie* 
rung  .1.  §u  benfelben/nacb  Der  erfien  ober  anDern  melnung/lang  ober 
furfc  abgefcbnltten  werben /welches  Dann  gefcblcbt/wann  Du  Den 
puneten  .e.  als  Die  ©iflants  / naj)e  5u  Deniwelen  SSucbfiaben  4 0 , 
ober  noch  neljer  5um  puneten  ,i.  rutfefi/enD  Die  eierung .1.  nach  eoti* 
ger  befd^teibung  mit  Der  11  nie  -f  - stüifdbeti  .e.  enD  .D.  abfcbnelDefl/fo 
jjaftu  einen  ^ftrlcb  / Der  fiefj  mit  allem  fo  Darauff  geffellet  / nach  Des 
bllnben  pö^lelns  Slug  / gar  fefjt  enD  tieff  hinein  eerfpihen  ennD  eer* 
löngenwlrD. 

. ^uni(inaförlicbbasftcballe£otpota/Derrucft  ennD  enuer* 
rucft/alljeit  geraD  eom  Slug  förftdj  hinauf?  gegen  DemSlugpuneten 
.D.eeriungen /wie  Das  au^  Dlfem  Krempel  leicbtlicb  erfennet  ennD 
abgenommen  werDen  mag/Sllfo/wen  Du  in  ein  ablang  ober  geuierfes 
©emacb  ge^efl /Das  eler  wenD/einen  boDen  enD  Decf  e Ijat/Dann  (Teile 
Dieb  gegen  einer  Derfelben  wenbe/ welche  Du  wilt/ gegen  Der  realen 
ober  linef  en  / geraD/miften/  nalje  oDer  fern  / hoch  ober  nlDer  / fo  wlrD 
Doch  allzeit  Dein  Slug  geraD  förftcb  ln  Der  gegenwertlgetiwanD  einen 
puneten  fehen/lnn  welchen  puneten  / Die  eler  wlncfellinle/Der  betdett 
0eltenwenDe  ( Des  DoDenS  enten  / ennD  Der  Deefe  oben  / fampt  allen 
anDern  ©eflmbfen/  auch  Der  enuerrueften  Gebelfer  / ?<fcb  ennD 
«Sencf  e)  äufamen  lauffen  werDen  / wie  Du  Das  mit  einem  oDer  zweien 
Sinialen/Durcb  Den  augenfebeln  gewi£  piobieren  fanfi/  welkes  wol 
natärlidb/lebocb  eilen  ni^t  one  wunDer  l(i. 

‘ÖnD  Die  well  Dann  natörl  leb  Das  Slug  Den  puneten  allzeit  geraD 

för  ftcb  febet/enD  Das  auch  aller  beguemblicblt  / Die  Ding  / geraD  für 

£ ii  äugen 


ftofjmftff 

äugen  Befcßam«ecmerBen/fo  gt6ts  mir  orfacß  jumelBen  / marumß  icß 
micß t>«rr  grilnBeaucß  nicßt  geBiaucße/melcße  »afi  tulenßi|&ßero  / Bei* 
Be  Jtin  ©eßemen  onB  ,#atpern  / gcttictn  t>nb  Bieucßließ  gemefen  finB/ 
ent)  necß/mie  t>u  (jie  in^0-  2.  Bet)  Bern  grünt)  .0.  smifcßcntxn  linien.f. 
.g.eingleicßnu^  gufeßen  ßaft/  BaBielinie  m.  mol  onucrrucftßlelBt/ 
aBer  Oer  punet  ,4.  mirB  naeß  Brr  firne  .f.  fang  pnnBfeßlimßinau^ 
gee^enet/affo  Bas  Bif  mepfenDie  ottlinie  .n.  $f oifeßen  .4.  onB  .c.Bcr 
perfpeetiuifeßen  Bierung  lenger  mirB/  als  Bie  ottlinie  Ber  (Beoniem* 
fetten  eicrung/jmifeßen  Ben  ameien  puneten  .7.  onB  .$.  ßepmeleßent 
ftcß/nicines  BeOunefenS/etlicßer  maf  ein  mangel  oerBergen  onB  mit 
fauffen  teil  l/Ben  ieß  Bir  ßiemit  ( ieOocß  allein  ju  meinem  Benögen  nt» 
BermanS  meinung  ongefoeßten ) OartßunonB  jeigen  mill/onnO  aBer 
BenfetBen  ferner/einem  ieBen  naeß  feinem  oerftanB/fefBs  jnerfenne» 
onB  Ju  piöfen  ßeimgeftellet  onO  BcfofßenßaBen. 

%mließ  /es  ifi  germ(5  onnB  onuerneinlteß/Bas /mann  einreeß* 
fe  Äugel  außefeßamen  förgefiellet  mirB/  es  fep  gegen  Ber  reeßten  oBer 
linef  en/ßoeß  oBer  niBer/geraB/naße  oBer  fern/  Bas  BiefelBige  Bern  ge* 
ftc&t  an  feinem  01t  anBersnießt/Bann  one  mangel /ürcfelrnnB  er* 
fdeinen  mirB  / 'SnnB  au  ß Bifem  ernofget  eBen  fo  gemiß  Bas  anBer/ 
Wmtt$/auß  meinem  £ftrieß  Bie  fuget  £>erfpeetfuifeß/  frer  iircfel* 
runBe/am  neeßften  onB  gleießften  erßoßenonnOaulfgeaogen  merBen 
f an/BaS  BiefelBen  eflricß/allcrlcp  anBere  Bing  Barau^  auffauaießen  / 
am  Beflen/gemifeff  en  onB  onBet  rögließflen  fein  müffen/  <8nB  Biemeil 
Bann  aueß  Bas  Slugenmafi  miBeretlteßeBing  fo  aujfffoleßenfeßfim* 
men  ftti&c  fi  $c$o$ctt  tvctbcti/ttfVQ#  &u  fttcittm  fyübcu uuivyuts  fett# 
BertieffOie  Äuget  aueß  anBere  ^otpora/meleßeallinniBergeBJucft 
ßeraußfommen  möllen/fo  BleiBe  ieß  Berßalßew  Bei)  Ben  ganß  geraBen 
grdnoen  / auff  mcleßen  allein  alle  Bing  fo  Barauß  au/fgejogen  mer* 
tem  fie  finB  Barauff  ocrrucft/gclegt  / oBer  geleinet/  mir  fte  fPnnen / 
Bern  gefixt  geraB  entgegen/onnB  naeß  oermagen  menfeßfießes  Heiß/ 
one  falfcß  fürgefiellet  merOen/onB  mer  nun  alfo  ein  £oipus auß  Ben 
fcßlimmen  grönBen  nit  geBtuef  t / onB  auf?  eim  ßoßen  £oiijont /onnB 
Ben  lang  ßineinuerfpißten  €f?  rießen  oBer  oierungen  .1.  nießt  oBerfleß 
gelenget/fonBern  feinem  natörlicßen  omBon  aBfcßnitamgleießfren/ 
onB  one  gefelfeßte  foim  fßrreiffen  molte/Bermßfle  Bie  oierung  .1.  in* 
uotpioBiren/onnB  Bie  mit  Berlinie  f.  naeß  aimlitßererßaßung  Bes 
^>on'jonfS/5u  reifer  maf?  alfo  aBfeßneiOen/Oamit  Ber  füget  fre  run*  ' 
BeauffsBefie  Barauf?  geBtaeßt  merBen  fonBte/  oBer  aBer  er  maeßte 
Xftecßaniee/Bie  pnneten  Bes  au/fjngs  fonil  erlengen  oBer  oerffirpen / 
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fn  »affen  bei)  der  $ignr  .T.  durch  Cie  fünff  blindrij?/bie  beide  Knien 
inn  irett  teilen  / gegeneinander  erlengt  oder  oerfürht  find  / damit  ei« 
nein  jeden  £otpus/ auch  im  2lugenma/j  / fein  natürliche  höbe  onnd 
bteife  auffs  gleiche  herauf  ferne. 

^nn  oerhoffe  ich /es  fei)  aifo  oon  den  Örrdgrflnden/  als  oon  der 
dierung  .a.  und  den  $»eierfei)  oierungen  X fo  von  »egen  naher  onnd 
ferner  ©tfiants  / auf?  derfelben  er»acdfen  ( »eiche  fürnemlicd  dem 
biancd  der  ’Perfpectief  dienen  dnd  andangen)  der  notturfft  na<d/be« 
wdts  genug  gefchehen. 

3ehtoolgen  hernach  noch  i»en  gründe /»eiche  den  dingen  /eS 
fein  ©ebe»  oder  iÜfotpota  / fo  man  inn  die  'Perfpeetief  bringen  Witt/ 
an^engig  dnd  oergfieden  »erden  rnüffen  / derfelben  died  Snderiedten/ 
fo  merefe  das  ein  jedes  ding  / »elcdes  nach  difern  »eg  in  die  perfpee« 
tief  fommenfoll/erfiiied  in  dife  J»cn  gründe  gebracht  »erden  muj?/ 
»ie  idj  dir  dann  Drempels  miß  in  91°*  4.  dnd  allen  dolgenden  $igu« 
ren/manederlep  ding  don  anffrecdten/Kgenden/ond  geleinten / in  di« 
fen  üeiden  gründen  färgeleget  dnd  befchrieben  dab  / af  Ida  ftcdftn  »ie 
ein  jedes  £orpnS  mit  einer  33a0linie  c»elcde  mit  .m.  bejetednet ) on« 
ter^ogen  iß  / darauff  es  mit  feinem  onterfren  punetoder  bafen  fnfet/ 
ligt  oder  au/fftedet/betj  »elcder  Knie  mnftu  all»eg  oerftehen/ die  £r« 
den/einen  €(iried/oder  die  dotbef^iiebenedierung  .a.  »ie  diefelbige 
gcrad  gegen  der  oöderften  federpffe  der  linie  .m.  fedod)  one  einige  brei« 
te  aitgefefjen  »erden  möcdt  / als  »ann  du  ein  biat  PapirS  gerad  ge« 
gen  der  dünne/one  einige  breite  anfeljefi  / dnd  derdalben  füll  dife  linie 
.nt.  fürter  »0  die  gefunden  »ird/der  ge(falt  £ff  ricd/53afe  oder  £rd« 
linie  genennet  dnd  oer|f  anden  »erden. 

‘Cnd  alle  dife  gründe  ontertfjalb  der  0-dlinic  / muftu  dir  efgent« 
lied  alfo  für  dnd  einbilden  / als  den  plaij  oder  rfjaum  / »eichen  einte • 
des  dingcaf s ©ebe»/£otpora  oder  anders/es  fep  eef et  oder  tunf/eS 
fief>e/lige/leine/es  fet)  dnten  / mit ten  oder  oben  / am  breiteften  / es  fei) 
mit  beiden  orten/mit  einem/oder  nur  mitten  erdoben/oder  »ie  es  fonfi 
erdacht  »erden  mag)gerad  oon  oben  herab  auff  einem  ßrftried/tifeh/ 
oder  der  oierung.a.  'Perpendienlariterbedecfen»ürde/»ans  Or« 
perlicd  »ere  / das  i[t  fein  rechter  ©comctrifcher  grnnd  / onnd  difen 
grnnd  nenne  ied.R. 

©engrund  aber  oberhalb  der  linie  .m.  mufin  oerftehen  gleied 
»ie  difen  / als  den  rhanm  oder  plaf?  / »eichen  ein  jedes  £orpus  oder 
©ebemmit  den  aufffieigenden  punctert  ferner  breite  c 

nicht  Perpendienlarifer)  fondern  ä latre,  nachher  feit  en/als  an  einer 
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auf frechteti  toörbe/onnb  bffen  grunb  nenne  ich  .p, 

Unb  haben  blfe  bei  be  grünbe  .R.  ent»  .P.  gar  ein  eben#  glcichmil?/ 
mltbemtoercf  bfr^immerleut/toelchf  erßtich  alle  beef  onnbbobcti 
nach  her  fengonnbbtelte  auff  ire  ©eometrifchegrönbrlchten  /nadj 
art  be  s grunbe  $ .R.  demnach  ob  fie  tool  alle  auffrechte  ©ebe  to/  als 
©eulen  / “233000  / onnb  ©ibel  / auch  mberfigenb  $ u toercf  sichen  / fo 
ftefyen  hoch  gletchtool  alle  Ire  gebanefen  ba|ln/ rote  ft ch  hernach  Im 
aufFricbten/fotche  ©eufen/  2Benb  onb  ©(bei  / mit  ©öre'n  onb  § e n* 
flern/auff  Die  figenben  grönb  fehiefen  roerben/  nach  art  bes  grunbes 
.P.  'Snb  toietool  hoch  su  ollen  hingen  bifer  grunb  nicht  gan|  onb  oof* 
fümllcb  oon  nöten/fonbern  nur  allein  ble  fyfye  berauffielgenbeti 
punet  en  / als  jum  Krempel  / toann  Ich  ein  ©ehneef  en  ober  ©ttegett 
machen  tollt  / fo  barff  ich  nicht  mehr  oon  bifem  grunb  / bann  nur  tote 
oll/onnb  tote  hoch  Ich  ble  ©tafel  haben  toill/fouil  pune f en  Inn  berfel* 
ben  hbhe  Jufetjen/onb  bu  fanft  nichts  fo  miifams  / noch  fo  f ünfllichs 
ober  oerrootrens  erbenef  en  / toann  bu  es  nur  Inn  blfe  Stoen  grfl nb  .P. 
onb  .R.  b:lngenfanfi/fbha(iufchonmltgeroonnen/©ann  folehes 
ferner  in  ble  'Perfpee  tief  £ ubungen  / bebarff  nach  bifem  toeg  /nur  af* 
lein  bas  tolffen  onb  ben  fle<|5/  onb  gar  feiner  fünf?. 

13nb  ob  tool  allerlei)  hingen/  burch  ftelffiges  bebenefen  onb  för* 
bilben/auch  one  £ötperllche  f Iguren  allein  <m  ftnn  ein  geroife  Mhe/ 
bicfe/leng  onb  breite  gegeben  onb  Sugelcgt  toerben  fan/fo  mögen  hoch 
auchfolehe  gar  fchtoere  onb  fein  möhfame  hing/  oon  burchbtochnrit 
onb  anbern  ^ötpern/färgenommen  onb  erbaut  toerben/toelche  gar 
fchtoerlich/onehlKf  natflrlieher^ötpern/lnirebeibegrünb  .P.  onb 
.R.  gebtachttoerbenmagen/boch  mit  niehte  alfo/bas  bie  £otpot« 
eben  bermaffen  oolfommen  auf’gefcbmtten/burcbbtochen  ober  abge» 
ecf  t fein  mftffen/roie  bn  jte  Inn  her  ’Perfpeefief  haben  tollt/bann es 
mby n allein  oon  Kuglenongleicher  grafte /gar  oll  onbmancherlen 
gränb/  burchflcbf  ig  onb  ganh  abpunc tiert  onb  abgetragen  toerben. 

2lber  roeilich  mir  in  bifem  SSercfle  nicht  förgenommenhab/oll 
fchtoere  onb  mflhfamme  bing/fonbern  fflrnemltch  allein  mein  fun* 
bamenf/onbbentoegfnblferfunff  Suera/fnen  onbefefneiben/  toelchs 
auch  burch  bas  allergertngfie  Krempel  eines  Äubi/ober  bergletcheti 
nach  nott ur/ft  tool  gefchehen  fan/  als  bann  toll  ich  fol che  mflhfamme 
hing  benen  befelhen/fo  mein  Seit  onb  beffere  gelegt  nheit  baSu  haben 

'Önb  fo  ich  nun  ettoas  in  bie  “Perfpee tief  btingen  tolll/fo  leg  id)S 
Sum  erffen  in  bie  beibe  grönb  .P.  onb  .R.  tote  le  (?t  gemelt  tootben  / als 
bann  gebtauche  ich/  an  ftat  eines  €rbengrunbSober€firichs/ber 
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erftbefclniebncn  oterung  .a.  fo  gro£  Das  ic&  aflerfe»)  gränD  R.  Der 
Ding  fo  >d)  machen  ttuff/Darauff  (egen  / tmD  Dir  meins  gefallen*  m* 
ruefen  f an  / onnD  Damit  1$  aber  mt  af(n>eg  mefens/jircf  eins /tutnö 
reifenS  beDarf  / wann  id)  ein  folebe  oierung  .a.  (jabfn  will  / fo  biau* 
d)c  id)  Der  aujfgefcljnittenen  Dierung  ,E.  eonSJTefing  oDer  harten* 
papir/aber  Do$  nidjt  allem  affo/Das  iclj  nur  Die  Dierung  .a.  Darnach 
reife /fonDern  ie&lafeDen  blinbrif  Der  felben/ Die  Dierung  .a.  felbs 
fcm/onD  Reifte  Die  feft  auf/onD  reife  Dann  /ot>er  lege  meine  gränD  .R. 
Darein/Dann  Der  Dienft  Difer  beiDen  oierung.  a.  onD.E.  ftnD  gleich  onD 
einerlep/DnD  nur  allein  in  Dem  onterfeljieDen/  Da«  Die  oierung  >.  1.  De* 
wegli#  ifr/Dann  wann  ief)  ein  grunD  .R.  gerifen  Ijab/wariueSfet)/ 
fo  lege  ich  nur  Die  Dierung  .E.  Darumb/onnD  ruefe  Die  wie  ic&  will/ 
wann  id)S  nun  alfo  (nad)  oolgenbem  berfdjt)  in  Die  oierung  .1.  getra* 
gen  (jab/onbidj  wilsnod)  auf  ein  anbere  art  befefjawen/fo  Darf  ief 
nichts  bann  nur  bife  oierung  .E.  oerruefen/ welches  mit  Dengerif* 
nen  oierungen  .a.  nit  fo  leicbtlicbgefcbcljen  fan. 

<8nbwannDuaudjgränbe  .R.  (jüfi/baoil  Ding  aufeinanber 
ligen/Die  Du  auf  allerlei)  art  befdjawen  wilt/fo  jeidwe  biefelben  auf 
3wct>/  Diet)  oDcr  mein  Papirlein  Durdj  / onD  fcfmeiDe  Die  ( nicht  ein  ie* 
Des  fonberlich)  fonDern  alle  auf  onDaneinanber  auf /Damit  ir  auf* 
ligen  gewif  onnD  onuerruef  t bleiben  mag  / onnD  wann  Du  nun  fofehe 
grönD  .R.  inn  Die  oierung  .a.  reifen/oDer  Die  aufgefchnitenenmif 
wachs  Darein  heften  wtlt  / fo  Darf (f  Du  Dich  in  fordern  einlegen  oDer 
reifen /gar  feines  jwangs  oDer  notftals  gehauenen /Das  Dufolehe 
grönD  nur  gerab  oon  oom/hinten/  feitling  / oDer  »Der  eef  för  bieh  ne* 
men/DttD  Die  an  Die  33afe  oDer  €rDlinie  m.  genötiget  binDen  wolteff/ 
@onDern  weil  Die  oerruefung  Difer  onnD  aller  anDern  Dingen /non 
punet  $u  punet  auf  einem  €firich  fdjier  onentlicher  miß  gefehlt! 
mag/Demnaeh  fo  ruefe  einen  ieDen  grunD/DaS  er  Dem  anDern  im  auf* 
5iel)en(»0tt  meiner  lujf  igfeit  wegen) ungleich  er  fchcine/Du  magft  audj 
etliche  Ding  auf  Dem  ßrfridj  tief  hmein/onnDeinStheilSherföran 
Die  ^rblinierucfen/auchalfo/DaS  eins  hinter  Dem  anDern  fjerfür 
feheine  onnD  gefefjen  werDe/  ©ann  ob  wol  nach  Den  gemeinen  befan* 
ten  praßen  / allweg  Die  oerruef  te  Ding  ein  befonDere  onD  melf  möj)C/ 
Dann  onuerruef  te/erfoDern  onnb  mit  fich  bringen/ als  Dann  bei)  etli* 
eher  Difer  fünf!  befchmbungjufehen/wiefie  Die  oerruefte  Ding  f ie* 
Ijen/onD  was  grofen  JwangS  fit  gebiauchen  / Das  etwann  oil  Ding/ 
(auch  wiDer  Die  natur  »nD  art  Derselben ) im  leinen/ligen/onD  freien/ 
fich  gerab  nach  Dem  Principal  puncten  Juristen  gewJtiget  werDen/ 

Das 
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Das  aibict  nach  Difem  megnitDon  nöten/fonberu  alles  eins  DnnD  eben 

gleich»  $ilt. 

$|b  Dieweil  ich  nun/meinS  (?erf)o(fettS/t>ott  allen  nötigen  grün* 
t>cn  oiniD  werungen/fampt  eins  tf)eils  bereiten  gebiaucb/gcnugfam 
tenc^t  getfjan  haD/fo  will  ich  nun  fo:t  faren/DnD  an  Jeigen/toie  DnnD 
t»otttiit//bei&e  Die  3;n|irumenf/bie  Dierung  eit  grünbe/ewanDer  bienen 
rnnD  haiiDracbungthun/bifj  Die  fürgenommen  £otpota  andren 
grünten  .P.  onb.R.  in  Die  Perfpectief  gebtacht  roerDen. 

Silber  Diemeil  es  ftch  mepmial  begibt/  Das  in  bericht  fofeber  Ding/ 
Der  gemeref  buchflaben  / üfern  »nnD  linien  / fampt  berfelben  bt* 
fcfneiibung/fo  oberftüffig  Dil  gebraust  iterben/Das  es  Den  lernenDen 
offtm  als  mein  iuuertunef  lung  Des  uerft  anDS/Dann  iu  erf  lerung  Der 
Ding  gereichen  mill/Derhalben  folches  iuuermeiDen  / foill  ich  Dich  lie» 
ber  £efer  }uuoDer(l  nur  allein  an  Die  einige  Prajren  Des  erfreu  fegels/ 
in  11°'  ? . «iS  Das  geringfle  £jrempel/hierinnen  geroiefen  haben/  mel« 
cljes  pnncten  allein  ich  Dir  auffs  f ürhte/Durch  Die  erfreu  Dien  $igurn/ 
t>on  grunD  iu  grunD  / bifj  in  Die  Perfpectief  mit  buchflaben  DnnD  i if* 
fern  Derjeicbnct  DnD  befebneben  (jab/  DnnD  mit  Difem  aller  geringften 
<£jrempel/mit  icb  bir/gfeichmol  one  allen  mangel  DnD  abgang/ieigen 
Den  btaueb  Der  grünDe/Der  Snfirument  / Dff  Die  oolf  ommene  prajeen 
iu  allerlei)  anDern  Dingen/  DnnD  menn  Du  Der  allein  mar  nimbfi/DnD 
Die  mercf  efr /fo  toirD  Dir  als  Dann  fein  Ding  / toiemühfam  ober  fünfte 
lieb  Das  immer  fein  mag/auf?  Den  beiDen  grünDen  .P.  DnD  .R.  inn  Die 
Perfpectief  iu  hingen  Derboigen  fein. 

33i(lueinSlrchitectuSDes  SHaßmertfs  DnD  Der  ©ebeto/fampt 
Der  felben  grünDe/oerfienDig  / fo  toirb  Dir  fonDerlicb  DnD  doi  allen  Di* 
fer  roeg  DnD  gebiauch  Der  ‘perfpectief  beguem/leiebt  / DnD  ftfy  bienff* 
If^Daju  fe(n/©ann  Da  mögen  allerlei)  ©ebem  / fte  flehen  Der  föDcr* 
fmTlinietibes  <£|trichs  gleich /ober  finD  Daruon  oerrueft  /mit  eben 
gleicher  mülje  gemacht  DnD  anffgeiogen  focrDrn/foie  ich  Dan  Das  Ijer* 
nach  gefegte  gcbemlein/Jum  ejccmpel/  alfo  Dcrrucfet  fürgeriffen  hab. 

€s  mögen  ftch  auch  Die  ienigen/  fo  Die  bilDer  in n rechter  ptopoits 
mit  Dem  geuierten  fchnitt/iumeffen  to/ffen  / Diefelbigen  auff  allerlei) 
art  ( als  ftehenD/  ligenD/  IjinDerftch  / fürftef)  / oDer  nach  Der  feiten  ge* 
neigofn  Die  perfpectief  iu  hingen  / Difes  rnegs  gar  DnnD  fehl  füglich 
Dajugebiauchen/te. 

SponmMicgem  $cbm<®  bet  (Bmnbe  6nt>  gttffru* 

tnew/ju  »oljlcbuwg  Der  sanken  Präger»  Dtfet  bcfd;:cibmig. 
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etnpel  erjirr  PefcpmPung/an  flat  eines  'piapes  ePer 
£ftricpsein»ierung.a.  4. 5oC &t«t  / &er  t>*er  Ittiieti  Pe* 
aeicpnetfinP/mit  .m.s.t.  p.  ParauffiflniPergelegt/ott 
allen  awang  gcwifer  otPnung  / fonPern  ongefept/Per  grönP.R.  PeS 
erflenfegels/in  f'f.  Peaeitpnetmit  j.  z.  ?.  4.  ?.  pnnPPifefünff 
fninctenpaP  icp  (tüte  weit  ein  fePer  pon  Per  Knie  .nt.  gegen  Per  linie  p. 
aufffblepemörfiricp  Punnenligt)  autogen /PnnP  mit  iren  aeicpen 
an  Pie  linie  .t.  gefegt  / wie  weif  aPer  Peren  (ePer  Pom  .t.  gegem  .s.  PaS 
ifl/oon  Per  rechten  gegen  Per  Kncfen  auffPifcmCfiricp  liget/aeigen 
an  PiefclPenpuncten/mit  iren  aeicpen  in  Per  linie  m. 

'ÖnP  Pieweil  nun  piepot  äugen  wo  ein  jcPerpunct/Pes  grunPS 
.R.  anff  Per  piernng  .a.  fein  leger  pat  / fo  ewigen  Pemnacp  Ptei?  freu- 
gen/in welcpen/fo  Pie  Pefant  gemalt  pnP  auffgelöfi  werPen  / Rafftet 
pnP  enPen  ftcp  alle  pntPflenP  PnnP  PefcpteiPung  Pifer  ganzen  fünf!/ 
(PifeswegS)  Crfllicpauwiffen  wie  weit  nun  aucp  ein  iePerpunet.R. 
Per  pierung  .a.  anff  per  Pierung  .1.  pon  Per  Knie  .nt.  gegen  Per  Knie.f. 
‘ÖnP  aum  anPern/ wie  weit  Per  pon  Per  Knie  .P.  gegen  Per  linie  .e.  im» 
Pife  Pierung  fallen  werPe/  'ÖnnP  aum  Putten  (als  Pas  enPe)  wie  pocp 
Per  polgents  erpoPen  werPen  fbll. 

?u  Pem  nim  icp  für  ntiep  ein  ftartenpapf  r/  wefepes  pon  Per  Picfe 
wegen  Peffer  Paitn  fonfi  ein  ‘Papir/pnP  ftpneiPe  Pas  geraP  aP.a}.  aal 
Pteit/wie  Pann  Pas  piePep  mit  polfontntcner  leng  pnP  Pteite  / PnP  mit 
.r . Peaeiepnet  ift  / PeS  Pntcrflen  aPfcpnft  lege  iep  an  Pie  leiften  Per  Za* 
fei . A.gegen  Per  recpt  en  panP/ongefept  .?.  aol  com  oit/pnP  pefft  e Pas 
mit  PeiPen  otten  fafl  an/Pas  es  nicpt  perrucf  e/  PnP  man  ein  rein  Pa* 
yir  Parauff  Perßegel  oPer  anPers  fiepen  fall /ein  wenig  Parunter 
fi^Pen  fan/auff  biß  Papir  .je.  reifeicp  nun  ein  awercplinie/pon  Per 
leifien aol/pnnPerweple  mir  als  Pann  ein  pierung.l.  j.aolPteif/ 
Peaeiepnet  mit  .j.a.?.  4.  Pes  Knie  .nt.  fiep  mit  frerKng/awifcpen 
»11P  .4.  Per  »iernng  .a.ganpePenpergleicpt/pnnPaucp  4.  aol  lang 
fep/onnP  Pife  »ierung  .1.  fepe  icp  auff  Pie  mittel  linie  PeS  Papirs  .p. 
gegen  Per  Kncfen  panP/pnP  wo  nu  Pie  PeiPen  Knien  .e.  pnP  .P.  pPcrftcp 
jufamen  lauffen/Pa  fepe  id ) Pen  Slugpunet en  .P.  auff  Pie  2afel  / pnP 
pon  Pifem  ,P.  gegen  Per  linefen  panP  aeupe  icp  Pie  Knie  ^otiaont  / wie 
Pas  alles  Pife  §igur  lauter  anaeigt.  gepunPer  nun/Pie  awo  erfle 
fragenCPas  ift  Pas  gewife  leger  PiferfönffpunetenPeSgrunPes.R.) 
auff  Per  Pierung. l.auerfaren/fopeffte  Pie  @aiten  .D.  mit  einem  ne« 
ge  lein  in  Pen  2lugpuncten  ,P.  auff  / wie  Pu  piein  ??•'  5.  augenfcpein* 
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ließ  feßen  magfl/tmb  nirnjur  ßanb  tue  jwen  Jircf  el  .G.  onb  .H,  onnb 
wann  Du  ben  btaueß  bifer  beiber  Jfrtfel  nur  btt)  einem  punet  reeßt  faß 
feß/fo  ßaftu  Iren  ganzen  gebiaucß  ( bißfalS)  inn  alten  Dingen  / wie 
müßefam  ober  fcßfccßt  t>ic  immer  fein  mögen. 

* äls  bann  nim  bas  feßlingtein  ber  ©aiten  an  ben  Daumen  ber 
finefen  jjanb/onb  fege  ben  jircfel.G.mfi  bem  erften  fuß  in  bas  pünet* 
lein.|.(in  ber  (inie.m.ber  oierung.  a.)  on  miß  biß  ins  pünetlein . j.  am 
grnnb  .R.  bann  fege  in  onuerruef  t mit  bifem  erßen  fuß  inn  ben  punet 
.4.  (ber  oierung  .1.)  onb  fege  ben  anbern  fuß  in  bie  (tute  .m.  tmb  in  bi« 
fern  niberfegen/ßebe  ben  erßen  fuß  bei)  .4.  toiber  auff  / bamit  ber  an« 
ber  fuß  aufrecht  freien  möge/bann  fare  mit  geßraefter  ©aiten/  biß 
an  bifen  anbern  fuß  besjircfels/allbaßalte  mit  bem  mittel ftnger/ 
ber  linefen  ßanb/bie  ©aiten  feß  tmb  onuerruef  t/onnb  wo  bi  fe  @ai« 
ten  bie  ottlinie . n.  bureßfeßneibet  / bas  ieigt  btr  nun  ‘Perfpeetiuifeßer 
weiß/wie  tieff  auff  folcßer  oierung X bifer  punet  btinnen  ßeßet/alfo 
miß  mit  ßeißbifetieffe/oonberfinie  .m.  biß  in  bifen  bureßfeßnit  ber 
Cinie  .n.  mit  bem  Jircf et  .G.  fo  ßaß  bu  bie  erfte  frag/  nemlicß/bie  tieffe 
bifes  puneten  . j.  atfo  lege  ben  Jirrfet  niber  / bas  er  onuerruef  t bteibe/ 
bann  eße  bu  ben  punet  mit  bem  .G.  «uff  bie  oierung  X fegeß/fo  muß 
bu  juuoi  ber  anbern  frag  / wie  toeit  ber  oon  ber  reifen  gegen  ber  litt« 
tfen  ßeßenfotl/burcß  ben  $irefel  .H.  aueß gewiß  fein/ ©arumbfo 
mi ß nun  mit  bem  Jiref  el.H.oon  bem  punet  .j.  auff  ber  rechten  linie  .t. 
gegen  ber  lincfen/aucß  biß  in  bas  pünetlein  .j.  (bes  grunbeS.R.)  tmb 
fege  ben  mit  bem  erßen  fuß  in  ben  punet  .4.  ber  oierung  .1.  (toieooi) 
onb  ben  anbern  fuß  in  bie  linie  m.  onnb  ruef  e mit  ber  ©aiten  biß  an 
bifen  anbern  fuß/onb  ßalf  ßit  1/  bann  teg  .H.  weg  / onb  nim  .G.  atfo 
Onuerruef  t/toie  bu  fn  gelegt  ßaß/onb  miß  feßleeßt  SSDinef  elrecßt  oon 
ber  linie  .m.  biß  an  bie  ©aiten/fo  ßaß  bu  bie  anber  frag  onnb  bas^e« 
ger  bifes  puneten  gewiß / ben  feg  mit  bem  .G.alfo  an  ber  ©aitöürfi« 
ber/onbalfo  trage  aueß  bie  obiigen  punet  4.  ? . 00  m .a.  ins  .1, 

foßaßubengrunb.R.  auff  ber  oierung  .1.  red^t  inn  ber’perfpeetief/ 
wie  bu  Jufeßen  ßaß  / onnb  bifen  grunb/als  ben  fünfften/fampt  allen 
anbern  ber  gleichen/  nenne  icß  ,5.  onnb  toie oben  gemelt/bas  bie  oie« 
oung  .a.  onnb  X gleicß  onnb  einerleg  ftnb/  atfo  mäßen  aueß  ßie  bie 
grünbe  R.  onb  ,5-  gleicß  onnb  einerlei)  oerßanben  werben /©ann 
gleicß  toie  ber  grunb  R.  bes  natürlichen  £oipuS  (Beometria  iß  / alfo 
ißbergrunb  .5.  bie  ©eometria  bes  ‘Perfßectiuifcßen  £oipuS/  wie 
ßoeß  aber  nun  ein  (eher  punet  bes  grunbes  .5.  erßoben  werben  foll/ 
wirb  bas  €jrempel  oolgenbs  mit  fteß  btingen  / ‘ßnnb  wietool  tc^  bifc 
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punetenDeggrunDfg.R.auflgejogen/onDfnD(effBff  f.  onD  .w.  ge* 
fatt  ^aO/atteirt  DaruroD  Dag  Du  oon  Df  b fefDenpuncten  Dfr  DefDen  \i* 
tiit  u 2Bincfefrerf)tg  mefTeng  DaDe  pgefoonf  fl/foe  fefje  Dorf;  cnf  Dag  Df  9 
fefnerfep  Dingen  »ob  nä  ten  ftuD* 

<SnD  fjfeDep  foftt»  aber  Dag  f»oI  utfrefen  / toag  für  gfCffnDf  pune* 
4fB  Du  mit  Dem  Jircfef  .G.  juiti  grunD.5,  au|f  Dif  oferung  .(♦  oon  Dfr 
ifnif  •m-  ^Binefffrecfjt  hinein  Jufe^engefernet  Difl/Dagafftoeg  (nfdjt 
Dfr  fuf?  fo  f n Df r (wie  .tu.  ftefjet ) fonDernDer  auDf r ( mf  t »efeDftn  Dfr 
geftwiDepunft  gefegt  tofrD)  auff  Dfr  rfc^ten  ftitml  gegen  Dfr  rerfjte  n 
fianD  an  Dfr  @aften  DfefDen  ntufi/DattnDfe  »«(man  Dfu  punttgeraD 
g’Bfntfefrerfjtoon  Dcrlinfe.m.  hinein  fegen  mufl  / DnD  aber  Dfe  0af» 
ten  efftmafg  narf)  DfB  puneten/ ober  Dfe  oierung ^(imgfSogftt 
iofrD/fomufiu/fOfnnDereinf  fuptn  DfrMntf  m-  ftefjet/mitDeman* 
Dfru  offtmafg  »Dfr  Dif  ©alten  fefue  ftten  / ftHffüol  ft#  Dag  uur  auff 
Derrecgten  fe*  tteti  gegenDem  puatt  -4.  intregt/Dann  toann  Dfr  puBft 
Dfg  R.  auff  Der  oferung  I.  nafjenD  JnDer  Unit  -D-  felt/onDDufooftefl 
tnit  Df  iDe  u füffen  Dfg  Ji  ref  efg/auff  Der  rerfjtf  n ftittm  ber@aften  bfef« 
Den/fogefi#effjg/DagDfrgf(fenDepunft  junaljenD  Df  9 Der  firne  .m. 
^erfomen  bleiben /oroiD  Dem  £oipug  einen  faffrfj  mit  ftrfj  Dunge  tt 
würbe. 

^nDfofffoofirfjbir  Denobertrag  DeggrunDfg  R.  auffDfe  Die# 
rung .(.  innbengrunb  .5.  etwag  roeftfettfftfg  fjab  feigen  müffen  / Da 
Dorf)  Df  t)  offen  folrfien  grünDen/  Dag  tof  nigfle  Dfferombftenb  oon  nä* 
ten/a(giuro€rempfl/ttannfrfjm»agooni  a.  fug  4.  tragentoffl/ 
Da  etwa  jo.  oDer  »o.  puBfieu  auff  ff  ne  (fnfe  falfen/fo  furfjeirfjnur 
Ctoie  fe 9t  anjefgt ) Die  Jtoe b ott  puneten/  obbD  seufje  Die  mit  einer  (fnfe 
iufamen/ffrecftjtdj  Daun  Die  ff  nf  e /oon  Dfr  ff  nie  m.  gegen  Dfr  ffnie.f. 
«siebte  4.  ob  •?.  (Dfg  grunDe  g .5.)  fo  biaucf)  irfj  nur  Df  n Jircfef.G.itfi 
f?]7tn  mefjen  affe fn/onD  feg  af g DalD  Den  punttfn  in  Dffe  (fnfe  mit  nf* 
Der  / ffgt  fit  aDf r fefjt  oon  Dfr  (fnfe  x . gegen  Der  (fnfe  .D.  tofe  (jfe  onge* 
feljt  onD  .4.  fo  btaurfj  frf)  nur  Den  Jircfef  .H.  affefn/'SnnDDfftoeri 

rf)  Dann  gewff?  Dfn/Dag  DfrinalffmgeDiaafD/ooBanfangDiffr  Dfng 
bi$  Jufrem  fnDe'/  off  onnD  mandjf rfe 9 oottjjefl  ft f Dg  Jur  (janD  faffeo 
«erben /fo  fjab  feg  affjuufl  weitfeufftigfeit/mit  befegtefbung  Derfef* 
Den/Dferfnutn  ombgeljen  onD  oermefben  toöffen. 

‘Snb  foDu  afg  Dann  Die  off  rung  .a.  nutzem  grunD  .R.  Deg  ffgefg 
(oDerfineg  anDern  ßotpug)  Darinnen  affobiaucgen  / Dagou  efnieDe 
feftten  DfrfefDen  für  Dif  (fnfe  .m.  gaftenwift  / fo  rofrpDer  fegeK  coer 
«ageg  fonft  f fl)  naeg  Der  duff  .m.  gf  raD  oon  oow  / onDnacgber  (mfe 
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.0.  gerab  t>on  {jfnten/onb  nach  Den  Knien  .s.  t.  ge  rat»  Mit  Den  feitten/ 
(tvie  er  ießt  ligt)  gefehen  werben/  'S»!)  Dieweil  Du  nun  ane  jweiffel  ge* 
nugfam  oerftanben/  onnb  auf?  Difem  ßrjrempelgelernct  Ijafi /nie  alle 
puneten  Der  grönbe  .R.  beibe  (onb  on  onterfchieb ) Der  gefeinten  onb 
ungelernten  Dmg/auf?  Der  oierung  .a.  inn  Der  oierung  .1.  inn  Den  per- 
fpectiuifchengrunD  .5.  eerwanbelt  mölken  fein  / Demnach  wirb  nun 
itn  bericht  ferner  hernach  oolgen/ wie  auf?  fotchen  grönDen  .5.  Die 
Perfpeetiuifchen  Itötper  auffge Sogen  werben  füllen. 

uDerljalben  fo  t(m  nun  Die  @aitett  onnb  beibe  Riedel  hinweg/ 
wann  Derfelben  gebtauch  hat  Riebet)  ein  enb/Dan  Weber  Die  Perfpectf- 
uifche  ütotpota  ober  ©ebew  Den  btauch  Des  Jtrcfels/  Weber  mit  reifen 
noch  rneffen  / gerinnen  erfobern  noch  leiben  mögen  / wie  Du  Dann  Die 
orfach  in  fleißigem  erwegen  wol  uerfie^en  wir(i  / ob  wol  berfelbe/  Die 
bogen  Der  recht  förwertfenonuerrucftenlBebew  SHechanice  mit  5u- 
reifen etlicher  maf?  gebtauchetwerben  mag/wie  Du  aber  Die  bögen/ 
fte  finb  gefpitf  t ober  runb/auf?  rechtem  grunD  ergeben  onb  auffSiehctt 
folt/DeswirflDuDithbepDemringbeSfelDS  .0.  inn  ^i0- 4.  onnb  Des 
bogens  inn  Ti0-  8.  fampt  Der  felben  bcfchteibung/  wol  suberf  chten  ha- 
ben / °Onb  Dieweil  nun  Der  Jircfel  Perfpectiuifchcr  weif?  auf?  feinem 
$enf  ro  / nicht  Sugebtauchen  fein  will  / fo  eruofget  Darauf?/  Das  alle 
Perfpeetiuifche  £öt  per/guch  Derfelben  runDe  / anbers  nie  Dann  nur 
oonpunctsu  puntt/mit  freier  hanb/oDer  mit  geraben  Knien /be- 
fchfoffen  werben  möffen. 

3e^t  werben  nun  Sum  auffsiehen/onb  erheben  Der  Perfpectiui- 
ftf/eniJötper/oonnötenfein/DiebeiDe^nfirument  .B.unb  .c.  onnb 
bannber  (jifen  fiefft  / Juni  punctirn  onb  reifen  Der  linien/burch  wel- 
che bie  <£otpota  fotmiert  werben  / ‘Önb  bamit  bir  aber  nicht  mif?uer- 
flanb  im  gebtauch  Derfelben  einfalle  / fo  rnuf?  ich  oon  wegen  Deffen/ 
onnb  anbers  / ein  wenig  bet)  feit S auf?tretten/onnb  erblich  anjci^efi/ 
was  ich  gtt  jbiffit  beiben  ^nftrumenten  (Dif?  gebtauch$)will  gf  meinet 
onb  gemitten  haben. 

, ©ann  ob  man  wol  nach  Dem  fchmalen  theil  Des  aufrechten  2i* 

nt  als  .B.  jwo  gleiche  Perpenbicular  linien  / an  Der  rechten  onnb  lin- 
cf  en  feitten  Sichen/  on  Das  auch/Su  bereitung  Der  grönbe  onb  anbertt 
Dingen/an  beiben  feitten  wol  gebtauchen  fan  / fo  will  ich  Doch  inn  Di- 
fem gebtauch/ Sum  auffsiefjen  DerPerfpeetiuifchen  5t  öt  per /nur  al- 
lein bte  föber  feitten/gegen  Der  rechten  (janD/gemeinet  onb  oerflanben 
haben/onb  Die  gegen  Der  linken  hanb  gar  nicfjt/enb  eben  alfo  will  ich 
auch  amhälhen£inia(  .C.nur  fein  föberfte  feitten/Darauff  Das  löch- 
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UW$ctt0(t  lft/&egeh  J?er  rechten  ganb/afs  bas  gtnial  .c.  gemeinet 
tmb  oerffaubengagen/  unb  gar  ntegt  bas  unterffe  tgef l gegen  Der  (in« 
efenganb/  Oerzen  muffu  bieg/imgebtaueg  bifer  Beiden  Jnftru« 
ment/mit  Der  ?afel  gegem  liecht  ober  tage  Darnach  Juristen  toiffen/ 
alfo'Uas  Dir  ber  tag  uon  uomen  / ober  uon  ber  regten  feitten  auff  Die 
?afel  herein  falle. 

©omercfenunfegunD/DaSbaS'Papir.jr.  fo  an  Der  leiden  Kgt/ 
(barauff  Die  uferung  .1.  fegt  mit  allen  puneten  Des  grunbsAbeSeicg« 
net)  (neftifi  24. 50I  / fo  fege  nun  Dass  3*1fJrumci1t  B-  aucgaubielei« 
ff  en/unb reife  barauff z'.  Jol/uon ber (eiften/ein smercglinie/bie feg 
.a.  ( tote  bu  Sufegen  gaft  an  Difem  .B.in  9r  j.)  unbbiff  (inie.amag 
alltoegbem'Papir.r*  (esfegbteitoberfcgmal)  gleich  fein /ober  ein 
ioenigugerffeegen/unbbifelinie  ,a.  follaucganbersnicgt/Danntoie 
Die  $3afe  ober  Crblitiie  m.  (inn  melier  aller  grnnbe  .P.  unterffe 
pnneten  eintreffen)  gehalten  t>nb  uerff  anben  f»erben/bann  alles  bas 
bn  inanen  milt/bas  auff  einem  £(fricg  anffff  egen  föll/es  gab  an  fei« 
nem  grunb  ober33afen  fo  t>il  ober  wenig  pnneten  als  es  fuöll e/fo 
ftföffen  borg  alle  auffreegte  grflnbe  .P.fre  unterff  e anfeng  onb  grunb« 
puneten  in  bifer  Knie  .a*  gaben/onb  uon  ber  feigen  auffff  eigen/  es  feg 
gleicg  bife  Knie  goeg  ober  niDer/uber  ober  unter  Dem  -^oUjont  ant  £i« 
ttial  B,  es  were  bann  bas  Du  inn  €ffricg  unterfieg  faren  tuolteff  / als 
mit  einer  @tiegen/fo  mftffen  Die  ffaffel/fuie  goeg/unb  wie  uil  ber  gefe« 
gen  werben  mögen /uon  bifer  Knie  .a.  abwarg  oerieiegnet  werben/ 
wie  in  Jl°’  $.  bet)  bern  auffjug  ber  Äellerftiegen  £u  fegen. 

2(ls  bann  lege  ben  grunb  ,P,  unters  £inial  4B,  alfo/bas  fein  (?rb« 
Knie  m im  gin  unb  ger  r uefen  Des  .B.  mit  ber  €rblinie  a»  gleicg  ein« 
treffe/unb  maege  bann  ben  grunb  .P*  feff  / bas  ber  nit  uerrnef  e/  bar« 
ttAcijrucf  mitbern  .B.  uon  ber  Kncfen  gegen  ber  reegten/unb  tuo  es  ei« 
n?n  (eben  anfffieigenben  pnneten  Des  .P.  anröret/ba  feg  in  mit  feinem 
gelegen  auff  Das  Sinial  .B.  ( wiewol  ettuan  uil  puneten  in  ein  jeiegert 
f ommen/wie  bu  bang  in  9i°’j.am  Sinial  .B.  bifes  fegelS  geibe  pnnc« 
ten  /unten  bas  »a;  ( in  welcges  Die  puneten  pz.  ?♦  4-  eintreffen)  unb 
oben  unb  aueggegbenauffjögen  ber  uolgenben  Figuren  berglei« 
cgen$ufegengafi)unDDifepunetenam£inial  .B.  nenne  iegbarumb 
gierinnenbenauffsng/biefueil  alle  ^otpoia  ober  ©cbew/aufiren 
flaegen  grünbert.5.  naeg  ben  felgen  ergeben  unb  auffgejogen  fuerbett 
tnöffen. 

©emnacggefftenunbasginial  .c,  in  Den  puneten  M inn#ot(« 
$ont  mit  einem  negelein  auff/  unb  bas  alle  mal  ongefegtlicg  fomit l 
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(ein  mcnig  ne  Ijer  ober  ferner ) nach  bem  ber  fyoiibont  jjo#  ober  niber 
i [ft/  »om  puncten  .b.  gegen  ber  linefen  Ijanb/als  weit  bu  (jafi  »om 
puncten . b.  ontcrftch  in  bie  53af?linie  .m.  affb  bases  einer  leben  »ie- 
rung  .1.  ( welches  bann  am  beguembff  en ) recht  ober  ott  fombt/  onnb 
lege  bas/bas  es  allmeg  inn  feinem  gebtauch/imifchen  bem  grifflein 
bes  ^nftruments  .B.  onb  bem  mincfel  bet)  bem  .B.  bleibe/onb  biß  .B. 
befall  auch  aUe  jeit/mann  bn  es  btaucheft/  bei)  ber  linefen  jjanb  / ne- 
ben ber  olerung  .1.  mann  bife.beibc  £inial  .B.  onb  .c.  machen  allmeg 
gegen  ber  regten  Ijanb/onter  bem  #oti  jont/ein  meiten/onb  barüber 
ein  engen  mincfel/  Inn  melcfjem  mincfcl/mann  .B.  »nnb.c.einiebes 
jmeimal  geruef  et  ( tote  oofgen  mirb ) allzeit  gemiff  ber  rechte  onb  ge- 
fugte punct  bes  £o:puS  einfelt. 

‘Önb  a uß  bifem  ongcfefulichen  aufffjefftcn  beS  ßiniafs  .C,  (jaflti 
hiebet)  abjunemen/bas  nach  bifem  meinem  mcge/Ju  feinerfei)  bin- 
gen/es fein  jeroipoia  ober  ©ebem  / gemife  onnb  »nbcmegliche  pnnet/ 
prlnelpat  noch  aeeibental  Surn  auffjiehen  onnboolfören  berfelbeti 
»on  nöten  fein/ober  mie  ctman  oon  etlichen  anbern  gcbtaucht  foerbeti 
milfTen  / fonbern  ber  prineipal  pnnet  / barauf?  etliche  als  er(f e pune- 
ten  eines  £otpuS  gefegt  tootben  / mag  Ju  ben  anbern  / butten’/  onnb 
»ierbten  puncten  / one  nac&fljeil  bes  £otpuS  / allmeg  oerrueft  mer- 
ben  / 2llfo  bas  es  gefcheljen  fflnbte  / mann  einer  ein  SotpuS  »oti 
5e|»en  / mein  ober  minber  puncten  machen  molte/  bas  er  ju  (ebent 
ber  felben /ben  punct  prineipal  »erruef  en  / onnb  ben  im  ^otiiont  ne- 
her  ober  ferner  feljen  machte  / fo  mörbe  gleiehmol  bas  £otpus/ 
one  allen  rnangel/ recht  fommen/2llfo  mag  man  auch  Su  oterun- 
gen  .1.  melche  »ber  jmcrch  smifdjen onnb  .4.  fehl  lang  ftnb/au 
einem  £otpus  / inn  £oii$ont  jmet)  £inial  .Q  (eins  neljer  bann  bas 
anber)auffheffcc»  onb  gebtauchen/  onb  ob  bu  gleich  Jur  ftrcbitectu£/ 
onnb  jum  auffjiehen  bei*  ©ebem  / an  feinen  gemifen  punct  princfpal 
noch  aeeibental  gebunbenbift/fomtrftubodj  eigentlich  fehcn/miealle 
linien  ber  @imbfen/bcibe  ber  ^öafament  onb  g apithel/ober  onb  on- 
ter  bem2lug/intt  oerruef  f en  onnb  »nuerruef  ten  ©ebemen/  nach  irer 
regten  art  (als  ob  bie  auß  einem  punct  gcjogen)one  mangel/im  #0- 
riSont  Jufammen  lauffen  merben/alfo  bergleichen  auch  mit  ben  göu 
pern/melches  einzige  jlücfle/ich  (onerljumSumelben)  oon  feinem 
bifer  f unfi  er  farnen/noch  inn  ber  felben  aufjgegangen  SSüchern  / bif? 
auff  bifen  tag/iemals  geröret  ober  färgelegt/crfaren  noch  oermereft 
hab/onb  fo  oil  mein  aber  bas  onglaublich/fo  oil  munberlich  »n  mehi 
luff  iger  ifi  baS/mann  ftchs  im  mercf  mit  ber  t&at  alfo  befwbet/  pue- 
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mot  aßer  Kocß  gauß  eonunnöten/  wag  auf?  einem  pjmctpat  puttcfett 
gefegt  »nK  werkn  fan  / Kag  mankr  5ft>en  / Selben  okr  meßt 

Kajugeßtaueßen  feite  /‘SnnKaueß  wikrumß/were  eg  gattß  en ße* 
guem/wag  linien  Ker  ijTötpcrn  auf?  Ken  aeeikntat  puneten/  gewifer 
Kami  fonft/ge  $ogen  werkn  mosten  (wie  Ku  kt)  km  ßerießt  Keg  ©o» 
ßewleing  ßernaeß  »ewernen  wirft)  Kagman  Ker  geratßen/onK  Kie  nit 
gekaupen  folte. 

Wieweit  aßertnein  fflrgekn  In  Kein  Kiten  Jweiffeticß/onK  keteießt 
kt)  etlichen  gar  för  emwSgti  eß  gehalten  werkn  moeßt/ Kag  auf’  t>n= 
fteten  puneten /welcßeongefeßt/ allein  ßeguemtieß/naße  okr  fern 
gefeßt  wotkn/einig  gewif?  £otpug  okr  ©eßew/auffge$ogen  werkn 
folt/Kenen  fott  eg/ttaeß  kr  gerinnen  Uffitibt neu  praren  / onK  auff 
ire  eigene  erfarungßefolßen  fein /»nnK  wann  fie  Kann  Kag  tmwereP 
Kup cfj  rechte  Demonfiration  / 5u  gutem  Kernigen  / gewif  wotKen  / fo 
mtrKnfg  Kann  Kte  entließe  orfaeß  KefTetßen  sußefcßteißen/pnnK  Kie 
©emonff  ratton  in  $igurn  ßicrju  Jufcßen/  gar  oonunnötett  fein/ftn* 
temal  ein  fekr  oerfienKiger  Kie  felßg  leicßtließ  akiemen  enK  ernteten 
fan/'2Bagegaßerförtnangelß?inge/wang£inial  .C.  junaße  okr 
fern  auffgeßefftetwirK/ Kag  wirffu  erfaren  imgeßtaueßonnKaßne* 
men  / Können  auf  Kern  €rentpel  tmK  gleießnuf?  Ker  wer  ttßereinaw» 
Kerligenkn  £reußlinien  .K.  onK  .L.  in  71°' o.  Kann  oß  wol  Kie  ßei» 
Kenlinien.L.  gar  nit  meßt  aufftigengßaßen/Kantt  Kie  jwo  Knien  .K, 
fo  tft  Kocß  Kag  mittel  £reußpünetlein  im  .K.  gewifer/Kann  im  .L. 
erfennen/te. 

3;eßt  magfiu  nun  ein  rein  Papir  / Karauff  Ker  feget  okr  ankrg 
fteßen  fott/ein  wenig  »nt er  Kag  Papir  .jr.  fcßießen/»nnK  Kag  fe|i  nta* 
eßen  / Kag  eg  nießt  oerruef e / »nnK  fo  Ku  Kag  faußer  ßeßalt en  wilf / fo 
magfi  Ku  ein  Könneg  Sinial  oßen  Kariißer  geßen  taffen/  twnK  Kag  an 
ß?ikn  otten  auff  Kie  ^afetßefften/Kamit  Kag  Papir  ttorn  £inial.B. 
im  ßin  tmK  ßer  entfett  / KefTelßen  / wie  Kann  mit  mtißefammen  Kingen 
entließ  gefeßießt/nit  getnatf  e(t  werk. 

?iun  will  icß  Kir  ießt  ganß  furß  / tmK  mit  einem  punet  am  grunK 
.5.  Kifeg  fegetg  Jeigen / wie  gering  tmnK  teießtlicß  Ku  alte  puneten/  ju 
allerlei)  Kingeit/ auf?  Kern  grunK  .S.innKiePerfpeetiuifeße^dtper 
ßtingen  fanf/tmK  fott  Ker  punet  . j.  Ker  erfie  fein. 

@ofeßenunkn€ifenfiefftgeraKaufTrecßtinknpunef  .j.  tmK 
rutf  e Kag  £inial  .C.  ßifan  Ken  ftefft/Ka  ßalfg  mit  eirn  finger  ftet/tmK 
feßeknftefftimt  Ken  Kureßfcßnit  Kertime  .m.  anKag£inial  .c.  Ka 
ßatt  in  ftet/tßu  Kann  Kag  .C.  ßinterficß/tmK  rutf e Kag  .B.  biß  an  kn 

MV 
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flefft/ba  halts/t>nb  feh  ben  ftefft  auffs  Papir/an  bie  (?rbfinie  .a. bes 
£tntafs  .B.  ennb  halt  De«  affo  ftill/twnb  ruef  bas  £tntal  .B.  juruef/ 
red^t  auff  ben  pnnet . j.  ba  laß  e s fle  t/bnb  ruefe  bas  .C.  wiber  an  ben 
ftefft/wo  nun  bas  .C.  bas  .B.  burchfchncibet/in  bifen  wincfel  feit  ber 
rechte ’Perfpeetiuifche  punet  .j.  ben  fei?  alfo  mit  bem  ff  efft  niber /»nb 
fobuwilt/barfffinbrnnitbnrchtrncfen/bann  wenn  bumitberfpifc 
bes  fleffts  ein  fchwarfje  f reiben  e in  wenigherürefl/fo  mögen  alle  gef# 
tenbe  puncten  »nburchgeff  ochrn  / lauter  enb  fichtig  auffs  *papir  ge# 
feijt  werben/onnb  eben  gleich  al  fo  fei?e  auch  bie  pbtigen  btep  punet/ 
als  .i.?*  4« 

'ßnnb  bamff  bir  lieber  Sefer/an  fattem  bericht  nicht  mangle  / fo 
willichbirnochJu  einem  Krempel  ben  mittelpttnct  als  bie  fpii£ 

bes  fegels/auch  wie  bifen  befchmbcn/So  fehenun  ben  ftefft  auffben 
pnnet  .$■  rurfe  bas  .c.  an  ben  fleff t/ba  (jalts/snnb  fefce  ben  flefft  ans 
C.  in  bie  finie  .m.  ruefe  bann  bas  .C.  hinterfich/onb  ruef  e bas  .B.  bfff 
an  ben  flefft /tmnbtrucfe  bas  mit  eimftngerber  linken  hanb  niber/ 
bnnb feheben  flefft  fein  linb auffs  Papir  an  ben  obern  punet  bes 

£inials.B.bafjaltinfiill/bannrucFebas  .B.  hinterftch/rechtauff 
ben  punet.?.  ennbbas  .c,  wiber  an  ben  ftefft  /wo  nun  baS.B.bon» 
c.  burcDfc&nif  (en  wirb/in  bifen  wincfel  fcfje  mit  bem  (lefft  ben  pnnet 
•?.  bann  Seuhe  bie  puncten  .j.z.r.4.  enb  .?♦  wiefichümpt/jufam# 
men /fo  (jafiu  bifen  feget  recht  in  ber  'Perfpeetief/wie  bn  am  Tempel 
iufehettfjafl. 

•Snbfobuaber  bfe  pnnet  4.  bes  grnnbes  .5.  nach  bei« 
pnnet .?.  anffm  .B.  erjjebfl/snb  ben  mittel  punet .?.  nach  ber  €rbli# 
nie  a.  fo  wirb  bifer  fegel  gefl ftrhet/recht  auff  bem  fpih  fielen/  ‘Önnb 
wenn  bn  bie  leng  einer  feitten  bes  grunbes  .R.  auffs  Sinial  B.  fet^eft/ 
(alfobas.j.ins.a.enten/enb infeinerrechtenhöheobenfombt/ 
pnnberhebff  bann  bie  punet  bes grnnbes  .5.  j.t.j.  4.  einmalmeth 
ber  €rblinie  .a.  twb  einmal  nach  bem  pnnet fo  ha(ln  ein  gerechten 
gubus/^erner  wan  bn  bie  btep  punet . j.  ?.  3.  bes  grunbes  .R.  anffs 
B.  fefceft/alfo  bas  j.  in  ben  eotgefehfen  pnnet bnb  .?.  bnb  .3-,  auff# 
Werts  fommen/enberhebfi  bann  ben  punet  .?.  bes  grnnbes  .5.  ein# 
mal  mit bnb  einmal  mit  ♦?.  am  .B.  onb  bie  hier  punet  .j.  %.  ?•  4. 
bes  grnnbes  .5.  mit  .?.  am  .B.  fohafiubas  £otpus  reguläre  mit 
ben  acht  ‘Öriangfen/rechf  mit ten  auff  bem  £ubns  flehen. 

‘Önb  alfo  mögen  fafl  alte  bing/als  £otpota/  ©ebew/snnb  an# 
berS/ auff  bem  grunb  .5.  allein  mit  eerruef  en/hoch  bnb  niber  fei?en 
ber  pnncten/am  anffiug  ,B.  pnentlicher  miß /mb  on  alle  müh < new# 

€ gemachter 
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gemostet  grünbt  .P.  R.  onb  A gar  gering  onb  fetcptltcp  oerman* 
Delt/tonbgarmancperlei)  furpc  onnD  fep  t luftig  oeretiDcrimg  Damit 
gebnuwfet  twrDen/  mint»  fonberfiep  mann  Die  linien  Des’  grunDeS  A 
Suuoj  irsie  etlicl/en  puneten  au#?  Deut  grunb  »R.  Jertfeilt  finb/onnb 
irantn  Dm  nun  mit  Dem  auföiepen  onnb  erbeten  Der  puneten  fo  meit 
fomtmcnbifi/DaSDu  DasSinial  .B.  oorn  (lefft  mibcr  ^inferftc^  atiff 
Den  punet  rucfefi  / Den  Du  ergeben  milt/fo  möcpteftu  als  Dann  c fo  Du 
molt(e|?)ntit  jutpanctt  äugen  Das  l'tniaLC.  an  Den  ftef t rucf  en/omtb 
Den  geltetifen  punetentn  feinen  mincfcl  blinbtliep  fepen  /onb  alfo  Die 
erfberürten  fecps  (fücflein  biffperoin  Der  marpeit  erfaren  paben* 

^Biltumm  Dem  feget  feinen  Örftricp/barauff  er  flehen  foll  / auep 
auf?  Deroicrung  .1.  reept  fegen /fo  ruefe  nur  Das  .B.  auff  Die  beiDe 
punet .?.  MD  .4.  Der  oierung  .t.  onnD  fepc  Die  beibe  mit  Dem  fiefft  bep 
• Der  örrDfinie  .a.  auffs  papir  niber/fo  paftu  jmifepen  Difen  beiben 
puncten/bie  neme  (?rD(inie  .m.  aber  Die  beibe  punet  .j.  onnb.a.  Difer 
oierung  .1.  muftu  ergeben  / naep  Dem  onterften  pmtet  Der  tinie  .a.  am 
.B.  mie  Die  onterften  oier  punet  Des  fegels / fo  pafi  Du  feinen  nemen 
(pfcricp/onD  Den  feget  Darauff/frep  taut  er  onb  teDig  inn  Der  perfpee* 
tief/om  einige  oergeblicpe linie/rtf/otmb  punet en  ( mie  Du  pie  tautet 
00:  äugen  5u  fepen)  onb  itp  Das  inn  meinem  erflen  pieuoti  aufjgegan« 
gelten  trartetlcinoermelDetpab/ mann  Du  aber  Die  (£rPfinie  ,a.  am 
Siniat  .B.  pcrabrucfrff/Dasfteber€rDfinie  .ra.  an  Der  oierung  .f. 
gleicpfombt/fo  mirD  rin  f ebes  Cotpus  au/f  feinem  grunD  A at# 
f fiepen. 

3?im  merdf e aber  autp/mann  es  fiep  begibt  / Das  Die  pune f en  Des 
grunDeS  .5.  fo  napenD  $u  Dem  obern  punet  .a  ber  oierung  .f . fornmen 
ober  gar  Darein  fallen  mürben  / onnD  Du  Die  mit  Dem  ßinial  -C„  onwb 
Dem  flcfft  inn  Der  tinie  ,m.  fuepen  molteff  /Das  eSebengteiepgitt/ob 
D*s»C.  Die  tmie  an.  imifepen  onb  ,4»  ober  gleicp  aufferpatb  .4.  ge« 

gen  Der  reepten  panD/burcpfcpnitte/Dann  Dife  jmo  finien/ats  Der  J90« 
rijont  oompuneten  b*  gegen  Der  tinef en/onnb  Die  ^rDtinie  ,m  oom 
pusteten  .?.aucp  ober  Die.  4.  pinauf  gegen  Der  reepten/bepatten  aüe* 
5eit/Die  gefiepte  puneten  jmifepen  inen  /in  gleicper  mage/Das  oerftepe 
alfo/mann  Du  einen  punet  jmifepen  Die  tmie  ^)otiiontonD  Die  SSafe 
ober  €rblinie  .m«  ins  mittel  fepeft  / fo  fan  als  Dann  fein  Unk/fte  fep 
f urp  ober  taug/  00m  £oti$ont  inn  Die  33afe  / Durep  Difen  punet  gezo- 
gen merben/bienit  mit  frem  mittel  Den  felben  berüren  mirD  / onD  alfo 
auep  /mann  Du  Den  punet  Den  Dtiften/oierbten/oDer  einenanDern  en« 
gemi  fett  tpal/poper  ober  niDerer  fepefi/  fo  mag  besgfeieprn  auep  fein 

linif 
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Die  33afflinic  *m.  bureffbifen  punetge^en 
werben/Die  titelt  mit  ircm  btitten/oierbten/ober  Dngewiffen  t|eil  irer 
leng/ben  fetten  bcrüreti  wirb. 

<8nb  wiewol  Das  nun  / burct)  Defcfncibung  t>er  3nff  rurnent /her 
grünDe/Dnb  Der  fetten  gebtaueff/biff  pero  Der  feget  / als  ein  Tempel 
Deroibnungnactj/alleranDernDingin  bieperfpettief  get:ae(jtftw* 
Den /@offabicD  Dorf)  nieDtDnterlaffen  mögen /Don  wegen  altertet) 
notwenbigen  berieffts  / offtmals  auff  jufeDweiffen  / DnnD  alter  Ding 
Drfaeff  anSuSeigcn  / alfo  Das  Diel)  Dieleicfft  Die  'Praxen  (wele&e  an 
>r  fett  fefft  f urt? ) Durd)  folctjc  weitlcufftige  DtnbffenD  lang  onnb  tun« 
efel  fein/bebunefen  möcffte/'iDemnaei)  Dnnb  Damit  Dir  ia  an  tanterm 
tmnDfatemtericDt  Difer  Ding  nichts manglen  fotl / fo  will  iet)DirDie 
Praxen  DnD  otbnung  wie  Der  Äegel  in  Die  Perfpeetiefgebtad)twot* 
ben/noct)  Durei)  $wet)  €jrempet  furff  DnD  lauter  befeffteiben/DnnD  inn 
ftigur  für  äugen  legen  / altes  was  t iff  Dero  naeff  Der  teng  tefctn'eten 
DnDgelernetwotDeniff. 

tbfflicl)  reife  für  DieD/an  ffat  eines  Cffrie^ö/efn  Dierung  .a-  Dnb 
Darein  Den  grunD  .R.Des  iSotpus  fo  Du  maeOen  witt/Dann  Reffte  auff 
Die^afel  »A.  baspapir  .r*  DaraufF  reife  ein  Dierung  .1*  Derlengffe 
Tinte  .m.  iwifeffen Dnb  .4*  ftd)  mit  irer  teng  eten  Derglef  eDe  Der  Die* 
rung  *a.  DnD  wo  Die  jwofürffte  Knien  .e.  dhD  .b.  Der  Dierung  X mit 
irer  Derföngung  Dbcrftd)  infamen  tauffen/Da^in  feffe  Den  5tugpunc- 
ten.t.  dhD  Don  Dem  fetten/  gegen  Der  linefen  ffanb/  jeuffe  Die  tinie  %>o* 
ri  jont/in  Dife  tinie  feffe/nad  obbefefftiebner  maff/ben  puncten  .i.  als 
Dann  Reffte  Die  0aifen  .D.  mit  einem  negetein  in  Den  puneten  .b.  DnD 
trage  Dann  mit  Den  iircflen  .G,  h.  Den  grunD  .R.  auff  Der  Dierung  .a. 
in  Die  Dierung  .1.  Dann  tffu  Die  @aif  en  DnD  teilte  Jircf  et  Ijinweg/  DnnD 
Reffte  Das  ßiniat  .C.  in  puneten .(.  im  £otf  Jont  auff/  Dann  Der  Jeict)ne 
Die  aufffteigenbe  puneten  Der  grünbe.P.  auffsßiniat  JB.  naeKbongn 
Du  Den  feget  DnD  anbere  £ojpota  auff  iren  grünben  .5.  erff eten  DtmD 
auffjieffen  magff/mte  Du  Das  aftes  oten  naet)  teng  oernommen  ffaff. 

‘ÖnbiumanDern/wannDuDererffen^igur/inn  ^°'j.  mitffeiff 
warnimtff/fowirffu  augenfeDeinlieD/aller  Difer  befetjtettung/ein 
wefentlicl)  duD  Dolfomnten  €jrempet  in  §igur  fürgelegt/Su  fefjen  l)a* 
ten/Dann  Da  ffnbeffu  3u  Dem  ^totpuS  reguläre  / mit  Den  aet)t  Dtiang# 
len/alte  notwenDige  Dierung/  grünbe  / Knien  Dnb  pun  eten  / alfo/bas 
man  nid)t eines mefftbarjubebarff/ als  erfflicl)  im  .E.  ein  Dierung 
.a.  Darinn  Die  grünbe  .P.  Dnb  .R.  DnnD  Dann  gegen  Der  redeten  ff  anb 
Die  2 afel  .A.  Darauff  ein  ttaf  Papir/oten  Darüber  ein  ßinial/Dnten 

€ i>  Dtanff 


biauff  bag  Katfcttpapi'r  .r.  mit  Uer  ©i’eruitg  .1.  tmnb  bellt  grunb  .& 
(m  £otpug)  bunnen/barauff  bag  Jnffrument  ,B.  mit  tcn  auf?« 
ff  cigenben  punet  en  ,a.  4.  ?.  tmbauff  bifem/bag&nial  .C.  angegeff# 
tct /in  Der  linie  beg  .^otijontg/pnb  bann  auff  bem  Papir  bag  auf!  ge# 
machte  £ojpug/al  fo  bag  tu  mein  gange g funbament/in  bifer  erff  ett 
§igur  / lauter  tnmb  Har  tun  äugen  fegen  magff  / bann  wie  Hein  tife 
?afel  tmb  Jnff  runtent  barauff  angejeigt  fint  / fo  mögen  boeg  aller# 
let)  #oipoja/oon  fofeger  gröfTe/tmb  gröffer/  räumlich  btanff/  tmnb 
mit  gemaegt/tmb  ju  weg  gebtaegt  werben* 

<8nb  giemit  gaffu  nun/freunbfieger  lieber  £efer  / bag  f lein  tmnb 
geringe  Pfönblein/£of  ober  0.uintlein/meinfunbamcnttmbweg  in 
bifer  funff  perfpectitta/fo  ml  ober  frenig  mir  (Bott  beffen  gegeben 
tmb  eergönnet  gat/barauff  bu  Ju  fegen  gaff /bag  bifer  ^unfl  gangeg 
tgun  tmb  wefen/naeg  gierinnangejeigtem  Wege/  gaffte  tmb  beffeget/ 
fürnemlicg  allein  auff  bifen  btepen  puncten. 

€r|tlicg/ wie  man  allerlei;  Jtoipota/ligenb  bnb  leinet/  auch  (Be* 
bew/ober  wag  man  will/in  bie  beite  grönb  .P.  tmb  ,R»  bunge/tmnb 
an  bi  fern  erften  ff  öcf  allein/mill  bag  naegbenef  en  / »nb  aueg  nach  er# 
geifcgungmftgefammerbing/eiwagfunffgelegenfein. 

©aganber/  miemanallegrönbe  ,R.  auff  ber  bierung  .a.  anff 
bie  eierung.l.  in  ben  grunb  .5*  ebertragen  foll/  enb  bifeg  fan  gefege# 
gen  one  alle  funff /fonber  egbebarff  nur  allein  miffeng  mit  geringer 
möge. 

©ag  biitte  aber/mle  man  ferner  alle  bife  punet/beg  grunbeg  *5. 
hm  bie  Perfpectiuifcge  ^öiper  biinge/ennbbagbebarffalleinben 
fTctff /bamif  in  ben  puneten  niegt  geirret  merbe  / bann  fo  biingt  eg  nur 
fuff  enb  liebligfett  / biemeil  ba  fein  eerlomer  punct  gefegt/  noch  fein 
tsergeblicge  linie  gezogen  merben  barff  / enb  tag  fo  mancherlei)  gang 
bRterfcgfeblicge  (Söiper/auff  einem  grunb  Jtibifngen  fein. 

‘Snnbmiemol  icg  nun  nicht  jweifet/ tag  ein  ieber  eerffenbiger/ 
auch  ber  fo  nur  ein  wenig  in  bifer  funff  geflbt/fme  5u  feinem  fürgaben 
allerlei;  (Beometrifcf/e  grünte  .P.enb  .R*  eg  feg  Jur  2lrtgitectur/(Br# 
bewen/(£o(onen/@chuecfen/£ötpern/aufFrecgtrn/ligenben/leine# 
fen/gewunbnen/burcgbtocgenenobergangen/gebognen/gcfcgtcncf# 
ten/burcgeinanberge|focgnen/tmnbbergleicgen  bingen/naeg  aller 
nott  nrfft  teol  $u  bereiten  miffen  mirb  / mie  bann/Ju  bereitung  folcgee 
grünbe/mererlei)  weg  gebiaucgt  werben  mögen  / wie  bu  auff  eolgen# 
ben  er emplen  J um  tgeil  fegen  magff /0o  gab  icg  borg/  Jum  tberfluff  / 
emb  ber  anfagenben  willen  / tmnb  benen  folieb  tmbbienff  giemit  ge# 

fegegen 
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fdjelfctt  mag  / t>te  uod)  nit  befjers  miffen  / ju  merer  anleitung  uod)  tu 
U$e  grönD  .P,  »nt»  ,R*»on  auffredften  / ligenDen/  »nt>  geleinten  Din- 
gen/in  Den  ftben  nadiuolgettDen  $iguren/für  re  i/en/Df  feite  iben/»nnD 
(tten  Damit  in  allerlei)  Dingen  Den  eingang  bereiten  nullen. 

‘ÖnD  ijab  in  Dem/  meinS  »erfjoffens/alle  linien  »nnD  puneten  Der 
beiDer  griinD  .P.  »nD  .R.  erftfi'd^  mit  jiffern  »nD  Du^ftaDen  / biß  Juni 
»berff  uf?/fo  Deutlich  »nD  lauter  auffeinanber  gefüget/bas  one  jmeif- 
fei  ein  ieber/aud)geringes»erffanDS  /nadjuolgenDgar  leidjtlid)  ft* 
fjenenb  merdfen/»nDaud)  Daß  alles  Durdis^nffrument  .B,gemif| 
ptobiren  fan/mo  ein  ieDer  punet  Des  auffredden  grunDS  ,P.  auff  fei* 
nen  punct/beS  figenDen  grunDes  ,R,fu|fet  »nD  Jufagetcallein  mflffcti 
juuot  alle  foldje  grönbe  auff  fonbere  'Papirlein  Durdjgejeidwet  mer« 
Den/Damit  Du  Die  enter  Dem  l'inial  .B,  Darnach  ru«en/»nD  ir  Jufam- 
men  treffen  feljen  fanfi)Dann  fo  balD  Du  Das  ergriffen  enD  »erftauDen 
fjafi/fo  mirfl  u Jugfeid)  and)  Damit  innen  werben/  Das  Du  mt  Die  fee [)- 
jjfe/adjie/  oDer  jeffenDe  £iffer/oDer  53ud>ftaben  / Deren  fo  Die  (einigen 
grönD  »nD  auffjög  mit  bejeidfnet  finb/ju  Der  gleiten  Dingen  beDörf- 
fen  wirfl/wiewol  fid)  offt  begibt  / Das  »il  punet  Des  grunbeS  ,P,  auff 
einem  punet  Des  grunDeS  .R,  gejogen  werben  / t»ie  Dann  aud)  offt- 
mals  gar  eilen  puneten  Des  grunDeS  ,R*  inn  einem  erfjobnen  punet 
Des  grunDes  P.  fr  (jöfje  enD  aDfc^nitt  genommen  wirb  / Dann  teo  Da- 
rinnen  gefe^let/fo  mag  Das  förgenommen  (eSfep^otpuS  ober©e- 
bew)  Ju  feiner  ri^tigfeit  gebtadd  werben. 

Slnff  Das  id)  Dir  ater  nod)  etteas  anleitung  »on  Den  beiDen  grän- 
Den  .P.  »nD  .R.  tlnm  möge/fo  Ijab  id)  in  Der  eierDten  $igur/»nnb  »ol- 
gent  eines  ieben  £otpuS  beibe  grönD  .P.  »nD  .R.  in  ein  fonberlid)  fielt» 
»erjeidmet/Die  eelDer  jurn  tlieilmit te.  numerirt/ Damit  Du 
' miffefl/auff  meines  £otpuS  ein  ieDer  beridd  gefjet. 

ferner  ftnD  alle  folefje  »etber/ welefje  Die  gr  ünbe  .P,  »nnD  .R  ip* 
galten /mit  einer  CrDlinie  .m.  burd)  Jogen/auff  melier  linie  ein  ieDer 
auffredjter  grunD  .P.  mit  feinem  »nterflen  puneten  oDer  SSafen  auff- 
fuffet/aud)  finD  auff  feDer  folgen  linie/nebtn  Dem  grunD  .P.  eines  ie- 
Den berfelben  £otpota  auff Jög/oDer  auffft eigenDe  puneten  / auf?  Den 
felben  grftnben  .P.  gejogen  / inn  redjter  liöfx/wie  Die  auffs  i'inial  .B. 
gefefct  werben  follen/ Jurlinefen/aud)einStl)ei[S  Jur  regten  (ianD 
Da  Ju  »er  Jeidjnet  / »nD  ob  id)  mol  nur  allein  Die  grftnDe  »nnD  auffjflg 
Der  erflen  »elDer/inn  W'  4.  »nD  .9.  mit  tren  buelfflabcn  .B.  P.  »nD  .R. 
»er  jeidfnet  fyctblf*  mirflus  Dod)  bet)  eim  ieDen  / Der  »olgenDen  »elDer/ 
»ber  »nD  »nter  Der  linie  .m.  Dergleichen  auc^  aol  Juuerfie^en  wiffen/ 

€ iii  »nD 
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ent»  (fl  enterlwlb  bffer  finie  .m.  eines  /eben  berfefben  £otpotaligen* 
Der  ober  le inete r grünb  .R.  niDergtlrgt/  wie  wol  Dod)  wirr  Ding  grün* 
De  .P.  enD  .R.  gleich  ftnb  / enD  Der  au<#  eil  miteinander  eerweclfelt/ 
Da$  .P.  fürs  JR.  ennbDaS  .R.  fürs  P.  genommen  werben  fan/wie 
Dann  Das  int  reib  .j>  g.  enb-S.  in  <Ji0-  4.  enDanberSwome|t  gefc|e* 
f>en  mag/  emtD  alle  Dife  grünD  .R  wicbiefjernacl  inn  allen  Figuren 
fürgerifcnenbbefcliteben  wotben  / mögen  ( inn  mafen  leie  Die  find) 
auf  Die  eierung  a,  enD  l.  gebiacpt  / enD  mit  jren  aufjügen  Ju  auf)* 
fertigung  Der  felben  £otpoia  one  mangel  gebtaudjt  leerDen/fo  Du 
aber  Die  grünbe.R,  gebtaudjien/enD  Die  nit  gern  burdf et|en  feilt  / fo 
f an  Das  gar  frei  gefcbcf)en/  wann  Du  Die  eierung  .E.  Darumblegeff/ 
en,D  Die  grünbe  Darauf  abmiffefi/ieie  Duoben  eernommen^afi  • 

©u  foöllcf?  aber  auch  Das  wifen  / ob  ieol  Die  grünDe  ,R*  Der  ge* 
leinten  enDengeleinten  Ding/ju  gleich  auf  Der  eierung  <a.  beiDe  eer* 
rueft  enD  gtwenbt  werben  mögrn/feie  Du  teilt / Das  Docbjre  Jugcfjd* 
rige  puncten  am  auf jug  alljeit  enuerenDert  bleiben  müfen  / <8nnD 
merrfeauebDaS/was  für  puncten  Du  inn  eolgenDen Figuren  (eon 
f ürlje  wegen)  auf?  Dem  gritnD  R.  Jnerf  eben  enD  aufiujiejien  geljeif* 
jen  wirft /Das  foicbesanDerergefialt nit eerfanDen  werben  notige* 
febe|en  füll  / Dann  wann  Der  grunb  -R.  nac|  obrnangeieigter  regel/ 
itiuoi  in  Den  grunb  »5.  gebtaclt  wotben  ijt. 


g^töo(gmf)cfnac§  mattc^dep  Simpel 

eon  grünem  P.  enD  R. 


fyrfpccttef 

Turner  ff eni>«(?u£tc  $tf$<nftm  %X°4. 

im  uelO  .j.  tiac^  bem  grunbt  .P.  ob  ber  l?rblinie/ein  ab* 
langen  geuiertenßein/ mit  feiner  leng  onnb  bicfe/one 
bzeite/onnb  Dm  felben  onterber  €rblinie/naep  Dem 
grünt)  .R.  mit  leng  onnb  bteite/one  bief  e/  bann  tucl^cdt 
ft cp  inn  einem  grunb  oerbirgt/es  fep  lenge/bicf  e/ober  bieite/bas  muß 
im  anbern  grunb  i ngefegt/t>nb  merertpeils  oon  altertet)  bingen/auep 
alfo  oerßanben  werben. 

Jm  oelb  .x.  ftnb  jwen  ©f  ein/naep  bem  grunb  .P.  obererpalb  bet 
tinie  .m.  creupweiß  auffeinanber  ligenb/angeieigt/ba  eSboepmit 
folgen  onballen  anbern  bergleicpenbingeneben  gleich  gilt/ ob  man 
bie  im  grunb  .R.  anbers  onb  fcpieg  auffeinanber  oerruef  t / wie  Oie  5u 
fepen  / berpalben  tOut  auep  gar  mept  oon  nöten  / baß  bu  einige  folcpe 
bing/es  fei)  was  eswöll/attff  biemäpefambße  weiß/a  fs  oerrueft 
ober  obereef/inn  bie  beibe  grönb  .P.  enb  .R.  bu'ngen  wotteß  / fonbem 
auff  ben  leiepteßen  weg  fo  bu  immer  fanß/bann  altes  oerruefen  onb 
wenben/berfelben  fan  pernaep  auff  beroierung.a.  nacO  alt  beinern 
gefallen/leicptlicp  onb  on  ade  mäpe  wol  gefepeprn. 

<Sttb  weil  icp  bann  nicOt  iweißel  / bas  bu  auß  bem  ©rempel  bes 
Pegels  /onbbifer  bißOero  genugfam  oerßanben  / wieleicptlicp  onnb 
one  fotiberc  f unß  / allerlei)  folcpe  bing/ bie  im  figen  tmnb  ßepen  ein 
ebnes  auffligen  onnb  abfepnit  t paben  / inn  fre  grönb  .P.  onnb  .R.  ge* 
btaept/auep  wie  ber  felben  grönbe  .R.  inn  ber  oierung  .a.  auff  aller* 
let)  art  oerrud?  t/nebeu/pinter  / ober  auffeinanber  gelegt  werben  mö* 
gen/fo  wil  icp  ferner  nur  noep  etwas  oon  ben  geleinten  bingen/fampt 
ber  felben  grönbe  / pernaep  berichten  / inn  welepen  grönben  aber  bie 
g ozpota/oon  wegen  walpenS/aucp  poep  onnb  niber  leinenS/  on  af  fc 
maß  onenblicpe  oerenberung  mit  ficpbiingen/'Derpalben  bieweil 
banfi  bas  anleinen  onnb  allerlei)  oerwanblnng  beßclben  grönbe  Ju* 
befcpieiben  onmöglicp/fowill  icpbocpoerpöfflicp  burep  etliche  we* 
nig  ©rempcl  einem  leben  fo  nit  meOters  weiß  / allerlei)  bing  naep  fei* 
nem  willen  011b  begeren  barauß  äufepöpffen/pierinnen  genugfamme 
anleitunggcben. 

©annobwot  bie  grönbe  ,R.  bergeleinfenbinggleicp/wieaucp 
bie  anbern  auff  bie  oierung  .a.  naep  eines  ieben  gefallen  eingelegt/ 
oerrueft  / onb  naep  Iren  auffjägen  erOoben  werben  mögen  / fo  eruof* 
get  boep  bie  oilfeltige  onbmeiße  oerenberung  ber  felben  grönbe  / för* 
nemlicpaußbem/wiebie£rblinie  .m.  ben|lotpernpoep  ober  niber 
onterjogen  wirb  / wie  bu  fiOeß  im  felb  .7.  einen  ©tein  mit  biet)  <2rrb* 

linicn 
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(inien  Dnteraogen/ DnnD  mit  Dteperlet)  ©feinen  eines  anfigens  auff 
Den  D2ft)  (inien  onterlegt/auff  Der  linie.a.  (einet  er  am  niDerfien  / tniD 
etmaö  f)öfcr  auff  Der  (inte  .B.  DnnD  noe(j  ^a§er  auff  Der  (inie  .c.  unnD 
ftuD  gegen  Der  (inefett  BanD  an(f  feDer  (inien  Die  aufffieigenDen  pnnet/ 
Des  auffaugs.B.  Der  BeiDer  ©fein  DaBet)  DeraeieBnet/aBer  Diie  beiDc 
©teinfinDimgrunD  .R.  nur  nacB  Dem  erBeBen  auff  Der  linie.B.  ni# 
Dergelegt. 

3m  felD  .4.  iff  Difer  ©fein  in  feinem  anfigen/oBen  nur  ein  (reuig 
förfic&  &crau^  geruef  et  /alfo  Das  er  nit  me^t  auff  Der  fcBerpffe  / fon# 
Dem  nur  gegem  DötDern  ecf  4.  aufffteBet/  trie  eil  er  ater  mit  Dem  Bin* 
fern  ecf Dom€firicBerBoBenift/Das  ficBftu  am  grunD  .P.  Beim 
untern  pflnetlein  .z.  DnnD  feine  oerrnefung  erfcBeint/  an  Der  BlinDen 
Dierung.c.fooBen  auff  Den  fiein  oDer  grunD  .P.  gefeBet/DarfnnDie 
(eng  unD  breite  Difes  fieins/mit . j.  z.  9.  4.  BeaeieBnet  / dhD  auff  Der  Di# 
efe/toelcBe  neBett  Dem  grunD  .R.  mit.s.  ftgnirt  iff/  unD  foeil  Dfe  Ziffern 
Der  beiDen  leger  Difes  fteins  topett  finD  / fo  magff  u Die  untern  Don  Den 
öBern  mit  pftnetlein  mercfen/Damit  fie  Dir  am  auffjug  (Diemeil  fie  in# 
einanDer  treffen)  nicht  imBurnB  Bungen  / Den  fiein  Des  anligens/ 
magff  n im  grunD  .R.  fo  (ang  oDer  fnrg  (affen  a(s  Dir  gefeit. 

3mfe(D iff  Difer  (fein  nicBtfürficB  gerucfet/fonDernnurge# 
ttjali?et/a(fo  Das  fein  Unters  ecf  .z.  gleich  Dem  ici)t  BefcBtieBnen  Die r# 
ten  (fein  erBoBen  iff  / DnnD  fo  Difer  BeiDer  fiein  grünDe  .R.  auff  Die  Die# 
rung.a.g(efcB  einBiacfjtmerDen/fofommen  fie  aueB  im  auffjiefien 
ganf)  g(eich/oB  fie  mof/ttacB  jmeierfep  megen/in  Den  grunD  .R.  niDer# 
gelegt  finD/mie  Di(  er  aBer  oBerftcB  gemalzt  / Das  aeigt  Dir  efgentlicß 
an  fein  Dicfe/toelcBeneBen  Dem  grunD  .R.  mit  .T.  BejeicBnef/DnnD  iff 
Der  anffiug  Difer  BeiDen  fiein  gani?  gleieB/onD  Diemeil  Difer  fiein  uBer# 
fieBgema(Bet/foftcBfiuf»ieut(Derfiein  Desanfigens/BinnacB«# 
ruef  et  merDen  muff/fo  er  miDer  gani?  anffiigen  fo((. 

3m  felD  ,c.  Baffu  ein  genierten  ring  / DnnD  DaneBen  al(  fein  auff# 
ffeigenDe  pnnet/ Da  mercf  toieDil  puntten  Dn  an ß ieDem  ott  Der  Be# 
jeicBneten  (inien  Des  grunDes  .R.  erBeBen  muff  / Dann  auf?  BeiDen  ot# 
ten  Der  (inie  .j.  er^eBfiu  .$.  pun  et /als a.  e.  f.  Bet)  ieDem  Smen/DnnD 
aufiieDer  (inie  .B.  erBeBfiDuDierpunet/jmen  .B.  DnDitoen  .D.  DnnD 
au^  ieDer  (inie  .z.  aucB  Dier/atoen DnnD amen  .4.  aBer  Die  a^t 
punet/anfi  Den  zweien DnD  amcien  .e.  erfjeBftDuallemttDemmtt* 
telpnnet  .c.  ?.  mieDuam  auffiug  DaneBen  JufeBenBafi/ Dann  Jeuße 
Die  runDeDifes  rings  Don  puuet  au  punet/nacB  außmeifung  feiner 
aeieBen/aufamen. 

5 3m 


3m  fclb feinet  bifer  ring  / bezeichnet  m/t  feinen  itimenbigeu 
huchflaben/onb  mit  ben  f «fff  rn  Ziffern  / fo  hab  nun  acht  atiff  bie  mit- 
tel Knie  beSgrunbeS  .R.  inn  welcher  tue  acht  punct  en  j.  ae.f.niber 
fallen /wie  fern  aber  oon  bifer  (mit  Zu  beiben  feit en  t»ie  linien  .»♦  ?•  4. 
onö  .b.  c.b.  nibcrfallen/bas  rnagflu  me  ffen  11  ad)  brr  m/ttrf  Urne  bes 
rings  im  felb  0 nun  Rat  ern  febe  bifer  Unten  zmen  / rin  hohen  onb  ein 
nibernpunet/wiebubrpbemauffzug  fehenmag(l/ba  allweg  zwen 
pnnct/zum  ontcrfchieb  brr  buchftaben  »nb  Ziffern  / mit  geraben  onnb 
f rummen  Knien  Jufamen  gezogen  ftnb/welche  offtmals/feju  genam/ 
enb  in  etlichen  au/fiftgen/na^bengrftnben  .P.  wofgarineinanbet 
treffen  /bes  man  benn  eben  marnemen /ennb  bie  ffeiffig  bezeichnen 
ntuff/Dub mir bu nun brn grunb.R. bifes rings/mit bem (lein  0, fei- 
nes anleinenS/auff  bie  oierung  ,a.  einiegen  milt  /fo  merefe  nur  / bas 
alimeg  bir  niberflen  pönetfein  bes  auffjugs  inn  ben  oiten  ber  Knien 
gegen  bem  (tritt  .o.bes  anfigeus  fallen/Dnbbarauf?  erhoben  merben 
rnöffen/  mir  bu  aber  bie  rmtbe  bifes  rings  oon  puttet  Zu  punct  zufam- 
men  ziehen  fcK/baS  mirftu  bich  auf?  feinen  Zeichen  tmb  bem  ring/inn 
¥la‘  g.  mol  Zuberichten  haben  / 13nb  es  mögen  aber  auf?  bifen  bieprn 
grönben  JP,  onb  ,R.  bes  felbs  c,  onb  ,R.  bes  felbS.7,  (alfo  onucren« 
berOfo  Dil  Dnnb  mancherlei)  bögen/bogenbtömmer/gelegt/hinterfich 
tmb  förfieh  gelrint/feitling/Dberfidb/Dntrrfieh  gefl  örht/auffgejogcn 
merben/m/e  bu  im'b  tauch  erfaren  mirff /alfo  bas  bas  menigfte  bauon 
gubefchteiben  oerbtief?licb  fein  wöfte. 

3m  felb  .s.oolgt  erfllich/nach  bem  grunb  JP.  ein  gauh  förmertfer 
^tern/onb  baneben  all  fein  auffflrigcnbe  puneten  ( gerab  barunter) 
nach  bem  grunb  ,R.  zwen  feitlinger/  inn  ber  einem  fich  bie  linien  Dom 
tnitlern  punct  in  fpih/onb  im  entern  in  fcherpffe  ober  gefpaftenr  fpii) 
jkhöi/allein  merefe/basbu  auf?  bem  punet  4.  auch  bie  .4.  onnb  auf? 
bem  puttet. a.  auch  baS.c.enb  auf?  bem  auch  bie Cbie  .b.  aber 

einhtg)erheben  oft  auffZiehen  mu(t/onb  neben  btfem  Doimertfcn  (lern 
Zur  rechten  hanb/ liehet  fein  aufrechter  grunb  nach  ber  fei  tteu/mel* 
eher  mit  einer  fchlimmen  €rblinie  .m.  Zum  leinen  ontrr  jogen  i(l  / mir 
Dil  fich  aber  nun  ein  feber  punct  auff  feinem  leineten  grunb/smifchen 
brn  puneten  onb  linien  4.  onb  .4.  ©erf  ürht/onnb  wo  ein  uber  punct 
nach  ber  leng  hinfett  / bas  m/rb  bir  bas  £miat  .B.  eigentlich  guuer- 
flehen  geben/mann  bu  bas  gerecht  auff  bie  Knie  4.  legefl /onb  bas  ge- 
gen ber  Knie  .4.  fott  rucfefl/  bie  bteite  aber  /mie  meitein  (eher  punet 
oon  ber  mittellinir  4.  onb  .4.  gubeiben  feitten  rnber  feit  / inuflu  mef- 
jtn  nach  ber  mittellinie/bes  00:  wertfen  jlerns/benauffzug  aber  bifes 

geleinten 
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gefeinten  ff  ernS/fampt  Dem  ff  ein  Des  anligens  / ftnDeflu  auff  Der 

Stimmen  €rDlinie/gegen  Der  rechte»  fjanb/Docfj  mflffen  Die  punetett 
Des  auffiugö  Dafelbff  / gleidj  Den  anDern  auffjögen  / anff  Die  anDern 
feittm  gewenDt  werben  / t>nt>  fo  Du  Difer  (fern  Diep  gegen  einander  fei« 
nenftrilt/fojeielme  Dificn  leineten  grunD  ,R.  Durcfc/Das  DuDerbiep 
fjaft /önb  fege  fie  in  Die  eiernng  .a.  alfobaSDie  pönetlein iuftjn« 
fammen  treffen  /als  Dann  ergebe  einen  wie  Den  anDern  /naefc  frent 
auffaug/affb  magfln  auch  mit  Dem  ring  .7.  DnD  allen  anDern  gelein« 
ten  Dingen  tfrnn  / Der  swet)  / Dtep  oDer  mein  gegen  / oDer  coneinanDer 
leinen. 


Stempel  fort  (Brüniert 

P.pnDR, 
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0t  r r f cfle  feget  oPen  ats  ein  Tempel  nacp  atfer  not- 
t urfftförge  te  gt /pnP  genugfam  Pefepn  eben  woiPen (ft 
V ^ ,y  ©« fffltl  A.  $ef  gt  an  wie  cm  rcfcesf  Pergteicpen  ge, 
,,  ,,  .,  . fP'^cö  £oipuS/nacp  /einer  eeriönguog /mtt  gfcicfec 
tptif  gc^mffcti  werPen  mag/ie  neper  aPer  Die  PtinPtine  Mim  punrmi 
. j.  geruef  et  wirP/  ie  «einer  attep  Pie  tpeit  on  Der  fepnit  PeS  f ccicfsf  wer- 
öen  muß/onP  fo  Pu  aPer  Pen  fepnit  groß/enP  noep  größer  bahn  MW 
fo  magßu  Pie  PtinPtinie  tiefer  ine  mittel /ober  gar  Parü&er  ruefen/ 

wie  Pu  Pep  Pem  ootgenPen  feget  .?jujrßen  paß. 

©en  feget.?,  paP  icp  geteinet/t>nP  Pen  fepnit  Para»  in  Peßo  gröf- 
fere  tpeit  gemactß/Pamit  Pieau/FßeigenPe  punet  am  aufftug  taufte 

f m$t  tteffen/  t>nb  friifwiT  ct  nur  feßf ccbt  oict* 

eefee  ifl/pnP  mit  Per  feperp/fe  Puter  .7.  eotfömticp  auffßcpet/  fo  wer, 
Pm  auß  iePer  Pierung  PeS  grunPeS  ,R.  Swengteießpoße/tmnp&wrn 
gteic^  mPere  pttnet/naeß  anjefgtmg  Pes  auffjugs  erhoben/  pnnP  alte 
pope  punet  am  ,B.  mäßen  auß  Pen  zweien  eefen  Per  Pejeicjmettn  ti- 
men j.x  ?.4  f , php  Pie  niPern  / fampt  Pem  fpiß/  auß  Per  tinie  ,7  Pes 
grunPes  ,R,  auffgejogen  fperPen. 

©er  feget  .4.  t ff  ganß  runP/pnnP  fpenn  fein  PtinPtinie  neper  ans 
ottgernefet  / pnP  Pie  tpeit  / pnP  fepnit  auffwarts  nacp  pem  grunP  ,P. 
«einer  gemaept  werPen/Pas  auep  fein  grunP  ,R.  in  rntpt  tpeit  als  1*. 
jo.  oPcr  14,  getpeitt  wirP/fo  mag  Purcp  perenPerung  pnP  reepfe  otP- 
tttutgber  puuetru  cuti  cuiffjug  / fo  oil  tttuiD  WüU(f)ctht)/tviit\bttU(bc/ 
fremPPe/PttterfcpiePticpe/pnnP  fetpame  Ping/als  geraP/  pnten/mit- 
ten/oPer  oPen  einigen  (naep  art  Pes  SHeerfepnecfen ) 3tem/ pote/ge- 
feprauffte/gefeprenef  te/PurepPtocpen  / oPer  ganp/  auß  Pifem  einigen 
grunP  atfo  tmuerenPert  auföogen/tmP  inn  Pie  'Perfpeetief  gePrait/ 
pnnP  Pen  £fopern  fo  manepertep  fepnit  / als  eefet/gefpißt/gfat  pnnP 
fcpatpf  gegePen  fperPen /Pas  Pauonfein  maß  noep  mP  5uertangett 
<ß/fpic  Pu  oPen  Pas  ein  wenig  Pep  Pem  Cjrempet  Pes  erßen  fegels  oer- 
»«ttetpaft/metepeSPir  Piefeicpt  one  eigene  erfarung  »nglauPfiep 

‘ÖnP  wenn  Pu  aPer  Pie  grönPe  ,P.  foteper  feget  mft  f rummen  ti- 
men Cats  Pie  tinie  ,p,  ifi)  maepenwilt/fte  finPeinoPeraußwarts/ 
mtoPer  wenig  gePogen/fo  magßu  Piep  Pie  au/fßefgenPe  tpeit  foteper 
feget  Mifuepen/fär  Pie  PtinPtinie  Pifes  Wegs  gePiaucpen/OTiß  Pie  ten- 
ge  Per  tinie/swifepen  ,e.  enP  Per  mitfeltiniePep  ,j,  Pie  gePe  Pir  Pie  pöpe 
t)Per|tcp/jwifcpen  *e,  PnP  -8.  Pan  miß  jwifepen  pnP  Per  mittettinie 

$ üf 


bet)  .%•  bas  gibt  Dir  Die  £ölje  smifdjen  tmb  -9*  Je.  tmb  fo  fottatt  / ftrfc 

biegigurin  ^0%mit*q.  jtgnirtaufmeifl/Doclj  mögen  folc&e  Ding 
ner/flngt  ober  gleich  geteilt  merben/mie  ein  ieDer  mitt* 

©er  feget  .9  ifi  runD  onb  geleint/tmnD  Damit  Du  eigentlich  feljett 
magff/mietmbmoDieabfcjmitDesgrunDes  P.  auf  Die  puncten  Der 
jircfellinien  Des  grunDes  .R.  fuffen  tmb  äufagen/fo  (jabe  icfj  Die  ämeu 
ttbffjnit/alS  ,z.  tmb  .4.  nit  in  Die  5ircf  ellinie  Des  grunDes  .R.  btingen 
möllen/auf  Das  Die  bjep  abfcfjnit  im  grunD  .R.  mit  iren  punc* 

ten  tmnD  linien  Defio  lauterer  mögen  gefeljen  merbeti/  Dann  mann  Du 
Das  oerf  efjeft/fo  magflu  als  Dann  Den  fegel  nach  Der  (jölje  tmnD  »Der 
jmerch/in  fo  eil  tjjeil  ierfdjneiben  als  Du  milt/  ©en  aufjug  Difes  fe* 
gels  (jab  ich  audj  lauter  gelafen/tmD  nur  Die  abfcbnit 3.  ? . mit  Den 
auff(l  tigenDen  puncten/Darauff  btingen  möllen/Diemeil  Dir tmnD 
.4.  in  etlichen  puncten  eintrefen/tmD  irjfjjumb  btingen  möchten/mie 
Du  bei)  .a.  neben  am  aufjug  feljett  fanft/ tmnD  Ijat  ein  ieDer  abfdjnit 
Des  grunDes  P.  fiinf  auffeigenbe  puntt/als  .e.  D.  t.  b.  a.  mie  Du  Ju 
tmterfi  am  grunD  .P.  onbbet)  .j.a.?.$'.antauf&ugfefjenmagft(ob 
mol  Die  ftlnff  buchftaben  5u  Den  puncten  am  auffSug  nit  gcfept  mot* 
Den)Tiun  mu  flu  aber  mit  Dem  .e.  tmten/tmD  Dem  .a.oben/ant  .B.  auf 
febemabjchnitDes  .R.  nur  eitel  einzige  punct  ergeben /aber  mit  .D. 
c.  b.  am  aufjug  möffenbepfebemämen  punct  erhoben  merDen/ als 
jmet)  .b.  jmet)  .c.  jmet)  .D.  nach  anSeigung  Des  grunDes.R.Die  magfiu 
fo  Du  milt/nacheinanber  am  aufiug  Zeichnen/ als  iu  tmterfi  .e.  tmb 
aufmarts  .D.  c.b.a.  tmnDDife  fünf  buchftabenmüfeninallenab* 
fd)nitten  Des  grunDes  P tmD  am  auf $ug  / auch  in  allen  Jircflen  Des 
grunDes  .R.  bif  innfpifcoerftanben  merbeti/ ob  mans  mol  nicht  Su 
allen  feget. 

t5mfelD.ß.i(fangejeigtnacbDem  falben  grunD  P.  ein  geleinte 
fugel/aber  folcfjes  leinen  mill  ich  anDers  nit  tterflanDen  jjaben/  Dann 
allein  nach  Dem  Die  2lplinie  Der  beiDen  poli  oom  fenit  oil  oDer  menig 
geneigt  mirD/ban  one  Das/ifl  in  irem  Icinen/ligen/onD  fielen  fein  tm* 
terfchieb/on  gteich/mie  oben  gemelt  motDen/Das  nit  meljt  Dan  bteper* 
let)  geflalt  Der  geraDen  linien/  Ju  allerlei)  #ötpcrn  gebtaucht  merDeu 
f önnen/eben  alfo  / tmD  gleich  Dem  felben  nach  / mögen  auch  nit  mein/ 
Dannbteperlet)  art  §ir<felrifim  ©iametter  antmnbtmibein  fugel 
gezogen  merDen/als  SHeriDiani  equinoetial  / tmnD  fehlemlinie/nach 
art  Des  ^oDiaci/jeDoOb  allerlei)  tmterfdjieDlichen  meif  / fjodj  tmD  nt* 
Der  geneigt/tmb  menn  Du  auf  oolgenDen  Rempeln  / bife  Dtet)  Jircf el* 
riß  in  grunD  legen  onD  aufiieljen  begreifen  mirft/fo  (jaflu  Das  gani?e 

mifen/ 
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ttiffen/Die  fuget  aiiff  altert«;  art  inn  bfe  ‘perfprrtirf  Subfingen/mie 
ungetan  biefetbe  Doch  uon  etlichen  gehalten  fein  »ifl/bann  auffer  Du 
fer  Meperteis)  art/fein  sirefef  rt  fl  an  ein  fuget  gefegt  »erben  mag. 

9Jun  f fl  Dife  fuget  mit  Der  Unit  .j.  unD.?.  m mitte  enijnu't)  gefebntf- 
fcn/unD  ifi  fr  öDer  theil  / nach  Der  mitt agsfinie  / unnD  Das  unter  theil 
nach  Dem  €guinoctial  geteilt  /unD  »rnn  Du  Dife  bciDe  f;albe  grßiiD/ 
mit  Der  linies»ifchen  Dem  unfern  puntt  .a.  unnD  Dem obern.?.  recht 
unters  finiat  JB.  tegeft  / fo  »irbS  Dich  eigentlich  fereu  / »ie  Die  putnt 
Der  jircf  ellinien  / Des  obern  t§ei(s  / ftch  gar  eben  mitDenpunefenDer 
Dteper  geraDen  SSaralellinfen  Des  untern  tfieits  uergleichen  unD  ein- 
treffen /unD  »ie  Die  f rummen  unnD  geraDen  tinien/ Des  unfern  uunD 
obern  tljeits/ie  Die  einen  au  fl  Den  anDern  erfuaebfen/ Dann  one  Das 
fuere  Das  unter  (jatbe  theil  genug/Den  grunD  .R.  unD  Die  aufffleigenDe 
punct  Sur  ganzen  fuget  Darauf  Sunemen/Der^alben  inn  ferner  be- 
fchictbung  Dife r geleinten  fuget  / Des  obern  ffjeiis  / noch  Deffetben  Sif- 
fern  ober  buchftaben/gar  nit  mefn  gebaut  »erben  fotten/fonbern  Der 
bericht  »araufl  Der  grunD  .R.  unD  Die  aufffieigenDe  puntt  Sur  gelein- 
ten fuget  Summen  finb/fott  nur  allein  uom  untern  theil  / Darinn  Das 
.P.  freuet/  uerflanben  »erben. 

<ÖnD  »enn  Du  auch  Dife  beiDe  grönb  .P.  unD  .R.  unters  fin/af  .B.' 
tegefl/DaS  Die  Siffern  unD  punet  Des  .P.  mit  Den  Siffern  unnD  puntten 
Des  .R.  gleich  eintreffen  / fo  ftchftu  »ie  uit  fich  Die  geraDen  SSaralef- 
tmien  .P.  auff  Dem  grunD  .R.  in  freu  Sircflen/S»ifc£en .j.  unD  uon 

»egen  feinens/uerf  örgen/unD  Das  Damiocf)  Die  puntt  .x.  ■?.  4.  neben 
Der  geraDen  tinie  Des  grunDes  .R.  Su  beiben  feiten  inn  uölliger  bteite 
bteiben/als  Die  puntt  S»ifchen . j.  unD  z.  unD  .4.  Des  grunDes  .P. 

»ie  bei;  Dem  grunD  .R.  Des  fegels . Dergleichen  auch Sufcjjen. 

'ÖmiD  Dicmeit  Du  ie^t  auf;  Difern  grunD  .P.  Den  halben  grui^D  .2. 
unD  Den  halben  auffsug  genommen  unD  auflgeSogen/uot  äugen  Su  fe- 
henhafl/folegenunefn'Papir  unter  Den  grunD .R. UnnD Seichne alte 
pänetfein  Durch/als  Dann  fere  Difen  ne»en  grunD  .R.  nur  umb  / unD 
lege  Die  geraDen  linien  gleich  auffeinanDer/alfo  Das auff  4.  unnD 
4.  auff unnD  Der  gröfle  Sircfel  auch  eben  auffeinanDtr  fombt/fo 
(jaftu  auff  Difen  J»eien  ‘Papirlein  Den  grunD  ,R.  Sur  ganzen  fuget 
uolfommeu/Den  ntagftu  ( fo  Du  »itt ) auff  ein  papirlein  DurchSeieh- 
nen/un  D einen  ganzen  grunD  Darauf!  machen  / unnD  alfo  rnagen  fafl 
aller  iSoipota  grünD  / uon  einem  halben  uolfommen  unnD  gani?  ge- 
machet  »erben* 

'SnD  eben  atfo  lege  nun  auch  ein  Papirle  unter  Den  auffsug  / unD 
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trucfe  bas  mittel  pünetlein ennb  alle  pünetlein  barunterburcb/ 
ban  fere  bas  ‘Papirlein  im  puneten  ♦?.  nur  emb/  bas  alle  bife  pünet# 
lein  gleich  alfo  auch  eberftcb  fommen/fo  gaffu  Die  auff|lcigcnbe  p littet 
bes  aufFjugs  Jur  gangen  fuget  eotfommen. 

9?un  §a(iu  inn  feber  geraben  'Paralellinie  bes  grttnbes  .P.  fünff 
aufffleigenbepunct/berenicbbirnnreinen  altem  bafelbfl  ennb  am 
auffjugmtt z.  3. 4.  f . be  ieiebnet  gab/nacb  welchen  bu  bie  ein  jtgen 
enb  i wifacben  punet  bes  grunbes  .R.  ergeben  mufi/wie  bu  bann  bet) 
betn  fegcl.f.aucbgelerneibi(i/bann  nach  ben  puneten  4.  enb.?.  am 
aufrjug/werben  nur  eitel  einüge  punet  aller  iircfel  ber  gangen  fuget 
aufj  ber  geraben  liniebes  grunbes  .R.  erhoben /aber  mit  ben  pünet# 
lein  .z.  3. 4.  bes  auffiugs/  »erben  mit  iebem  au  0 allen  iircf  len  .R. 
iwen  gleiche  punet  erhoben/alsiwet)  .4.  iwe»)  *3*  enbiwet)  .z-  wie 
bn  in  beiben  (eilten  bes  grunbes  *R.  iu  fejje  n §a(i, 

<8nb  merefe  aber  nun  Riebet)  bas?  / biewetl  inn  ben  müjjefammett 
grünben/  ba  fo  gar  eil  linien  enttb  puneten  ebereinanber  fallen  /als 
jtcb  bann  fonberlicb  in  geleinten  fuglen/in  burebbtoebnen  / aufferb# 
ten  /iweien  ober  mcljtbnrcbeinanber  gegebnen  $Atpern  iufregt/ 
barinn  bann  leicbtlicb  geirtet  werben  fan/bemnacbmag|iu  bicb/frt# 
tbumbjnnermeibeti/biferiweierwegegebtaneben  / wie  iebbiebber 
hiebet)  berieten  will. 

9iemlicb/£rftlicb  magfln  bie  linienenb  puneten  folcber  grünbe/ 
(jweier/bteper/ober  me(n  4£otpota/in/ober  eberemanberjmit  enter# 
fcbieblicben  färben  / als  feb  warg  / rot/blo/  ober  grün  / außeinanber 
fbnbernenbfenbtlicb  maeben.  Ober  aber  iunt  anbernalfo/SJiacbe 
bir  'Papir  .r.  iweg  / btet)/ ober  foellbu  ber  bebarffff/ennb  füge  bie 
gang  gerecht  auffeinanber/alfo  bas  bie  eierung .(.  mit  irett  puneten 
(u  l infammen  treffen  /bann  fjeffte  bie  mit  negelein  gegen  ber  redeten 
bnbfincfenfanbein  (ebes  nur  mit  einem  ott  auffbietafel/bas  bn 
bie  fo  offt  buwilt/eber  bie  er(te  eiernng  .1.  ruefen/ enb  wibernmb  ba# 
non  tljutt/ enb  welcbesbu  teilt/ mit  feinem  grunb  .5.  einsentbsan# 
ber  brauchen  f cmft/itie  icb  bir  ber  in  Ti”' 9.  in  eim  f leinen  rnufler  / mit 
.M.  beieiebnet/eiere  anffeinanber  mit  negelein  angeljefFfet/  alfo  für# 
geriffenhab/wiebufefjenfanft/wann  pu  tw  $igur  nach  ber  feitten 
für  nimbft/bas  bas  .M.  gerecht  für  bieb  fontbt  / enb  bifer  weg  bienet 
baiu/bas  biegrünbe  eilermübefammen^Totposa  tun  enbeberefn# 
anber/mit  freu  puneten  enb  linien  /enuerwotren  gang  lauter  ennb 
ftebtig  bleiben  fönnen/Stob  gleich  eben  alfo  magflu  auch  im  auffiug/ 
wann  fo  eil  puneten  iufammen  treffen/iwep/btep/enb  mejjt  'Papir# 

leinbain 
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fri'n  baau  gebtaucßen/anein  ßab  nur  acßt  taff  ein  ieber  punet  von  ter 
linier,  »bcrftc^  ober  enter  jtcß  in  feiner  testen  ßöße  gefeßet  werbe 
*?jw*  bifcffmittef  mögen  engfeubfieße  mßßefammeffoV 
pom  ent  Äugef/otcr @pßera  /afff  ccekftis  ober  te n-eftris  niinren 
mribianiff/Parafef  (eff/enb  anbern  feßfemriffen  / naeß  art  teff  W 
tiaci/aucß  £aneaua  gar  gering  auwegen/  ent  in  Die  'Perfpectiefac* 
fofltßt  / ennt  auf  ein  iebe  pof  tuff  ßöße  / ober  wfe  man  wiff/  geriet  et 
werben/atfo  taff  eben  fo  eit  taran  au  feßen  / afff  eit  an  fofcßeu  <£ß*, 

pem/in  gteießmeffiger  gröffe  ent  ©i  ffanfff  mit  tem  2tug  begriffen 
werben  möcßt.  " 

$nt  wann  einer  affo  jum  mafencober  eon  ßofß  einaufeaen)  auff 
ein  lang  Papir/afff  auff  ein  ©irnbff/ ober  innein  friß  io.  ober  zo 
fc^upc  tätig  vuktUf)  &ttig  'Perfpecfttiatitcr  / otw 

ftßrBen  woft  / fo  fßnbte  bureß  fofeß  außweeßfffeu  ter grünte  R ter 
eierung  .t.  ent  teff  auffaugff  .B.  im  foitrucfen  teff  Papirff  / taufen» 
terfeß/neben/ßittf  er/ffir/ennb  auffeinanter/auß  einerte»  eierunaen 
4.  ent  auß  einem  puneten  .i.  auffgeaogen  werten/  ent  offt  mancher« 
fet)  (wie  tu  eernommen)  auß  einem  grünt  .5/ent  affo  mag  au*  bife 
fugef/oter  anterff  bergfeießen/ auß  einem  gangen  ober  aweien  Bai« 
werteu1l,m  wmmU®  rtu^09t«/ffntin  tie  Perfpectiefgebtacßt 

‘Ont  fo  tu  aber  ten  öbern  ßafben  tßeif  / eher  tem  grünt  P t/fer 
iegtbefeßtiebnen^ugef /gang  maeßeß/fo  haß  tu  ten  grünt .R  Jur 
ganzen  aufrechten  junget  /taff  tie  gerat  ennt  engeteinet  auff  tem 
Poto  puneten  .a.  ßeßen  wirt/ennt  ter  halbe  auffjug/  [int  im  grünt 
-p.  tie  eier  punet  .a.b.c.?.  tenfernur  mit  feinen  bueßfraben  im  j 
ernb/fo  ßaßtt  ten  gangen  auffaug  eotf  ommen/atff  tann  werten  alte 
punet  teff  euffern  airefefff/mit  tem  mittern  punet am  .B.  nett  eh* 
ntal/abcr  affe  untere  punet /afff  .a.  ent  beiter  afrefef.b.  ennt  e.  mit 
iren  bucßßaben/nacß  anjeig teff  auffaugff/aweimaf  erhoben  ’ 
®ltuff  aber  nach  ter  feitten  gefegt  ßaben /fo  maeße  ten  entern 
halben  theifetarinn  taff  ,P.  ßeßet)  gang  / fo  ßaßu  ten  ganzen  grünt 
.R.  wittu  ten  auffaug  baau  haben  / fo  fege  tifen  grünt  .R.  enterff  £i* 
niaf.B.alfotaff.j.enteninntiefinie.a.enttann  a.-y,  4,c  auf« 
wart ff  f ommen  / ennt  fare  tann  mit  tem  .B.  fott/ ennt  aeießne  affe 
greugpßnetfein  ter  bieper  abfeßnit/afff .y.  e.  b.  ent  .a.  auffff  .B  fy 
haß  tu  ten  auffaug  eotfommen/^un  muftu  aber  feßen  taff  tu  im 
auffaießen  nießt  in  werteft  / tieweif  fteß  tie  punet  inn  ten  geraten  f i« 
nien  teff  grunteff  .R.  mit  iren  aeießen  / mit  ten  puneten  teff  auffaugff 

© .B.affo 
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erhoben  mit  .j.  enb .?.  am  .B.  enb  bie enb »4.  im  .R.  feerben  ttfyo* 
bm  mit. a.  am . B.  Dann  .j.  ent». f.im.R.  mit.?,  am  .B.  ennb  bie 
ent»  .4.  im  .R.  mit  .4.  am  .B.enb  Dergleichen  jjanbef  mit  allen  punc* 
ten  DergeraDen  linien  ,b.  ent»  .c.  ennb fren  auff5ügen/Dann  teerben 
Die  DeiDe  polu$puntt.a.im.R.  mit .?.  am.B.  erhohen/fo  ltgt  Die  fu** 
gel  recht  an  Der  /eitten. 

<2Biltu  bann  auff  ein  iet»  es  plettlein  ober  fTechlein  bifer  fuget  (fit 
ftge  ober  feine)  ein  fpih  feijen/tme  fyod)  bu  bann  bie  fpii^en  haben  feilt/ 
inber  /eiben  grßfie  reife  ein  nefee  fuget / gleich  feie  bie  eozige  ( boeh  ah 
fo)  batf  beibe  bie  Sftittago/  ennb  paralelfinien  / gleich  mitten  inn  bie 
fpaciaber  eoiigen  Mittags  ennb  'Parafellen  gerichtet  feerben/fo 
f ombt  bir  gerab  ober  ein  febes  Jf«hlein  ber  eoiigen  Äugef  ein  £reu&> 
lein/bahinjeuhe  bann  bie  fpifc  berfelben  Peche  / jeboch  magftn  eine 
emb  bie  anber  bfof*  fafTe  n. 
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befcbietbung eine r Kugel  / welche  mit  einem  genierten 
ring  empfangen  i/f  /ber  beiDer  grünbe  mit  .O.  bojeich* 
net  /inD  / »nt  öat>e  Die  Darumb  mit  ben  Xftittags  linien 
nur  in  fechs  tljetl  get  jjeif  et  / Damit  alle  aircf el  ires  gan» 
hen  grüntet  .R.  farnpt  Dem  ring  laut  er  onnb  onterfchicblich  erf  ennt 
Werben  mögen  / PtinD  weil  Diegeleinet  werben  foll/  fo  muff  Der  grunD 
.P.  Darunter  nach  Der  feitten  gerueft  werben / onD  wann  Du  DifebciDe 
grünbe/nachDerblinDlinie/mit  .a. DnD  .e,  recht  DntersSimal.B.le* 
ge/f /fo  wirftu  (wie  alle  puncten  ie  Die  einen  auf  Den  anDern  eruofgen) 
feines  weitern  beridjts  beDür/fen  /‘SnnD  gleicher  wei/l  werben  Dir 
auch  alle  puncten  Der  beiber  grünbe  .P.  tmD  .R.aufamentreffcn/wie 
weit  Die  aber  au  beiben  /eiten  Der  geraDen  linie  im.R.  niDerfallen/bas 
magffu  weffen  auf)  Dem  grunD  .O.  ober  .P.  wie  Du  oben  auchgelernet 
bift/enb  i(i  Der  au/faug  aur  Kugel  allein  mit tmb  Der  atiffaug  aum 
SKing  allein  mit beaeicbnet/wilfununbaSDie  Kugel  fampt  Dein 
fXing  beim  puncten  ,a.  au/f/fehn  /oll  /fohalt  Den  grunD  .O.  für  Den 
grunD  .R.  tmD  Der  au/faug  ift  aufl  Dem  .P.  mit beaeichnet  / /oll  aber 
Die  Kugel  nach  Der  feilten  ligen  au/f  Dem  :Xing/beim  puncten  .b.  fo 
galt  Den  grunD  .P.  fürs  .R*  pnDjr  au/faug  ift  auf}  Dem  .0.  mit  .4.  be* 
geichnet. 

3Ber  aber  nun  folche  Kugel  ober  anDere  £otpota  in  grunD  au  fe* 
gen  Den  tmfoffen  nicht  achten  / onD  ein  folch  ober  Der  gleichen  3nfiru* 
ment  ( wie  hie  mit  .G.  beaeichnet ) machen  wölt e / Der  möcht  als  Dann 
gar  leichtlich/tmD  mit  wenig  mühe  / t>on  Kuglen  ober  anDern  natür* 
liehen  Wölpern/  allerlei)  grünDe  / Durchftchfig  tmnb  ganh  abtragen/ 
€s  foll  aber  Di/I  3n(f  rument/fo  gro/l  Du  mit t/alfo  gemalt  fein / Der 
bog<|i  mu/l  S^effing/oon  gleicher  Dicfe/ recht  halb  aircfelrunb 
fein/onD  Der  Kloben  .B.  mu/l  auch  SHe/fing/mit  Dem  müferle  .F.  aim* 
lieh  hrtrt  angefchiau/ft  werben  / alfo  Das  Difer  Kloben  mit  feinem 
Ijacf  en/onter  Dem  bogen . A.  etwas  ein  wenig  /freng  / t>on  einem  enDe 
jurn  anbern/hin  onbhergcrucfetwerben  mag/in  bifem  Kloben  wirb 
DasIjül/llein.C.mitDemfie/ft  .D.  auch  etwas  (freng  hinfer/icbtwt> 
fürftch  geruefet/aber  Der  /fc/ft  ,D.  mu/l  im  hül/llein  .C.  fein liuD/  al* 
lein  au/f  tmD  niDer  geruefet  werben/  alfo  Das  oon  folchem  auff  tmnb 
tiiber  ruefen  Des  ff  e/fts/weber  Das  .B.  noch  Das  .C.  beweget  werbe. 

'ÖnD  fo  Du  nun  oon  einer  Kugcl/oDer  einem  anDern  €oipuS(Das 
abpunctirtift)  Den  halben  grunD  .R.  abtragenwilt/fo  mache  folche 
^o:puS  im  3»/frument  .G.  [igenb  ober  leinet  feft/als  Dann  Reffte  ein 

‘Papirlein 
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‘papirfein  auff  Daß  Ijülijen  Decfelein/mit  .E.  bejelefmet/ennD  wann 
fca  Dan/mtt  Der  fpil^  Deg  ftefftg/Den  puneten  Dcg  gotpug  gewil?  fiaf?  / 
fo  Ijebe  Den  ftefft  eberftdj/enD  fdMge  Dag  Decfelein  .E.  bei)  Dem  pföft* 
lein  .H.  an  / ennD  trucfe  Den  punet  ing  Papir  .R.  wie  Dn  Den  mit  fern 
punet  mit  Dem  öbern  Jirrfet  auff  Dem  Decfelein  .E.  mit  .R.  bejei dmett 
Wt  äugen  fi£e|l  / ennD  alfo  mögen  aucO  iugleidj  Die  (jölje  affer  at# 
fteigenDenpuneten/Jum  auffiug  eine  g ieDen£o}pug/ am  ftefft  .D. 
Cnacb  Dem  Der  eil  oDer  wenig  fjerab  gefallen  wirD)gan(^  eigentlich  ab* 
gemcffenwerDen. 

'ßnD  wiewol  Die  Kugel/mit  fatnpt  Dem  iXiitg/im  Jnflrument.G. 
aHge}eigti|f/fomufiubocb  ein  ieDeginnfonDcrjjeiteerffejjen/Dantt 
wenn  Dn  einen  geleinten  iKing/  Ärantj/oDer  anDerg  machen  wift  / fo 
Darif(l  Du  in  folgern  grunD  .R.  nic&tmefjt/  Dann  nur  ein  flache  0u* 
perfteie  / mit  eerseicfjung  feiner  pnneten  / wie  (jie  Die  euffern  beiDe  jir* 
cfel  jumSKing/beimgrnnD.O.  welche  0uperfteic  ff  el)ct  crfflichge* 
leinet  im  3nff  rument  .G.  bet)  Dem  puneten  .e.  auff/ennD  wann  Du  Die 
alfo  abtragen  ^afl  / fo  rucfe  Die  fort  biß  jum  puneten  .b.  ennD  ergebe 
Dicbiff  $um  .a.  ennD  trage  Die  wiDer  ab /foljaftu  Den  grunD  .R.  Juni 
^ing/mit  .Qtbe5ei^net/»olfommen/Doct)  muff  äumä(jefammeti 
Dingen/welc&eiwifcl|enbem  .a.  enD  .e.  eil  aufffieigenDe  punet  oDer 
tjjeil  Ijaben  / eben  wargenommen  werDen  / Dag  Dag  fottrucfen  Der 
0upcrfic(en  eom  .e.  gegem  .b.  enD  Dag  ergeben  eom  .b.  gegem  .a.  \e« 
Deg  nach  feiner  maff /gefc&ejje. 


SPott  fcrritmtg  ter  ÖJ'urtöc  ,p.  fcn?>  ,r. 

enD  fren  £ötpern. 


• r 
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bamtc  bu  aber  (eben  magff/bas  aüertep 

Ping/aucp$umäpefammen  Purepgefdpnittenen  gdt* 
pern/affein  eon  PfofTen  riffen  gcnieffcn/ enP  um  grunö 
gefegt  werPenmagen/fopaPicp  inn  Tr  y,  cm  tmräi* 
{Mitten  £uPuS  ( oon  Pem  Die  aept  cif  «['geknieten) 
mit  alter  notPörfftigen  jngepatung  ftfrgeriffen/PnP  inn  Pie  ‘Perfpee* 
tiff  gc^jac^t. 

€r  (Hiep  / reife  icp  för  miep  naep  Per  grafe  cats  icp  Pen£uPu$ 
paPenfwlOeinPierungoPerfecpePeffefPen/nut  .n.  Pe$eicpnet/onö 
oa$  Pt fer  eierung  fege  icp  Pe«  £uPus  auf  Per  feperpffe  m gru«p  / fo 
giPterPieoierung.P.  JwtfcpenPenpunctcn  .j .%/  7.4/  ^.c/ in  Per 
fenge/wieiwifepen  .j.  twnP Pes.n.  Pann  fcpnciPe  icp  Pen  Putten 
tpeifcoPerfonificpmifl)  einer  iePen  feperpffe/  mit  pem  fpfp  pes  ifu* 
PuS  peraP  / tmnP  oerjeiepne  Pen  einfepnitt  PeS  .P.  enaep  Per  Pteite  Pes 
innernrifjim.n.)  mit  .7.  auf?  wefepem  ferner  Pie  Pteite  twP  »ertöne 
gnng  af  fer  ftePePeSütotpus  eruofgen  muH? /afs  Pann  fege  icp  im  Pie 
Picfe  $u  mit  Pem  mitfern  PfinPriß  PeS  .n.  onnP  fege  Pen  inn  grunP  P* 
wie  Pen  erfien  / fo  fompt  afs  Pann  fm  Purcpfcpnitt  fein  Pteite  einiges 
(taPs  Per  PeiPer  grönPe  .P.  p*  Pie  niepf  auf?  Pem  winef  ef  pes  »n  g t* 

^ogen  on  aPgemeffen  raerPen  fan/  ‘Dergfeicpen  wirP  auep  fein  punef 
pes,Rp.gefnnPen/Pernicptt»nterftepinPengrunP  »R.  r,  refponPirt 
tmnP  Jufaget/afs  Pann  maep  ein  iePen  grnnP  .R.  r,  für  ftep  fefps 
ganp  / enP  föge  Pie  mit  Pem  £entro  tmnP  Pen  ottriffen  / wie  Pn  fepeti 
wagfl /geregt  auffetnanPer  / tmP  ruefe  Pie  inn  Per  eierung  a-  wie  Pu 
wift/Pann  Ptinge  Pie  PeiPe/  ein  jePen  für  fiep  fefp/  fonPerficP  auff  ein 
eierung  4*  in  Pen  grunP  .5.  Pie  Pu  emP  einanPer  weepsfen  fanfi/  feie 
Pn  oPen  eernommen/enP  Pep  ,M.  in  9t*-  9 , 5u  fepen  pa|t.  • r 

$u  gteieper  weif?  fwPeftu  auep  auf  PeiPen  feitten/  PeiPer  grönPe 
P.  p.  aufffteigenPen  puncten  (auf?  Pen  felPen  gezogen)  Pet)WefcPe« 
mercf  e/PaS  fofepe  enP  Per  gteiepen  auffjög  / niept  in  Per  finie  .a.  fon* 
Pem  im  £entro  äufammen  fagen  möffen  / ©ann  mann  Pu  ein  ff  ein 
£otpus  inn  ein  großes  c oPer  eins  Pas  mit  feinen  fpipen  PurcpPas 
ptanum  eines  anPern  graffern  oPer  ffeinern  peranf?  (iecPen  fall) 
maepen  mift/fomflffenalfcinPie^entraPerfelPenPeiPen^otpota/ 
in  Pen  auffjflgen  .B.  fowof  afsim  ,R»  $ufammentreffen/wef<pepie 
am  auffäug  mit  *0.  Peietcpnet  finP/enP  ftnP  Pie  puneten/fo  jun  inner« 
enP  euffern  ©riangten  gepPten  weniger  irttpumPs  pafPer / PefonPer 


mit  Knien Zufammen  gezogen  / 'Önnb  Dieweil  Du  ater  mttt  Durchs  2i* 
nial  ,B.  aller  aufffte  igenben  punefrn  h^he/in  Den  auffjöge»/  ent  al» 
(er  punetenleger/nach  Der  bteite  /innbengrönben  .R.r*  onctnangel 
ftnben  »nbgewif?  werben  fanfi/jbhabich/a(S  »nnötig/allerlei)  weit» 
leufftigfeit  »((er  buchftaben  vmi£>  Stffern/  Dabei)  »mbgej>en  »mib  »er» 
meiben  wdllen. 

'Snbwiewolbunun  auf?  bifen  ftfrgefalncn  krempeln  bif?hero 
gefehen /wie  allerlei  £otpoia/Durchfiehtig  »nnbgani?  /alleinauf? 
Hoffett  Jirtf  elriffen  »nb  ©eontetrifebem  nte|fen/(n  Die  gränbe  »nb 

.R.enb  Darauf?  in  Die  ‘Perfpeetief  gebiacbt  werben  mögen  / »nbbaS 
man  Die  nit  Zuuot  £0tper(ich  haben  muf?  / fo  wirb  bannoeh  niebt  en» 
bicnftlicl)  fein/f»enn  man  nicl)t  weht  bann  nur  ein  ecf  »on  eint  folgen 
£otpuS/»nb  t»f  e Das  bnrchbtochen  »nb  auf?gefcbnitten  fein  föll/ecn 
^ol()oDereon  eint^artenpapir  ongefefnlicb  ein  wenig  Zufammen 
füget/wiebuin  7i°'c.  bet)  .s.  Zufehenbaft/Dabe»)  manftehimauff» 
fielen  nur  ein  wenig  erinnern  f an/  was  pnneten  ftch  eines  leben  ccfs 
verbergen  ober  gefeijen  werben. 

«Snnb  f»er  ftch  nun  alfo/alferlep  £otpota  mit  bloffen  riffen  imt 
grunb  Zulegen  / gemeinen  wolte  / Der  möchte  < Damit  Der  2tngel  nicht 
beffer  mürbe  bann  Der  33ifcb)  altertet)  natürliche  £otpoia/fampt 
Dem  Da Zu  genügen  ^nftruntent  Zu  machen /»il  »nfoftrnS  erfparen/ 
bann  »on  t»aS  $öipern  ober  ^uglen  man  Die  gränbe  abtragen  will/ 
biemöffenjnuot  an  in  felbs  fuft  »nbgani?  gerecht  fein  / Damit  Durch 
Die  abfehnttt  »nnb  abpunetirn  berfelben  / Die  gränbe  gewif?  fommeit 
mögen/welche  aber  one  fonbern  groffen  flriß  / auch  mit  geringem  fo» 
(Hnni^tju  machen  finb. 

ferner  hafluhieneben  förgeriffen  ein  ©ehneefen  / »ber  welchem 
fich  (r  etliche  fehl  frinben /Der  Doch/»oi»ielenanbern  Dingen  /gar 
leichtlichaufjfeinemgrunb  erhoben  »nnb  auffgezogen  werben  fan/ 
welches  grunb / wann  Du  Den  inn  ji.  theil  theilcfc/  »nnb  Die  ©taffel 
ober^ritt  ingrunDlegefl/wieichDirberfelbenZwenobeninn  W'c, 
mit  .N*  bezeichnet  auffeinanbertigenb  / fürgerifjen  hab  / »nnb  Damit 
Du  fef)cn  magfi  / wie  »il  ein  (eber  ^rittauffligens  haben  flll/fo  hab 
ich  Den  »ntern  mit  bltnbrißlein/ennb  Den  öbern  mit  ganzen  Knien  ge» 
riffen/foftcbftuaucbbet)Den  gefcäcfcltenlinien/ welche  »om  »Aber» 
fien  ecf  eines  leben  tritts/  gerab  auffs  Jentrim  gezogen/ wie  »il  ein  ie» 

ber  tritt 
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Per  tri«  gegen  Per  ©pinPel  twterfcpnitfen  ifi  / ft>i€  t>u  Pann  forcpeg 
t>nterfc^ndt>eti  am  auflr$u9/0fct<^  £>arutifcr/m^t  ,B,  Pejeiepnet/auep 
5u  fepe  n pa(t/Pa  icp  Pir  fccpg  tritt  auffeinanPer  mit  fangen/tmnp  Pen 
enterfcpnitt  mit  furzen  r$fe in  eerjeicpnet  fjaP  / Dann  mufhi  alimeg 
einer  fcöctt  flaffef  oterfteß  / lornit»  Per  PtauffligenPenenterfteg  feger/ 
mit  einem  punet  Peg  auffjugg  erpePen/tmnP  trenn  nun  Pein  Sing  on* 
gefegt  a-  fepupePerSiltatttg/pmiPaept  hinter  Pifen©epnecfen/ 
tmnP  Pem  £otpug  PanePen  / erpoPen  trirP/fo  mirP  eg  pir  erfepeinen 
t»ie  eg  foil/^nP  Per  gleiten  ©epneefen  grönPe/fampt  Pem  auföug/ 
pafiu  auep  oPen  in  9i0'  z.  mit  ,B,  utiP  ,R,  ftgnirt/  Pocp  ftnP  Pie  © taf> 
fei  PafelPft  niept  rnterfepnitten. 


£>ort  fremamg  bei*  (Btünfaiiu  M* 

JiepnngPerÖePem. 


jp 


fctfytciitf 

ftb  bamit  btr  lieber  (Eefer  <m  dm  Stempel 

Mit  mangle/  tüte  beguemlicf»  Oifer  tücg  6er  *Pcrfpectief/ 
a t$  iur  2trc^itcctur  geb:  auch  füeiDett  m«g/fo  (»ab  i$ 
im  $.  eitt  ©artengebewleinaufFsfcljlechrftfär* 
geriffen/hniuffhntt’hlen/'SnnDwann  Dunun  ein 
©ebe  w tntt  Die  'perfpeetief  Gingen  wilt  / fo  feg  es  er ftlicO  na#  feiner 
leng  enD  hefte  in  t>en  grunD  .R.  niDer/Wie  Du  §ie  Den  (jalben  grünt»  Di* 
fes  @ehn»S/fampt  £if#  »nt»  SJencf  en/0eulen/33ögen  / enD  auc& 
Die  0t  iegen  (wenger  Dieser  0f  «|fel  / fo  no#  beo . j.  6«  $wif#en  ge* 
£ö:en)  mit . A.  besei#net/eo:  ««gen  fijjefi/Den  grunD  Jum  j?eller/mit 
Den  lernen  t»nt>  &we>)Ctt  ffafffen  / (»ab  i#  mit  D linbrifHein  eerieidjnet 
Do#  ift  allein  Difer  grünt»  Des  eingangs  Ijalbrr  embferet/  StonD  int» 
Dogen  finD  Die  »«fern  punet  mit  f nrhu/enD  Die  ö Dem  mit  langen  r$* 
lein  angejeigt/SBann  nnn  Dife  grönDe  ganf?  gemalt  ftnD/fo  magfitt 
Die  auff  Den  €flri#  Der  eierung  .a.  legen  / t»nD  na#  Dem  Du  Das  @e* 
Den»  bef#awen/Die  felben  ruef  en  mit  Du  füllt. 

©ann  wiewol  in  eilen  ^öc^ern  eon  Difer  fünf?  gef#neben/Das 
teenigfie  Der  geDeft»  gefunDen/Die  eon  Der  üöDerftm  linie  Des  £firi#S 
eerruef  et  finD/fonDern  Das  DiefelDen  me^ert^eifS/etmaS  an  Den  feit* 
ten  Daran  &ufefjen/mit  Dem  eerrnefen  Des  prineipalpuneten  Daju 
genötiget  werDen /Die  erfa#  «Der  Das  i#  mi#  Deffen  mafFe/ennD 
etwas  an  Den  feilten  Der  ©ebew  jufefjen/  Die  grönDe  Der  felDen  nur 
IjerumD  ruef  e / ennD  alfo  geraD  für  äugen  fidle  / Ijafin  oDen  eernom* 
nten/Do#  magfiuDi#na#  Deinem  eerftanD/ Difer  eDer  Der  anDerti 
meinung  gebiau#en.  v 

2tuej»  fjaftu  Ijienrben  Die  anffffeigenDe  fyöfye  aller  puneten  Des 
auffjugs  J um  ©ebew/roit  0teben  ennD  $afen  / au#  wie  eil  ft  einer 
ffftDenanDernförtritt/mit  .B.  bejei#net  / ennD  merefe  DaS/wantt 
nur  alleinam  auffjug  .B.  Dfe0tebe  ennD  ^«fenfleiffig  be5ei#net 
ftnD/DaS  es  als  Dann  gar  nit  eon  nöten  tfjut/alle  linien  Der  ©eftmbs 
in  grunD  julegen/  welkes  Dann  eil  me(n  intfjumbs  Dann  ri#tigfeit 
gehn  wörDe/0onDern  wannDu  nur  allein  Die  förnembfien  linie» 
im  grunD  ,R.  ^afl/wie  Du  fjie  mit  J iffern  besei#net  fi^efJ  / fo  mag  als 
Dann  im  auff$ie(jen/inn  Den  ottlinien / gar  leieljtli#  ( wie  eil  ein  feDer 
0taD  für  Den  anDern  fymuß  oDer  hinein  tritt)  gefunDen/ ennD  int 
grunD  .5.  abpune  tirt  werDen/  ennD  Dur#  fol#  eerfefcen  Der  pune  ten 
im  grunD  .5/  enD  eerenbrrungfjo#  enD  niberfehn  Der  puneten  an» 
anfjug/mögen  $u  Den  ©ebewen  / Die  fönff  0eulen  gar  gering  ennD 
leiehlici)  aufl  einem  grunD  / Derfelben  aufFgeiogen  werDen  / Dabei)  Du 
iufefjen  enD  abjunemen  fcafl  / wie  fefc?  gering  Die  grönDe  Der  ©ebew/ 
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m eilen  antcrn  6ingen/5utereitten  ftn6/5Der  auffaug  iu  een  2mm 
Sßeticfen  t>n£»  6em  »ti  fch/ift  mit  .c.  anm  togenmit  .D.  aur0tiegen 
mit  .E.  ent  aum  Heller  mit  .F.  alle*  enterfchietlich  eeraeichnet/tie 
©iftanttf  i|i  amen  fchujje  ei«  Jof. 

13nt»  6ie weil 6ann  in  6en  eerrueften  ©etewen/  fo  mol  als  in  an* 
6ern/6ic  Knien  Der  0imtfen  gegen  6er  redeten  ent  linefen  hant/nalje 
06er  fern  im  #otiaont  als  im  accitental  punet/gewitf  aufamen  (auf» 
fcn/en66ann  6er  principal  punet  .i.an  fein  gewtjTe  (feil getunten/fo 
ift  fcf»i  teguem/wan  fJlch  anfamen  lauffen  6er  ©efimtsfinien /in  61* 
fen  punet  .i.  oter  6er  pnnet.i.in  fdlch  aufamen  laufen  gerichtet  Wirt/ 
alfo  6aS  nicht  allein  au|56ifem  punet  6ie  ©etew  erboten /fontern 
auch  augleichtie  Knien  6er  ©efimts  aun  Pafamenten  enn6£api* 
thelen/6er  feiten  tarauß  gejogen  werten  mögen/€§e  ater  6er  punet 
.i.  auf?  feiner  teguemligfeit  gar  au  nahe  o6er  fern  geruef  et  werten 
ßlt  / fo  ifi  tefTer  6aö  6u  ein  tefonter  ftnial  im  £otiaont  auffhefftefi  / 
Pie  ©efimts  tarnachaureifen/ennt  wenn  eil  gleichligenter  liniet» 
feiger  ©efimts  / inn  6en  grünten  6er  ©etew  o6er  an6ern  £ fopern 
fürfallen/alsin  ^^.mittemiKing  .o.  en6.7.enn66ergleichen/ 
6er  aufamen  fauffen  in  eim  aeei6ental  puncten/offtmals  fern  im  $c* 
riaont  gefchicht/alfo  6aS  fein  2i  nial  6iefelten  erreichen  mag/fo  hengc 
mit  6er  0aiten  6aS  gewichtlefn  tes  rutnentS.D.  tafeltff  en  an/ 

wann  tu  als  6ann  folcher  Knien  nur  6ie  eöiterflen  puneten  gefegt 
(jafi/fofanftu  tannnachtemftnial  6ifer0aiten/mit6enan6etn 
niett  fehlen/ent  mann  auch  folche  (inien  reef/t  ent  gewiß  atgefetnit* 
ten  werten  falten  / fo  rnäfte  man  folcher  ßinial  ,D,  awet)  hflten/tie 
fiel?  Perfpeetiuifch  ßreufweiß  gegen  einan6er  gelten. 

'Snömiemol  Oifcfunfe  treu  6ienft  fürnemlich  mit  6en©etefeen 
eraeigen  fan  / fo  acht  ich  toch  6u  werte)!  tich  6iefelten  inwentogjPer 
auf?wen6ig/auff  allerlei?  art  aumachen  / nach  6einem  gefallen  / auß 
6ifem  Krempel  genugfam  autcrichfen  reiffen/  (8n6  tieweil  tan  auch 
allerlei)  grünte /au  mancherlei)  fernen  tmntaierhehen  ©ehewen/ 
nach  artottefchrietneraweper  grünte  .P.  en6  ,R.  foeon  eilen  eer* 
ßentigen  en6  terümtten  leuten  folcher  fünf!  außgangen/nach  6ifen* 
weg  (in  maffen  wie  6ie  fein)auffs  aller  teguemtße  getiaucht  / en6  in 
Pie  perfpettief  geaogen  teer6en  m$gen/6er()alhen  ich  tnfoßen/mühe 
en6  teeitleufftigfeit  / als  ennötig/mit  6en  feiten  nicht  h<*te  eerlieren 
Wölfen. 

$P<mfrcrrtttm3  bet*  <25runt»e/  6nt>  mancger(ep 

rerwechslung  6er  feiten. 

7?och 


4?onfm&ttcftt&  XXVII 

$tt  cmem  £j*mpel/  tote  att$  butöfta* 
Oe»  t>nl>  alterte»)  flachc/burchbiocfmc/tmiib  außf  erbte 
Ding  Jumachen  fmb/ljab  ich  in  2?"'  g anjeigtmitbem 
(Jreugftgmrtmit.a.  babeg  buiufcljen/ftjie  hidjtUcfy 
biegrönbe  .P.  R.  onnb  ber  auffiug  .B.  manchertep  fol* 

^er  bi«g/mit  eitianber  gemee^fett/babur^  bie  Cotpota  eitfete  ig  eer^ 

manbelt  toerben  möge«  / ©ann  milt  bu  bas  biß  £r eug  / nach  bem 
grunb  .P.  auff  ber  time  j.  z.  auffreegt  (leben  fall/  fo  iß  fein  grunb  .R 
jroifchtn  .$.7/  4 • ?/  tmnbfeinauffjugifl  4.  g.  jo.  0/  miftusaber 
nach  bem  .P.  auff  ber  finie  .$■. 0.  gefl  ärgt  gäbe  n/fo  iß  fein  grunb  .R. 
auch  ber  ootige/tmnb  fein  auföug  ifl  .0.  jo.  g.  j/miltuabcrbases 
gang  eben  auff  eim  ßrflrich  ober  ©tein  aufftigen  fatf/fo  iß  fein  gange 
bteite  ber  grunb  .R.  tmb  fein  auffjug  ifl  .j.a/miltuaberbasesnach 
bem  grunb  .P.  auff  .y.4.  (leben  folf/fomußesmit  bemfegelein  i. 
unterfegtaerben/enbififeingrunb.R.jtoifcben  .j.z/  ?.c.  enbfein 
auffjug  iß/  .4.  jj.  jo.  7.  enbbesßegeleinshahcifl.jj/ftnftu  aber 
bas  biß  £reug  auff  bem  ©fein  . b.leinen/tmb  mit  4.  tmnb  .8.  au  ff* 
ligen  fail/foiftfein  grunb  .R.  bas  .b.  (ben©tein  .b.  magflutang 
ober  furg  babureb  Jieben ) tmb  fein  auffjug  ifl  baS.e/  miftu  aber  bas 
es  auff  .0.  tmb  mit  .7.  auff  bem  ©teinte  .e.  aufffleben  fall  / fo  iß  fein 
grunb  .R.  bas  .e.  tmb  fein  auffjug  bas  .b. 

SBiltuabcrbaSesmitbemputtct  .8.  auff  bem  ©fein. b.  (leben/ 
bnb  binterftcb  an  bem  ©fein  .f.  leinen  fall/ fo  tmterjcugebengrunb 
.e.  (barinn  bas  gange  £reug  flecf  t)  mit  einer  fchfimmen  £rbtinie .p. 
.m.  bann  Jeulje  nach  bem  £inial  .B.  gang  Sincf  elrecijf /mie  bu  fifie  fl 
Jtoo  linie/eine  oorn  euffe  rn  punet  bes  obern  .4.  bie  ifl  .f.  tmb  eine  eom 
eufTerflen  punet  bes  entern  4.  bie  ifl  X “Dann  miß  bie  leng  bes  grtfn- 
bes  .b.  oon  .z.  biß  .0.  tmb  nach  bifer  leng  febneibe  bie  Jtoo  linien  .f . I. 
mit  ber  jmerchlinie  .n.  t>on  ber  ^rblinie  .p.  ab  / tmnb  fo  nun  bife 
linien  f-  R recht  tmter  bem  .B.ffgen/alfo  bas  bie  linie  .p.  ereugtwfß 
fombt /foruefe  bann  eon  ber  finie  X gegen  ber  finie  .1.  foteirbbirs 
Sintal  .B.  eigentlich  Jeigen  / als  erftlich  bas  / teie  teeif  ein  feber  punet 
besgrunbes  ,e.  eom  X.  gegem  X nach  ber  bteite  innbifemfelb  ligen 
foll/teie  teeit  er  aber  nach  ber  leng/eon  ber  linie  .n  gegen  ber  finie  ,g. 
ligt  / bas  fanflu  eigentlich  meffen  t>on  ber  finie  ,c,  gegen  ber  linie 
bes  grunbes  .b.  tmb  toenn  bu  bifen  grunb  .b*  auffen  an  bie  finie  X ft* 
gefl/fohaftubefio  gemiffern  bericht /2l(fo  (jaftu  nun  ben  grunb  .R, 

3 bifes 


V 


^crfpecftef 


tifcs  geleinten  £reufc  I mit  BciBen  ©feinen  .f.  B-  Barunter/Berauff» 
Sug  BfS  ijreuf?  t>nt>  BeiBe  r ©tein./ifi  Bejeie&net  mit  .&. 

B^ercf  aueBBaS/mennBie^afiSenBaBfcBnitt  n.B.  (.  B. 
Xigur  / mit  ligenBen  enB  ge leinten  Bingen  ( teaferle t)  Bit  finB ) enter 

enB  eBer  Bern  £ot4ont/ree&fmiteinanBereerglie[xn/ enB  BerfelBen 

eotpota  eerftlrf^ung/im  tigen  ennB  [einen /eben  tear  genemmen 
teirB/fo  mögen  auc&  mö&efame  Bing  / an^eBne  n grönBen/ljec&  ennB 
niecr  geleinet  teerBen/'Dann  merefe  Bas/fric  Breit  ein  ieBe  eierung  4. 
enter  Bern  $otf  )ont  erfe&etnt/eBen  folc&er  breite  erfe&eint  fje  aucB  in» 
glei^er  ()öf)e  enB  fcrne/BarüBer/  enB  iur  feiten  Barne  Ben/tc. 


§pon  fcmbfrrten  (Bf  uttöcn  Ont»  t>cr 


felBen  geBtaucB. 


^ • 


yxtffßKtöf 

£mtt(tc§  tt)tticÖ  no<$  eine  b<te  (cfy  bauern/ 

DnnD  aufTer  Dife«  f»eg«  möljefam  5a  a?eg  gebiacbf  mer* 
Denmag/§inan  (jengen/onD  Damit  befehle  ITen  / SEBann 
Da  etma«  madienonD  in  Die  'Pcrfpcc tief  C*:ingm  milt/ 
Da«  fejn  Ijod)  ob  Dem  £oii5ont  / al«  IjangenD/oDer  auff 
einem  0imb«/etmann  c.  ober  $.  feDuljiefioeb/grfrijenmerben  fölf/ 
DnD  aber  meDer  Das  3l«fffument.B.  nocfjDie^afel  .A.  tiad^  Doiiger 
befefneibung/5u  folgern  gebiauefjt  soerDen  mögen/fo  bereite  Die  grün* 
De  naefc  Ijßlfe  De«  2lug«  DnD  De«  #oti5ont  «/  otmD  naefj  ferne  Der  Di* 
ftant« /tüieDa  oben  bei)  Der  $igur  5?°'  *♦  berichtet  bffi  / DnD  biing  In» 
Die  fetben  / ma«  Da  af  fo  Ifocl)  gefeljen  ffaben  teilt /©ann  Reffte  folelje 
grünbe  mit  Dem  <Paptr  .je . auff  Die  ?afel . A.  enD  nim  ein  gefeljmeiDig 
£intal  .c.  Da«  $.  oDer  jo.  fcDu|>e  lang  1(1/  DnnD  Ijeffte  Dass  aufferfjalb 
Der  \Eafel.A.  im  Jjpoiijont  in  pnncten.i.  auff/al«  Dann  Der5eiclme  Die 
<£rbtinie  .a.  amfinial  .B.  obenfo  jjoefj/Da«  Die  Ding  fo  Da  machen 
milt/nad?  fren  grünben  .P.  5®ifd)en  Der  Dierung  .1.  DnnD  Der  (inie  .a. 
anlfm.B.  rfjanm  fjabenmßgcn  / onb  ferc  Dann  alter  Ding  grtfnDe  .P. 
»mb/alfo  Da«  alt  fr  Dnterfie  pnntten  anffm  .B.  oben  in«  .a.  forn* 
men  / DnnD  Don  Dannen  an  abteart«  feigen/  Dann  tnagfiu  Die  enter* 
fien  oDer  Die  ßberften  pnntten  inm  erften  erfieben/meldfe«  Dan  Dtirefj* 
auf?  gleich  gilt. 

'SBiltu  nun  Da«  es  (jengen  fßll/fo  Darfffin  Die  53afen  mit  Der  Die* 
tung  .1.  nit  DerDecfen/miltu«  aber  al«  mff  einem  0imb«  gefegt  Ija* 
ben/fo  tnagfiu  Die  55afen  Derfelben  Ding/mit  Der  Diernng  .1.  gar  oDer 
5rnntfjeilbeDecfen/mieDuDannbeffenf)iefnDrr$igur  bep.j. 
i.  j.  Dieperlep  Tempel  5ufe(jen|>afi/omiDteann  Du  nun  ein  foldj 
Ding  ombferefi/ba«  fo  {jodj  DnD  Dil  Dber  Den  ^)oii5ont  erffebefi  / fo  Dil 
e^Datnnter  gemalt  tootDen  ./  fo  mtrD  e«  nadf  feiner  maf?  pnnD  Di* 
ftant«  redjterfdjeinen. 

fyicttiit  bafto  n«n/gänftigcr  Iftbef  2cfer/ tt>i(  ab 

^lerlet)  Ding  inn  Die  ‘Perfpectief  5u  bangen  fein /bieteeif  aber  Die 
megemie  Die  felben  ferner  nach  eine«  jeDen  gefallen/  DnnD  frer  rechten 
art  / auff  groffe  DtmDfleine  teercf  gejogen/onnD  Dttrcl/  Die  gitterlinie 
DnD  anDere  reeg/oergröfi  onnb  Derjöngt  teerben  mßgen)one  5toeiffel 
einem  feDen  Der  ftdü  femal«  etwa«  Dmb  Dife  funfl  angenommen  / felj? 
mol  tefanDt/ Derfjalben  idj  Dil  DmbfienD  DnD  befdjieibung  jjieuon  5a* 
wad/enfjiabeoittertaffeti  wßlten/  3Bil«  Demnach  alfo  aaff  Di^  mal 


/ 


Raufen  fmcf er  $.  XKIX 

&ep  Pem  menPen  laffen/onPmann  ich  ft§c  tmb  fpftre  /bas  btir  lieb  pnP 
gefallen  fiifmit  gefe&eheni|i/fo  fdfl  mich  niefjt  beutjlen  / t#ir  noch  tu 
maßpon  Pen  mö^cfrtmmfn/f6^li(&m/get»mil)(nrii(a[ö@«ufett/ 
»nP  anPern  geregulirten  ©ttnt>  pngeregnlirten  Pingen/  famtpt  Per  fei* 
bengrönPe)  hinnaeh  iufc&icfen/PttnOmitmaßPowjKilciiPiefelbett 
jum  theil  auff  imeierlep  pnP  Pteperlet)  an  ingrunb  iulegero  fein/mel* 
ehe  bet)  etltcben/Purc&Pte  gemeine  'Prajren/in  ‘Perfpeetief  i u Gingen/ 
för  pnmßglich  gehalten  merPen/millß  Piemeil  Penen  beueffKn/fo  Pas 
pnPmererßmiffen/aber  PiebefjenoPer  eines  merern  hierauf  erin* 
tiert  merPen  möchten.  S??it  bitt/Pu  mölleft  frennPliehcr  lieber  2eft r/ 
mit  Pifem  «einen  SBercflein  (meines  (<h  bir/inn  feinem  ger  inge« 
merP  / fßrmar  guter  meinung  / alfo  Pargegeben  h«b ) retlieb  nemen/ 
Paß  felbige  / iu  befötPerung  Pifer  frönen  rntiP  lieblichen  fünft  / alfo 
üben /ennP  maß  mangelt  erfeßen  / awff  Paß  Purch  rechten  btaueh  Per 
felben/Piler  f unflliebenben  gemßter  belnff  iget /PnP  in  irem  he* 
nßgen  Pamit  gefettiget  merPen  mögcn/tc.  ©er  gßt  ige 
#ert  ©oft  perleihe  / Paß  mir  alle  feine  gaben  in 
feiner  heiligen  ehre  /onPiu  nuß  Peß  necb* 
ffenmolgebtauehen/te.  ©eben  iw 
Jfßrmbergben  M-Wo* 

wembtißimS«* 

H7J. 
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